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Werder jubelt gegen Leverkusen
Rekordmeister FC Bayern Mün-
chen lässt in der Bundesliga er-
neut Punkte liegen und gewinnt
auch in Frankfurt nicht. Mit ei-
nem Remis endet die Rück-
kehr von Markus Weinzierl nach
Augsburg. Der FC Bayern Mün-
chen ist auch im dritten Pflicht-

spiel nacheinander ohne Sieg
geblieben. Der Rekordmeis-
ter kam am siebten Spieltag
der Fußball-Bundesliga ges-
tern nur zu einem 2:2 bei Ein-
tracht Frankfurt. Mit 17 Zählern
bleiben die Münchner dennoch
Tabellenführer vor dem neu-

en Zweiten Köln, der gegen den
FC Ingolstadt mit 2:1 gewann.
Der Hamburger SV erkämpfte
beim 0:0 gegen Borussia Mön-
chengladbach in Unterzahl den
ersten Punkt unter Markus Gis-
dol. Die Rückkehr von Schal-
ke-Coach Markus Weinzierl zu

seinem Ex-Club FC Augsburg
endete mit einem 1:1, Hoffen-
heim kletterte durch das 2:1 ge-
gen den SC Freiburg vorerst
auf Rang fünf. Im Topspiel am
Abend holte Werder Bremen
einen 2:1-Sieg gegen Bayer Le-
verkusen. FOTO: DPA
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KULTUR

Was Flucht bedeutet:
Am 27. Oktober im
Nienburger Kultur-
werk.  SEITE | 6

SPORT

Silke Pielhop und
Georg Hennig freuen
sich auf „ZweiTraum-
land 2.0“.  SEITE | 11

HEUTE

LOKALES

Heute Autoschau in
Nienburg
Nienburg. Ein nagelneuer VW
„UP!“ ist bei der Autoschau zu
gewinnen, die heute von 11 bis
18 Uhr in Nienburgs Innen-
stadt stattfindet. Auf sechs
Sonderseiten lesen Sie,
welche Firmen welche
Modelle präsentieren. Mit von
der Partie sind außerdem die
Klimaschutzagentur sowie
Polizei und Verkehrswacht.
Ihre Botschaft: Handy weg
vom Steuer.

LOKALES

Hermann Löns: Am
29. Oktober im
Eystruper Güterschup-
pen.  SEITE | 7

LOKALES

Oktobermarkt mit
offenen Geschäften
Uchte. In Uchte wird an
diesem Wochenende
Oktobermarkt gefeiert. Los
geht es heute in aller Frühe
mit einem Flohmarkt auf dem
Lidl-Parkplatz. Die Gewerbe-
schau, das bunte Markttrei-
ben und das Spanferkelessen
beginnen um 11 Uhr, um 13
Uhr öffnen zudem die
Geschäfte. Für Kinderanimati-
on ist ebenfalls gesorgt.

 SEITEN | 8 UND 10

Kein Blick
zurück
im Zorn

LANDKREIS. Am kommenden
Freitag werden insgesamt 28
Kreistagsmitglieder verab-
schiedet, unter ihnen der
CDU-Abgeordnete Henry
Koch aus Heemsen und der
SPD-Mann Ernst Brunschön
aus Rehburg-Loccum. Koch
gehörte dem Kreistag seit
1991 – und damit von allen
am längsten – an, Brunschön
wurde fünf Jahre später in
den Kreistag gewählt. Für die
Harke am Sonntag Grund ge-
nug, den beiden Urgesteinen
ein paar Fragen zu stellen.

Unter anderem wollte die
HamS wissen: Gibt es Ent-
scheidungen, auf die Sie be-
sonders stolz sind, und solche,
von denen Sie denken: Da
habe ich mich ja nicht gerade
mit Ruhm bekleckert? Oder:
Hat sich die politische Streit-
kultur in all den Jahren ver-
ändert? Und schließlich auch:
Nach dem Einzug der AfD ist
guter Rat teuer, oder? Welche
Empfehlung würden Sie dem
neuen Kreistag geben?

 SEITE | 2

Grillmeisterschaft
heute in Glissen

GLISSEN. Das Grillteam „Feu-
er & Eisen“ veranstaltet heute
ab etwa 11 Uhr auf dem
Sportplatz die 1. Glisser Grill-
und BBQ-Meisterschaft. Es
haben sich sieben Grillteams
angemeldet, die um den Titel
grillen werden. Interessierte
haben die Möglichkeit, den
Grillern über die Schulter zu
schauen oder sich Anregun-
gen zu holen. Der Eintritt be-
trägt drei Euro.

www.
HamS-Online.de
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Heizung SolarSanitär Elektro

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de
www.renas-reisen.de

! 05751 / 4 09 90 35
oder 0178 / 2 02 12 5050

Helfen aus

Leidenschaft!

Pflegekräfte

gesucht
Stellenanzeige

im Stellenmarkt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Mittwochs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Öffnungszeiten:
Mittwochs geschlossen

Große
Herbstaktion

bis 31.10.2016

CONTURA 630

Greifen Sie jetzt zu!
Solange der Vorrat reicht!

CONTURA 630

Jetzt ab

2.150 €
2.650 €

SONNTAG
VERKAUFSOFFENER

16.10.2016 · 13-18 Uhr

www.moegrossa.de

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel-Heinrich GmbH & Co. KG · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum

Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

SONNTAGSONNTAGSONNTAG
50%
Verkauf
Teilräumungs-

Wir bauen für Sie um:
Jetzt Schnäppchen sichern!

Bis zu

auf viele Möbel!

Georgstraße 32

Ih
r Teehaus in Nienburg

Es ist wieder so weit!

sind
eingetrofffff en!

Achtung:
Große Probieraktion
am 22. Oktober 2016

Winter- und
Weihnachtstees



Kein Blick zurück im Zorn
Zwei, drei Fragen von der HamS an die scheidenden Kreistagsmitglieder Henry Koch und Ernst Brunschön

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Am kommenden
Freitag werden insgesamt 28
Kreistagsmitglieder verab-
schiedet, unter ihnen der
CDU-Abgeordnete Henry
Koch aus Heemsen und der
SPD-Mann Ernst Brunschön
aus Rehburg-Loccum. Koch
gehörte dem Kreistag seit
1991 – und damit von allen
am längsten – an, Brunschön
wurde fünf Jahre später in
den Kreistag gewählt. Für die
Harke am Sonntag Grund ge-
nug, den beiden Urgesteinen
ein paar Fragen zu stellen.

Sehr geehrter Herr Koch, sehr
geehrter Herr Brunschön, am
kommenden Freitag werden
Sie aus dem Kreistag verab-
schiedet. Sie, Herr Koch,
gehörten diesem Gremium seit
1991 ununterbrochen an, Sie,
Herr Brunschön seit 1996. In
diesem Jahr haben Sie sich aus
freien Stücken nicht mehr zur
Wahl gestellt. Blicken Sie
gerne auf die zurückliegenden
25 bzw. 20 Jahre zurück?

Henry Koch: Ich blicke sehr
gern auf die 25 Jahre, die ich
im Kreistag tätig sein durfte,
zurück. Die Jahre waren mit
den vielen Terminen neben
den beruflichen Verpflichtun-
gen sicher eine Belastung.
Überwogen hat jedoch für
mich, dass ich den Landkreis
Nienburg durch die Tätigkeit
kennenlernen konnte, an den
Entscheidungen für die Bür-
ger, den Gemeinden und dem
Kreis beteiligt war und mit
vielen interessanten Men-
schen zusammen gekommen
bin. Das war eine Bereiche-
rung für mich.

Ernst Brunschön: Ja, ich bli-
cke gerne auf 30 Jahre Kom-
munalpolitik zurück. Von
1986 bis 2006 im Stadtrat der
Stadt Rehburg-Loccum, von
1996 bis 2016 im Kreistag Ni-
enburg. Zehn Jahre davon
mit doppeltem Mandat in
Stadtrat und Kreistag. Die
letzten zwölf Jahre als Vorsit-
zender der SPD-Kreistags-
fraktion waren prägend. Es
war eine erfüllte Zeit im Eh-
renamt, weil ich meine sozial-
demokratischen Ziele und die
damit verbundenen kommu-
nalpolitischen Interessen gut
mit dem übertragenden Man-
dat auch praktisch zum Woh-
le der Allgemeinheit umset-

zen konnte.

Sie, Herr Koch, waren damals
37 Jahre alt, Sie, Herr
Brunschön 49 Jahre. Was hat
Sie seinerzeit bewogen, für
den Kreistag zu kandidieren?

Koch: Nach meiner ersten
Wahl in den Kreistag 1991
wurde ich als jüngstes Mit-
glied begrüßt. Für den Kreis-
tag beworben habe ich mich,
weil ich schon immer poli-
tisch interessiert war und
gern die nähere Heimat mit
gestallten mochte. Im Rat der
Gemeinde Heemsen war ich
damals bereits seit zehn und
im Samtgemeinderat seit fünf
Jahren.

Brunschön: Zehn Jahre kom-
munalpolitische Erfahrung im
Stadtrat Rehburg-Loccum
hatten mich neugierig ge-
macht auf die Aufgaben im
Kreistag. Dazu spürte ich das
durch die Wahlergebnisse mir
entgegengebrachte Vertrau-
en der Bürger und Bürgerin-
nen in meiner Heimatstadt,
was mir den Schritt zur Kan-
didatur für den Kreistag eröff-
net hat.

Gibt es Begebenheiten, an die
Sie besonders gern bzw.
besonders ungern zurückden-
ken?

Koch: Gern denke ich an die
vielen Gespräche und Treffen
mit Mitarbeitern aus der Ver-
waltung und allen Kollegen
aus dem Kreistag zurück.
Diese Gespräche und Veran-
staltungen wurden immer in
einer sachlichen Art geführt.
Ich bin gern die 25 Jahre Mit-
glied im Kreistag und Schul-
ausschuss und davon 20 Jah-
re als Vorsitzender im Schul-
ausschuss für Allgemeinbil-
dende Schulen gewesen. Wir
haben gemeinsam über die

Parteigrenzen hinweg für un-
sere Schüler dafür gesorgt,
dass ein gutes Lernumfeld
geschaffen wurde. Ich erinne-
re an die Einführung vieler
Ganztagsschulen mit jeweils
einer Mensa.

Brunschön: Mit der SPD-
Kreistagsfraktion haben wir
in den letzten zwölf Jahren elf
Fraktionsklausuren jeweils
am Wochenende durchge-
führt. Ziele waren unsere
Nachbarn in Polen, Holland,
Dänemark, Tschechien aber
auch unsere nationalen Nach-
barn in Sachsen-Anhalt, Bre-
men, Hamburg, Branden-
burg, Sachsen und Mecklen-
burg – Vorpommern. Ein im-
mer anspruchsvolles
Programm mit dem Blick über
den „regionalen Tellerrad“
was wesentliche Bezüge zur
Kreispolitik betrifft, stand im
Vordergrund. Die Informatio-
nen, viele Kontakte zu den
aktiven Menschen auf den
einzelnen Stationen haben
die Klausuren zu wertvollen
politischen Erfahrungen und
zu besonderen Erinnerungen
gemacht. Dass diese Tagun-
gen das gute Klima innerhalb
der Fraktion weiter nachhal-
tig positiv beeinflussten, war
ein weiteres Ziel.

Gibt es Entscheidungen, auf
die Sie besonders stolz sind,
und solche, von denen Sie
denken: Da habe ich mich ja
nicht gerade mit Ruhm
bekleckert?

Koch: Verhehlen möchte ich
nicht dass, dass das eine oder
andere sicher immer noch
verbesserungswürdig ist.
Zum Beispiel die heutige mo-
derne technische Ausstat-
tung. Aber auch die Lehrer-
versorgung durch das Land.
Nicht gut finde ich den Be-
schluss der Kooperation aus
SPD, WG und Grünen im Juli
2014 im Kreistag, der die Auf-
lösung von Schulstandorten
zur Folge hat. Hier hatte ich
mir eine bessere Abstimmung
mit der Stadt Nienburg ge-
wünscht. Dann wäre nicht so
viel Geld für eine neue Schu-
le ausgegeben worden, und
die vorhandenen guten
Schulgebäude in den Samt-
gemeinden hätten für die
Oberschulen genutzt werden
können. Durch diesen Be-
schluss wurde die Infrastruk-
tur im ländlichen Raum ge-

schwächt

Brunschön: Stolz bin ich be-
sonders darauf, dass ich maß-
geblich mithelfen konnte,
eine Mehrheitskooperation
aus den Fraktionen von SPD,
Bündnis 90/Grüne und WG in
der jetzt auslaufenden Wahl-
periode zu bilden und über
fünf Jahre erfolgreich auch in
enger Abstimmung und Zu-
sammenarbeit mit dem Land-
rat und der Kreisverwaltung
zu gestalten. Eine heute sehr
lebendige, nachgefragte IGS
und eine abgeschlossene
Schulentwicklungsplanung
für den Landkreis Nienburg
sind nachhaltige Ergebnisse
dieser Politik der Kooperati-
on. Die Bildungslandschaft im
Landkreis Nienburg haben
wir dadurch qualitativ besser
für die Schülerinnen und
Schüler gestaltet. Das war un-
ser Ziel.

Hat sich die politische Streit-
kultur in all den Jahren
verändert?

Koch: Die politische Streit-
kultur hat sich in den 25 Jah-
ren verändert. Es wurde frü-
her etwas mehr auf ein ge-
meinschaftliches Miteinander
Wert gelegt. Bei meiner ers-
ten Sitzung im Kreisbauaus-
schuss musste ich lernen,
dass es nach der Sitzung noch
ein „Maurerbier“ gab. Nicht
teilnehmen war nicht erlaubt.
Diese Art ist verloren gegan-
gen. Trotz unterschiedlicher
Auffassungen zu den Sacht-
hemen ist aber auch heute
noch so, dass der Andere mit
Respekt behandelt wird.

Brunschön: Die politische
Streitkultur hat sich m. E. seit
1996 deutlich verändert. Die
damaligen Entscheidungen
um die Entsorgung des Rest-
mülls (Müllverbrennung oder

Deponierung im Landkreis)
sowie die Privatisierung der
Krankenhäuser im Landkreis
(Nienburg, Stolzenau, Hoya)
wurden deutlich emotionaler
zwischen den großen Fraktio-
nen der CDU/WG/FDP als
Gruppe und der SPD geführt.
Als SPD-Kreistagsfraktion
haben wir damals die Privati-
sierung der Krankenhäuser
im Landkreis eindeutig abge-
lehnt. Persönliche Betroffen-
heit blieb dabei nicht aus. Der
heutige Umgang ist modera-
ter und auch kollegialer, ein
„gemeinsames Bier“ hinter-
her ist jederzeit möglich.

In den zurückliegenden fünf
Jahren hat ja die Gruppe aus
SPD, Grünen und WG be-
stimmt, was im Landkreis
passiert. Für die bis dahin
dominierende CDU eine völlig
neue Erfahrung. In den
kommenden fünf Jahren wäre
das theoretisch auch möglich.
Wenn da nicht die erstmals
vertretene vierköpfige
AfD-Fraktion wäre. Jetzt ist
guter Rat teuer, oder? Welche
Empfehlung würden Sie dem
neuen Kreistag geben?

Koch: Für die CDU und für
mich war nach der Bildung
der Kooperation aus SPD, WG
und Grünen die Erkenntnis in
der Opposition aktiv zu sein,
eine neue Erkenntnis, aber
ich meine, das ist auch eine
Erfahrung, die zu einer guten
Demokratie gehört. Ich habe
für mich entschieden, nach 25
Jahren nicht wieder zu kandi-
dieren. Die neu gewählten
Mitglieder des Kreistages
sind sicher in der Lage, mit
den etablierten Parteien ver-
nünftige Beschlüsse zum
Wohle der Bürger zu fassen.
Bei der AFD kann ich kein
Programm erkennen, und
würde sie so auch nicht in
eine Kooperation einbinden.

Brunschön: In der Tat ist die
Bildung einer handlungsfähi-
gen Mehrheit für die beiden
großen Fraktionen deutlich
schwieriger geworden, aber
sie ist möglich. Die AfD als
Partner scheidet für mich und
für uns als SPD ganz klar aus.
Ich vertraue darauf, dass die
Kreistagsabgeordneten in
den Fraktionen in der Lage
sein werden, hier zu tragfähi-
gen Lösungen zu kommen,
die Mehrheiten nach dem Zu-
fallsprinzip ausschließen.

IN KÜRZE

Abschied für 28
Kreistags-Mitglieder

LANDKREIS. Im Verlauf der
Kreistagssitzung am kom-
menden Freitag werden 28
Kreistagsmitglieder – darun-
ter fünf Frauen – verabschie-
det; neun von der CDU, zwölf
von der SPD, zwei von der
Wählergemeinschaft (WG)
und fünf von den Grünen. Sie
sind entweder zur Kommu-
nalwahl 2016 nicht mehr an-
getreten oder wurden nicht
wieder gewählt:

Verabschiedet werden von
der CDU:

• Friedrich Andermann aus
Steimbke, Heinrich Gerling
aus Diepenau, Dörthe Heuer
aus Diepenau, Fritz-Karsten
Hüneke aus Landesbergen,
Henry Koch aus Heemsen,
Marco Kreibohn aus Uchte,
Erich Oldenburg aus Steyer-
berg, Friedrich Sieling aus
Wietzen und Dr. Ralf Weghöft
aus Nienburg.

• Von der SPD scheiden

aus: Jens Beckmeyer aus Stol-
zenau, Bernd Brieber aus
Marklohe, Ernst Brunschön
aus Rehburg-Loccum, Barba-
ra König-Meyer aus Balge,
Heinz-Dieter Meinzen aus
Landesbergen, Birgit Menzel
aus Nienburg, Bernd Meyer
aus Schweringen, Ute Pacz-
kowski aus Drakenburg,
Heinz Schmidt aus Hämel-
hausen, Rolf Warnecke aus
Nienburg, Hartmut Waschke
aus Nienburg und Peter Wes-
termann aus Uchte.

• Von der WG werden ver-
abschiedet: Günter Kese-
bohm aus Hassel und Fried-
rich Leseberg aus Steimbke.

• Von den Grünen scheiden
aus: Heinz-Friedel Bomhoff
aus Liebenau, Christiane Bor-
mann aus Nienburg, Jörg
Brüning aus Linsburg, Falk
Huneke aus Steyerberg und
Manfred Sanftleben aus Ni-
enburg. eha

Mit der HamS in den
Dino-Park
NIENBURG. Die Gewinner
der in der vergangenen Aus-
gabe verlosten Karten für
den Dino-Park Münchehagen
sind: Melanie und Janne So-
phie Adolf aus Nienburg, In-
gola Vaupel aus Haßbergen,
Wilhelm Thielker aus Pen-
nigsehl, Heiner und Gabriela
Schröder aus Eitzendorf und
Ulrike und Karl-Heinz Bü-
sching aus Steyerberg. Die
Harke am Sonntag gratuliert
ganz herzlich und wünscht
viel Spaß im Dino-Park. eha

CDU-Urgestein Henry Koch.SPD-Mann Ernst Brunschön.
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Adventsbrunch am 4.12.2016
Beginn um 11.00 Uhr

Husum-Bolsehle
Angebot vom 18.10. – 22.10.2016
Nackensteak 1 kg 4,99 €

Schinkenbraten 1 kg 3,99 €

Eichsfelder Mettwurst 100 g 1,09 €

Streichbregenwurst 100 g 0,89 €

Fleischsalat 100 g 0,69 €
Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Schweinefiletköpfe 1 kg 5,90 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Putengeschnetzeltes
mit Spätzle und Salat Port. 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret & unkompliziert!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Restaurant Kavala
Griechische Spezialitäten

Kirchstraße 7
31600 Uchte

Tel. 05763/9431431
Ab 20. Oktober jeden
Donnerstag und Samstag

Buffet zum Sattessen
p. P. 10,50 €

Tischreservierung erbeten.
Bitte reservieren Sie für
Ihre Weihnachtsfeier,
Geburtstagsfeier, Hoch-
zeitsfeier, Silvester ...!
Geöffnet: Do. – Di. von 17 – 22.30 Uhr,

Mittwoch Ruhetag.

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Kleine Lichter
QAm kommenden Freitag
werden im Verlauf der
letzten Sitzung in der zu
Ende gehenden Wahlperiode
28 Abgeordnete aus dem
Nienburger Kreistag verab-
schiedet. Unter ihnen das
CDU-Urgestein Henry Koch
und der SPD-Mann Ernst
Brunschön. Der eine nach
25-jähriger Zugehörigkeit
zum höchsten Parlament im
Kreis, der andere nach 20
Jahren. Beide blicken gerne
zurück auf eine Zeit, in der
sie ungezählte Stunden ihrer
Freizeit dafür aufgewendet
haben, das aus ihrer Sicht
Beste für die Menschen in
Stadt und Kreis zu erreichen.
Nicht nur wegen des
parteiübergreifenden
„Maurerbieres“, das in den
Anfängen nach jeder Sitzung
getrunken wurde (Seite 2).

Dass sich die Streitkultur
mit den Jahren geändert hat,
war zu vermuten. Eine ande-
re Meinung zu haben und die
auch äußern zu dürfen, ist ei-
ner der Eckpfeiler der Demo-
kratie. Allerdings ist es nicht
jedem gegeben, diese auch so
vorzubringen, dass sie den
Andersdenkenden nicht be-
leidigt. Der Tiefpunkt ist in
meinen Augen erreicht, wenn
man sich im eigenen Ort nicht
mal mehr grüßt.

Mit Verlaub: Sind wir nicht
alle doch eher kleine Lichter?
In unseren kleinen Gemein-
den ebenso wie in der (Klein-)
Stadt Nienburg und auch im
Landkreis Nienburg mit sei-
nen rund 120 000Einwohne-
rinnen und Einwohnern?
Wäre es da nicht schlauer, die
Kräfte zu bündeln, öfter mal
einen Gang runterzuschalten
und das „Maurerbier“ wieder
einzuführen?

„Wir haben uns nie vorstel-
len können, dass wir solche
Besuche machen und Politi-
ker so nahe erleben würden“,
schreibt der syrische Journa-
list Kamiran Al Ahmed nach
dem Besuch im Niedersächsi-
schen Landtag ( Seite 4). Er
kommt aus einem Land, in
dem sich die Politik schon
lange nicht mehr dafür inter-
essiert, wie es den Menschen,
für deren Wohl sie eigentlich
verantwortlich ist, geht.

Allerdings gibt es auch vor
unserer Haustür Menschen
aus Syrien, die trotz all unse-
rer Zuwendung leiden. Der
kleine Rashid, der sich ei-
gentlich schon so toll inte-
griert hatte in der Schule,
beim Fußball und vor allem
beim Tischtennis, vermisst
seine Eltern, die seit fünf Mo-
naten in Griechenland festsit-
zen, so sehr, dass er nicht
mehr in die Schule, zum Fuß-
ball oder zum Tischtennis
will. Er will auch nicht mehr
spielen, liegt überwiegend im
Bett, hat keinen Appetit und
will nichts trinken. Der örtli-
che Unterstützerkreis macht
sich große Sorgen.

Gemeinsam reparieren,
Müllberg verringern

Nienburgs Repair-Café gestern mit mobilem Stand in der Innenstadt

NIENBURG. Gemeinsam mit
ehrenamtlichen Fachleuten
defekte Sachen reparieren
und damit verhindern, dass
der Müllberg weiter an-
schwillt. Das ist das Ziel des
Repair-Cafés, das an jedem
ersten Donnerstag im Monat
im Werkraum der VHS Nien-
burg stattfindet. Gestern wa-
ren die ehreamtlichen „Repa-
rateure“ erstmals mit einem
mobilen Stand auf dem Wo-
chenmarkt vertreten. Und
konnten sich über mangeln-
den Zuspruch wahrlich nicht
beklagen.

Immer wieder blieben Inte-
ressierte stehen. Die einen,

weil beispielsweise die
DVBT-Antenne defekt war,
die anderen, um sich erst ein-
mal zu informieren. Oder sich
Anregungen für die Repara-
tur zuhause zu holen.

Der eine oder andere wur-
de durch seinen Besuch am
Stand des Repair-Cafés aber
auch erst auf die Idee ge-
bracht, dass man das alte Ra-
dio, das schon seit Jahren ka-
putt im Keller herumsteht,
wieder reparieren könnte.

Beim Repair-Café Nien-
burg handelt es sich um ein
Kooperationsprojekt von Dia-
konie und Volkshochschule.
Ein „harter Kern“ von etwa

zehn technisch oder hand-
werklich versierten Ehren-
amtlichen sorgt in seiner Frei-
zeit dafür, dass weder der
Wollpullover mit den Motten-
löchern noch der Toaster oder
der Computer, der nicht mehr
funtioniert, weggeworfen
werden müssen.

Für Kaffee, Tee und Ge-
bäck ist im Werkraum der
VHS ebenfalls gesorgt eha

2Die nächsten Repair-Cafés
finden am 3. November, 1. De-
zember, 5. Januar, 2. Februar, 2.
März, 6. April, 4. Mai und 1. Juni
jeweils von 17 bis 20 Uhr im
Werkraum der VHS statt.

Reformator oder
Revolutionär?
NIENBURG. „Martin Luther
– Reformator oder Revoluti-
onär?“ ist der Titel des Vor-
trags, zu dem die Volkshoch-
schule Nienburg am kom-
menden Donnerstag, 20.
Oktober, um 19.30 Uhr ins
VHS-Haus, Rühmkorffstra-
ße 12, einlädt. Als Referent
konnte der Abt des Klosters
Loccum, Horst Hirschler, ge-
wonnen werden. DH
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Mit einem mobilen Stand war Nienburgs Repair-Café gestern in der Innenstadt vertreten. Getreu
dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen“ galt es unter anderem, eine DVBT-Antenne instandzuset-
zen. FOTO: HAGEBÖLLING

Alles ist selbstgemacht beim Herbstmarkt der Landfrauen im
Estorfer Scheunenviertel. FOTO: HILDEBRANDT

Alles selbstgemacht
Landfrauen laden zum Herbstmarkt ein

ESTORF. An diesem Wochen-
ende verwandelt sich das
Estorfer Scheunenviertel wie-
der in ein Paradies für Freun-
de selbstgemachter Produkte
aus der Region. Der Herbst-
markt der Landfrauen mit
mehr als 50 Ausstellerinnen
ist heute von 12 bis 17 Uhr ge-

öffnet. In den liebevoll sanier-
ten Scheunen unter den alten
Eichen wird den Besucherin-
nen und Besuchern „Schö-
nes, Praktisches und Kulinari-
sches zum Herbst“ präsen-
tiert. Für das leibliche Wohl
der Gäste ist selbstverständ-
lich auch gesorgt. DH
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Patienten wünschen sich feste
Zähne! Im Idealfall mit sofortiger
Versorgung nach nur einem
Eingriff. Behandlungskonzepte,
die dies ermöglichen, stehen im
Interesse von Patienten, Implan
tologen, Zahnarzt und Zahntech
niker, weil damit umfangreiche,
oftmals aufwendige Kieferknochen
aufbauten vermieden werden
können.

Implantate sowie Prothetik für
einen festsitzenden Zahnersatz
auch ohne Kieferknochen auf
bauende Maßnahmen einzuset
zen, wird in vielen Fällen durch
die SKY fast & fixedTherapie
ermöglicht.

Mit der SKY fast & fixedTherapie
für eine solche Sofortversorgung
im zahnlos werdenden Kiefer,
wird der Wunsch vieler Patienten
mit diesem Befund nach festsit
zendem Zahnersatz in vielen Fäl
len erfüllbar. Durch eine genaue
präoperative Diagnostik und Im
plantatkomponenten, die speziell
für diese Anwendung konzipiert
wurden, um das vorhandene Kie
ferknochenangebot optimal aus
zunutzen, können viele Patienten
nach wenigen Stunden die Praxis
mit einer festen, implantatgetra
genen Brücke verlassen.

Die seit 2007 gesammelten,
klinischen Erfahrungen aus über
22.000 versorgten Patienten
machen die SKY fast & fixed
Therapie zu einer langzeitstabi

len Versorgungsoption, welche
nun in der Klinik am Weserbogen
angeboten wird.

Die Klinik am Weserbogen ist auf
eine ästhetische sowie funktio
nale Zahnmedizin spezialisiert
und wird hohen Ansprüchen ge
recht. Die langjährige Erfahrung
von Dr. Dantzer in der Implanto
logie, stetige Weiterbildung, eine
aktuelle technische Ausstattung
sowie ein exklusiver und kunden
orientierter Service lassen den
Patienten die Behandlung so an
genehm und schonend wie mög
lich empfinden.

Einladung
Wir, das Team der Klinik am
Weserbogen, laden Sie herzlich
zu einem Informationsabend ein.
An diesem Abend liefern wir Ih-
nen kostenlos und unverbindlich
die Antwort auf folgende Frage-
stellung:

Gibt es die Möglichkeit, den zahn
los werdenden Kiefer nach nur
einem Eingriff

• mit einer festen, implantatge
tragenen Brücke

• mit minimalen chirurgischen
Aufwand, ohne aufwändige
Knochenaufbauten

• und reduzierter Implantatan
zahl bei überschaubaren Kosten
zu versorgen?

Wir freuen uns
Sie begrüßen zu dürfen:

Donnerstag,
den 20. Oktober 2016,

Einlass ist um 19.00 Uhr

Klinik am Weserbogen
Mühlenstraße 2 – 4
in 31582 Nienburg

Sie haben die Möglichkeit, sich
im Vorfeld an Messeständen der
Zahntechniklabors, „DentaTeam
Zahntechnik GmbH“, vertreten
durch Herrn Knoll, des Implan
tatherstellers Bredent, vertreten
durch Herrn Robinson und na
türlich bei Dr. Ingo Dantzer,
Facharzt für Mund, Kiefer und
Gesichtschirugie und den Zahn
ärzten unserer Klinik Dr. Al
Hakim und HansBernd Schröder
zu informieren.

Der Vortrag beginnt
um 19.30 Uhr – wir bitten um

vorherige Anmeldung!

FESTE ZÄHNE –AN EINEM TAG!

Mühlenstr. 2–4, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 – 92 26 80 sowie
www.klinik-am-weserbogen.de
info@klinik-am-weserbogen.de
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05. Nov. Besuch des Eichsfelder Wurstmarktes
in Duderstadt - inkl. Mittagessen 45,00 €

12. Nov.
Traditionelle Grünkohlfahrt
inkl. Grünkohlessen & Hardenbergsche Korn-
brennerei-Besichtigung mit Kaffeetrinken

57,50 €

26. Nov. Weihnachtsmarkt LEIPZIG 35,50 €
26. Nov. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg 29,50 €

27. Nov. Adventsmarkt auf Schloss Fürstenberg
inkl. Gänsebratenessen in Höxter 47,50 €

01. Dez. Weihnachtsmarkt in LÜNEBURG
inkl. Gänsebratenessen in Lüben 57,00 €

02. Dez. Weihnachtszauber Schloss BÜCKEBURG 39,50 €

04. Dez. Weihnachtsmarkt GOSLAR +
Adventsmarkt Wöltingerode inkl. Klostereintritt 33,50 €

06. Dez. Überraschungsfahrt am NIKOLAUSTAG
inkl. Mittagessen und Eintritt 47,50 €

10. Dez. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg II 29,50 €

10. Dez. Weihnachtl. Vorfreude in LÜBECK
inkl. Schifffahrt & einem Becher Glühwein 43,50 €

01./02.-04.12. PRAG im Advent - inkl. Hotel/Frühst. 179,00 €
09.-11.12. AdventswochenendeHEIDELBERG 279,00 €
28.12.-02.01. Silvesterfahrt nach Deidesheim 690,00 €
19.-26.02.2017 Flugreise: Blumeninsel Madeira 1.250,00€

Ausführliche Fahrtbeschreibungen zu den vorweihnachtlichen Mehrtagesfahrten
erhalten Sie telefonisch, im Katalog oder im Internet unter www.blockbusreisen.de!

Gleich anrufen
und Lieblings-
fahrt buchen:

05027-349
...wir beraten
Sie gerne!

Heidelberg: ©eyetronic

Goslar: ©Mapics/fotolia.de
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Landtags-Politiker zum Anfasssen
6. Teil der Serie mit Kamiran Al Ahmed im Rahmen des CJD-Projektes „Willkommen in Nienburg (Will iN)“

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG/HANNOVER. Auf
Einladung von Herrn Helge
Limburg (MdL), parlamenta-
rischer Geschäftsführer von
Bündnis 90/Der Grünen im
Niedersächsischen Landtag,
besuchte die Perfact-Gruppe
des CJD Nienburg am Frei-
tag, dem 7. Oktober, den Nie-
dersächsischen Landtag in
der Stadt Hannover. Organi-
siert wurde der Besuch von
Karim Iraki, Jugendmigrati-
onsdienst (JMD). Begleitet
wurde dir Gruppe von Frau
Heike Schepp und Herrn Sa-
mir Elladawi (beide Will iN),
Frau Ute Merx (Perfact) und
Frau Petra Wengelewski .

Zurzeit tagt das Parlament
aufgrund von umfangreichen
Renovierungsarbeiten des
Leine-Schlosses (Cica-Kosten
in Höhe von 52 Millionen
Euro) im Interims-Plenarsaal
im Forum gegenüber der
Marktkirche.

Nach der Begrüßung durch
einen Mitarbeiter, der für die
Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig ist, wurde uns ein kurzer,
gut aufbereiteter Film über
die Arbeit im Landtag ge-
zeigt. Wir besichtigten da-
nach die Fraktionszimmer der
etablierten großen Parteien
SPD und CDU. Dort schauten
wir erstaunt auf die soge-
nannte Schuldenuhr des Lan-
des Niedersachsen, die jede
Sekunde um 15 Euro zu-
nimmt und eine für uns un-
vorstellbare Zahl von circa 61
Milliarden Euro aufgezeigt.
Tendenz steigend !

Wir erreichten durch einen
unterirdischen Gang das Lei-
ne Schloss, dort bekamen wir
Informationen zur Geschichte
und zur Nutzung des Schlos-
ses.

Zurückgekehrt in den Ple-
narsaal begrüßte uns Herr
Limburg und beantwortete
unsere Fragen. Er zeigte uns
die Sitzaufteilung der Partei-
en und der Minister und des
Ministerpräsidenten. Danach
blieb noch genügend Zeit für
Fotos, bevor wir zu einem
kleinen Imbiss in das Frakti-
onszimmer von Bündnis 90/
Die Grünen eingeladen wur-
den.

Bei Saft und Brezeln konn-
ten wir uns die Geschichte
der Grünen in Deutschland
vergegenwärtigen.

Es war eine informative,
hilfreiche und angenehme
Reise, bei der wir viele inter-
essante Dinge, die wir vorher
nicht kannten, gesehen und
gehört haben.

Wir haben uns nie vorstel-
len können, dass wir solche
Besuche machen und Politi-
ker so nahe erleben würden.
Wir können nur allen danken,
die teilgenommen und uns
eingeladen haben. Insbeson-
ders bei der Mitarbeiterin von
Herrn Limburg, Frau Lilit
Baghdasaryan.

Im Anschluss an diesen in-
formativen Vormittag traten
war die Heimreise an.

LESERBRIEF

Informieren und sensibilisieren
möchte der syrische Journalist
Kamiran Al Ahmed mit seinen
Berichten über den Alltag der
Flüchtlinge im Landkreis Nien-
burg. FOTO: HAGEBÖLLING

„Augen zu
und durch“

ZUM ARTIKEL „EIN UMZUG IST
BITTER NÖTIG“ IN DER VER-
GANGENEN AUSGABE DER
HARKE AM SONNTAG:

Es ist unstrittig, dass ein Ar-
chiv - in welcher Form auch
immer - wichtig ist. Aller-
dings hat die Stadt Nienburg
es zugelassen, dass das Ar-
chiv zügig in die seinerzeit
frei gewordene Liegenschaft
der Bundeswehrfachschule
gezogen sind. Es ist festzuhal-
ten, dass die Räume der BwFs
von Beginn an nie die Erfor-
dernisse erfüllt haben, die an
ein Archiv gestellt werden.
Nach dem Augen-zu-und-
durch-Prinzip ist das Gebäu-
de der BwFs, wie auch die
Villa Holscher und der histori-
sche Posthof in bester „Ost-
Marnier“ von einem Sanie-
rungsstau zum nächsten ge-
tragen worden.

Seltsam, als Hauseigentü-
mer hat man eigentlich ein
berechtigtes Interesse daran,
seine Immobilie in einem gu-
ten Zustand zu behalten. Die
Stadtväter scheinen das an-
ders zu sehen, auf unser aller
Kosten. Und zu guter Letzt
soll dann der Posthof auch
noch für‘n Appel und ein Ei
verschleudert werden.

Und zur Bibliothek: Hat
nicht Wolfgang Lange auf
Nachfrage im Stadtrat berich-
tet, dass die Ausleihzahlen in
Nienburg konstant nach un-
ten gehen? Bin schon ganz
gespannt, wer alles von den
laut schreienden Befürwor-
tern in der „Wissensburg“ sit-
zen wird. Wahrscheinlich die-
selben, die krakeelen, dass
der Einzelhandel in Nienburg
gestärkt werden soll und sich
später das nächste Buch per
Mausklick bei Amazon be-
stellen.

Andre Michael Peno,
Nienburg
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Gasprüfer ab morgen in
Nienburg unterwegs

Stadtwerke: Leitungsnetz in sehr gutem Zustand

NIENBURG. Die Stadtwerke
Nienburg/Weser GmbH lässt
ab dem morgigen Montag,
17. Oktober, das Erdgasrohr-
netz sowie die Erdgashausan-
schlüsse im Nienburger Nor-
den (nördlich der Eisenbahn-
linie Hannover-Bremen) und
in Langendamm kontrollie-
ren. Die Prüfung dauert etwa
sechs Wochen.

Das Nienburger Gaslei-
tungsnetz ist nach Auskunft
der Stadtwerke in einem sehr
guten Zustand. Die Scha-
denshäufigkeit in Nienburg
sei sehr gering. Und damit
das so bleibt, werde das ge-
samte Leitungsnetz fortlau-
fend überprüft. In diesem
Jahr werden die Leitungen im
Norden der Stadt und in Lan-
gendamm überprüft – rund
150 Kilometer die der Mitar-
beiter des von den Stadtwer-
ken beauftragten Unterneh-
mens zu Fuß abschreiten
muss.

Der Prüfer führt ein Gas-
spürgerät mit sich. Dieser

künstliche „Spürhund“ wird
auf der Straße oder dem Fuß-
weg über der Leitungstrasse
entlang gerollt. Damit der
Prüfer auch wirklich dem Lei-
tungsverlauf folgt, hat er digi-
tale Netzpläne dabei. Das
Spürgerät arbeitet sehr ge-
nau, im partspermillion (ppm)
Bereich, das bedeutet, selbst
winzige Methan-Spuren in
der Luft werden von dem Ge-
rät erkannt.

Im Zuge des Sicherheits-
checks werden nicht nur die
Rohre im öffentlichen Grund
geprüft, sondern auch die Zu-
leitungen der Häuser. Dafür
muss der Prüfer natürlich
auch die Privatgrundstücke
betreten, hierfür bitten die
Stadtwerke um ihr Ver-ständ-
nis. Der von den Stadtwerken
beauftragte Prüfer kann sich
ausweisen.

Weitere Informationen er-
teilt Rohrnetzmeister Thomas
Kauffeldt unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 9775-25.
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Apfelfest auf der
Kinderwildnis
NIENBURG. Am kommen-
den Sonntag, 23. Oktober,
veranstaltet die Kreisgrup-
pe Nienburg des Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) ein Ap-
fel-Fest auf der BUND-Kin-
derwildnis in Nienburg. Von
11 bis 14 Uhr gibt es ein bun-
tes Programm für Famili-
en und Interessierte rund um
den Apfel und den Erdapfel.
Ein Highlight ist die Apfel-
sortenbestimmung durch die
Pomologin Sabine Fortak,
die auch eine interessan-
te Apfelausstellung zum An-
schauen mitbringt. Wer eine
Apfelsorte aus dem eigenen
Garten bestimmen lassen
möchte, sollte fünf unbe-
schädigte, an der Sonnensei-
te gewachsene Früchte mit-
bringen. Die Kosten für die
Bestimmung betragen pro
Apfelsorte drei Euro. Kin-
der können gemeinsam mit
ihren Eltern Apfelsaft pres-
sen, Apfelmännchen basteln,
Postkarten drucken und ein
Apfelquiz lösen. Kurzfristige
Informationen gibt es unter
www.bund-nienburg.de. DH

Doppelkopf- und
Kniffelturnier
LEMKE. Der Schützenverein
Lemke lädt am 29. Oktober
um 18 Uhr zum diesjährigen
Doppelkopf- und Kniffel-Tur-
nier ein. Anmeldung unter
0 50 21-6 44 59. DH
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„Das falsche Signal“
Friedenskooperation kritisiert Nienburgs Zustimmung zu CIMIC-Manöver

NIENBURG. Auf heftige Kritik
von Seiten der erst unlängst
gegründeten ver.di-Attac-
Friedenskooperation stieß
das Vorhaben des Bataillons
für zivil militärische
Zusammenarbeit(CIMIC),
Ende Oktober mit den fikti-
ven Übungsszenarien „Sko-
lan“ in einem angenommen
skandinavischen Land
(Frameland) die CIMIC-Kern-
funktionen im Raum Nien-
burg zu üben.

Laut der Internetseite des
Bataillons orientiert sich der
Auftrag des CIMIC-Zentrums
zu 100 Prozent an den Anfor-
derungen für Auslandseinsät-
ze. Es ist zuständig für die
Auswertung der zivilen Lage
im Einsatzgebiet und trägt
damit zur Beurteilung der mi-
litärischen Gesamtlage im
Nato-Einsatzraum bei.

Für Werner Behrens, den
ver.di-Sprecher in der Frie-
denskooperation, war insbe-

sondere die wohlwollende
Zustimmung von Bürger-
meister Henning Onkes zum
CIMIC-Manöver Grund zur
Kritik: „Die Stadt Nienburg
ist vom 21. bis 28. Oktober die
Bühne für ein militärisches
Spektakel. Geübt wird u.a.
die „Unterstützung der Streit-
kräfte“ und „zivil-militäri-
sches Verbindungswesen“
bei einem Einsatz im Aus-
land. Es geht dabei also um
die Unterstützung von An-
griffskriegen und Invasions-
truppen. Eine solche Übung
hat in unserer Kreisstadt
nichts zu suchen. Wie kann
der Bürgermeister dem ein-
fach so lapidar zustimmen?“

Axel Nürge, der Attac-
Sprecher der Friedenskoope-
ration, konnte seinen Unmut
nur schwer in Worte fassen:
„Dieses Manöver ist das ab-
solut falsche Signal. Aber lei-
der ist es auch ein deutliches
Zeichen forcierter Militarisie-

rung im Inneren und passt
nur allzu gut zum Säbelras-
seln der Nato in Form von
Truppenverlegungen an die
russische Grenze und Nato-
Manövern in der unmittelba-
ren Nähe Russlands. Es gibt
mittlerweile eine ganze Reihe
von Indizien, die darauf hin-
weisen, dass die Nato einen
direkten Konflikt mit Russ-
land zumindest billigend in
Kauf nimmt. Angesichts des
riesigen Investitionsstaus im
sozialen Bereich sollte die
Bundesregierung das Geld
lieber in Schulen, Kinderta-
gesstätten und eine armuts-
feste Absicherung der Ärms-
ten in der Gesellschaft ste-
cken.“ DH

2Die Friedenskooperation
lädt alle Interessierten zu einem
offenen Friedensratschlag am
25. November um 19.30 Uhr in
das ver.di-Büro am Burgmanns-
hof 5 in Nienburg ein.

„Ihr Name kehrt heute zurück“
Vor dem Haus Verdener Straße 13 soll ein Stolperstein an Frieda Abraham erinnern

NIENBURG. Wie berichtet,
wurden am Dienstag in Nien-
burg 20 weitere Stolpersteine
verlegt, die an das Schicksal
der jüdischen Einwohnerin-
nen und Einwohner Nien-
burgs erinnern sollen. Einer
von ihnen ist Frieda Abraham
gewidmet. Über die von den
Nazis ermordete Nienburge-
rin hat Gerd-Jürgen Groß von
der Recherchegruppe „Stol-
persteine“ folgende Informa-
tionen zusammengestellt:

Frieda Abraham wurde am
23. Juni 1860 als drittes Kind
des Kaufmanns Levi Abra-
ham und seiner Frau Betty in
der Gemeinde Landesbergen
im damaligen Kreis Stolzenau
geboren

Sie hatte sechs Geschwis-
ter. Zwei ihrer Brüder, Sieg-
mund und Julius, ließen sich
1873 als Viehhändler in Nien-
burg nieder. Seit 1919 lebte
Julius Abraham mit seiner
Familie in diesem Haus. Es
mag sein, dass damals auch
Frieda hierher umzog; im Ni-
enburger Adressbuch von
1925 lautet ihre Anschrift je-
denfalls Verdener Straße 13.

Sonst wissen wir nur, dass
Frieda Abraham ledig blieb
und Mitglied der jüdischen
Gemeinde war. Im Juli 1938
verließ sie Nienburg, wohl
weil die Verwandten bereits
weggezogen waren und sie
Schutz bei ihrer Schwester
Särchen Leviberg im größe-
ren Hildesheim suchte. Das
half dann doch nicht, denn
beide Frauen kamen zwangs-

weise 1942 nach Hannover in
das sogenannte „Judenhaus“
in der Ellernstraße.

Am 23. Juli 1942 wurde
Frieda Abraham im Alter von
82 Jahren gemeinsam mit ih-
rer Schwester von der Son-
derrampe am Bahnhof Fi-
scherhof in Hannover-Linden
in einem Transport mit 779

Personen in das Ghetto und
KZ Theresienstadt deportiert.
Die Behandlung dort und die
erlittene Verfolgung durch
die Nationalsozialisten haben
sie umgebracht.

Sie starb bereits 20 Tage
später am 12. August 1942 in
Theresienstadt. Ihre Schwes-
ter Särchen wurde wenig spä-

ter in Treblinka ermordet.
„Mit einem Stolperstein er-

innern wir an Frieda Abra-
ham, die bis 1938 in unserer
Stadt gelebt hat und ein Op-
fer der nationalsozialistischen
Gewaltherrschaft wurde. Ihr
Name kehrt heute hierher zu-
rück“, so Gerd-Jürgen Groß
abschließend. DH

Umweltschutztag in
Rohrsen
ROHRSEN. Der Spielmanns-
zug Rohrsen ruft am kom-
menden Sonnabend, 22. Ok-
tober, zum Umweltschutztag
auf. Treffen ist um 10 Uhr an
der „Alten Schule“. Der Ver-
ein möchte mit seinen Mit-
gliedern, Freunden und frei-
willigen Helfern die öffentli-
chen Wege und Flächen von
Müll befreien. DH

„Ein Dorf schweigt“
in Marklohe
MARKLOHE. Am kommen-
den Sonntag, 23. Okto-
ber, findet um 18 Uhr in der
St. Clemenskirche Marklo-
he unter dem Motto „Ein
Dorf schweigt“ der 17. Lite-
raturgottesdienst zum Buch
„Tannöd“ von Andrea Ma-
ria Schenkel statt. Es ist die
Geschichte eines Dorfes, in
dem auf brutale Weise alle
Bewohner und Bewohnerin-
nen eines abgelegenen Ho-
fes ermordet werden. Bald
wird deutlich, dass es dort
schon lange vor dieser Tat
Unrecht und Gewalt gege-
ben hat. Obwohl dies allge-
mein bekannt war, hat nie-
mand dazu Stellung bezo-
gen, alle haben es vorgezo-
gen zu schweigen. Bis sich
die Situation in dem sechsfa-
chen Mord entladen hat. DH

„Kulinarisches
Kino“ in Liebenau
LIEBENAU. Am kommenden
Freitag, 21. Oktober, ab 19:30
Uhr werden die Besucher
des „Kulinarischen Kinos“
im evangelischen Gemein-
dehaus in Liebenau erwar-
tet. Gezeigt wird ab 20 Uhr
eine deutsche Filmkomödie.
Anne, Addi und Johannes
sind um die 60, können sich
wenig leisten und gründen
deshalb ihre alte Studenten-
WG einfach neu. Alles soll so
sein wie früher ... Doch ihre
neuen Nachbarn, die jungen
Studenten, wollen in der Ex-
amensphase nicht gestört
werden und beschweren sich
schon bald. DH

NABU-Kranichtag
mit Moorbahnfahrt
NIENBURG/DIEPHOLZ. Am
Sonntag, dem 30. Oktober,
bietet der NABU Nienburg
eine Tagesexkursion zu den
Kranich-Rastplätzen in der
Diepholzer Moorniederung
an. Treffpunkt ist um 9 Uhr
auf dem familia-Parkplatz in
Nienburg. Am Nachmittag
sind eine zweistündige Fahrt
mit der Moorbahn ins Große
Uchter Moor sowie die Be-
sichtigung des dortigen In-
fo-Zentrums „Tor zum Moor“
geplant. Um Anmeldung bis
zum 20. Oktober unter Tele-
fon 0 50 21-92 18 51 wird ge-
beten. DH.

Infomobil des
Bundestags kommt
NIENBURG. Das Infomo-
bil des Deutschen Bundesta-
ges ist vom 20. bis 22. Okto-
ber in Nienburg zu Gast. Es
steht in dieser Zeit am Ernst-
Thoms-Platz. Die täglichen
Öffnungszeiten sind am
Donnerstag und Freitag von
9 bis 18 Uhr und am Sams-
tag von 10 bis 14 Uhr. Das In-
fomobil ist bundesweit un-
terwegs, um Bügerinnen und
Bürgern Aufgaben und Ar-
beitsweise des Parlaments
näherzubringen. DH

Hospiz-Verein lädt
zu Trauertreff ein
NIENBURG. Der nächs-
te Trauertreff des Hospiz-
Vereins Nienburg findet am
kommenden Freitag, 20. Ok-
tober, von 18.30 bis 19.30
Uhr im Büroraum Stettiner
Straße 2b statt. Beim Trauer-
treff handelt es sich um ein
offenes Angebot für Trau-
ernde, die im Austausch mit
ähnlich Betroffenen Trost
und Zuversicht finden möch-
ten. DH

Informationen zur
Vorsorgevollmacht
NIENBURG. Die AOK in Ni-
enburg, Große Drakenburger
Straße 5, bietet am Mon-
tag, dem 24. Oktober, um 10
Uhr einen Vortrag zum The-
ma: Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung an. Wei-
tere Informationen unter
0 50 21/60 29-5 93 85. DH

2www.HamS-Online.deVor dem Haus Verdener Straße 13 soll ein Stolperstein an Frieda Abraham erinnern. Das Mitglied der
jüdischen Gemeinde lebte bis 1938 in Nienburg. Am 12. August 1942 starb Frieda Abraham im Alter
von 82 Jahren im KZ Theresienstadt. FOTO: HAGEBÖLLING
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 17.10. bis 22.10.2016:

Wochen-
knüller

Hackbraten
versch. Sorten zum Kalt-
o. Warmverzehr 100 g –,69

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � � � 100 g –,59
Rinderbeinscheibe
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,69
Schinkenschnitzel
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,69
Mett H + H
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,59
Streichwurst
grob o� fein � � � � � 100 g –,89

Rauchenden
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,89
5 Currywürste
� � � � � � � � � � � � � � Paket 4,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Menü der Woche:

Fleischspieße
in Whiskyzwiebelsauce,
Ofenkartoffeln,
Krautsalat . . . . . . . . . 79,–

Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Bay. Büfett
mit Haxen, Leberkäse,
Weißwurst, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasseler „Hawaii“
Kartoffelkäsegratin,
Bohnen und Krautsalat 89,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
So. 17.00–17.30 Uhr NUR ABHOLEN

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 5,00
Di.: Gyros in Rotweinsauce,

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Holländischer Eintopf

2 kl�Wiener Würstchen 4,00
Do.: Sahneschnitzel,

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Jägerbraten

Kartoffeln, Sauce,
Butterbohnen 5,00

Sa.: Hähnchenschnitzel
Nudelauflauf 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder
Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

OKTOBERFESTGAUDI

Und wir haben noch ein Geschenk für Sie. Kommen Sie im angegebenen Zeitraum zu uns und holen Sie sich
Ihre Oktoberfest-Überraschung.

WI N IE E

D I N ÖF E I ZEL
r mte „o’z s er nt, zap en auc w r unsere Pre se an.

016 in unser Optikerfachgeschäft.
Wir feiern ein kto r st das mit zünftigen Rabatten auf MPO® Einstärken- nd Gleitsichtg

RABATT

%30
OKTOBERFESTGAUDI
WIR ZAPFEN DIE PREISE AN

DIE WIESN ÖFFNET IHRE ZELTE

Wenn das berühmte „o’zapft is“ ertönt, zapfen auch wir unsere Preise an.
Kommen Sie also von 04.09. bis 31.10.2016 in unser Optikerfachgeschäft.

Wir feiern ein Oktoberfest, das mit zünftigen Rabatten auf MPO®
Einstärken- und Gleitsichtgläser aufwartet.

Und wir haben noch ein Geschenk für Sie. Kommen Sie im angegebenen
Zeitraum zu uns und holen Sie sich Ihre Oktoberfest-Überraschung.

30 %

RABATT

BRILLEN

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37



Eine musikalische Zeitreise
Der Sing & Fun-Chor Rodewald lädt am kommenden Sonntag zu einem Jubiläumskonzert ein

RODEWALD. Der Sing & Fun-
Chor aus Rodewald lädt am
kommenden Sonntag, 23.
Oktober, um 17 Uhr zu einem
Jubiläumskonzert in die Ro-
dewalder St. Aegidienkirche
ein.

Der Chor wird seine Zuhö-
rer mitnehmen auf eine musi-
kalische Zeitreise, in der die
Lieder der ersten Stunde
„Sag mir, wo die Blumen

sind“ oder „Hail Holy Queen“
nicht fehlen werden, aber na-
türlich werden auch Songs
der letzten Jahre wie „Viva la
Vida“ oder „Sweet Dreams“
zu hören sein.

20 Jahre gemeinsame Cho-
rarbeit. Das weckt Erinnerun-
gen. Wie begann eigentlich
alles? Als sich Mitte der 90-er
Jahre drei langjährige Mit-
glieder des „Gemischten

Chores Rodewald“ trafen, um
über einen „Jungen Chor“
mit neueren Liedern nachzu-
denken, hätten sie nicht zu
hoffen gewagt, dass der Chor
aktuell 33 Mitglieder zählen
würde.

Als Chorleiterin fungierte
ab Januar 1996 zunächst Cor-
dula Janosch und übergab im
Februar 1998 an Tjark Stein,
der den Chor über 13 Jahre

lang stark prägte. Unterstützt
wurde und wird die Chorlei-
tung vom Vorsitzenden Dr.
Fritz-Georg Fick, der immer
verlässlich einspringt. Seit
April 2011 bereichert Susan-
ne Baudrexel als Chorleiterin
den Sing & Fun-Chor mit
neuen Ideen und hat mit den
SängerInnen ein buntes Kon-
zert aus 20 Jahren Chorge-
schichte erarbeitet. DH

Der Sing & Fun-Chor Rodewald lädt am kommenden Sonntag zu seinem Jubiläumskonzert ein. FOTO: SING & FUN-CHOR RODEWALD

Was „Flucht“ bedeutet
Szenische Lesung zu Flüchtlingen seit der NS-Zeit am 27. Oktober im Kulturwerk

NIENBURG/REHBURG-LOC-
CUM. Fluchtgeschichten aus
den Landkreisen Nienburg
und Schaumburg von der NS-
Zeit bis heute erzählt die sze-
nische Lesung „Sonst wären
wir hier zu Hause“. Zu sehen
ist sie am Donnerstag, 27. Ok-
tober, 19 Uhr, im Nienburger
Kulturwerk.

„Sonst wären wir hier zu
Hause“ – das hat Jose Ham-
merschlag, Bürger Israels, vor
einigen Jahren gesagt, als er
in Rehburg zu Besuch war.
„Sonst“ – wenn seine Familie
1938 nicht ihr Heil in der
Flucht vor den Nazis gesucht
hätte. Paula, Jüdin aus Bad
Rehburg, wäre vielleicht auch
noch heute hier zu Hause –
ihr gelang 1939 die Flucht
nach England. Die Heimat
der Loccumerin Annchen
wäre Pommern. Sie wurde
1946 vertrieben. Thi Thien
kam 1979 aus Vietnam nach
Deutschland. der Palästinen-
ser Karim, dessen Heimat
heute Nienburg ist, floh 1985
hierher. Aman bittet darum,
Geduld mit ihm zu haben, da-
mit dieses Land, in das er
2015 nach zweijähriger Flucht
aus Eritrea kam, sein Zuhau-
se werden kann.

Das sind die sechs Flucht-
geschichten, die von Jugend-
lichen in der szenischen Le-
sung erzählt werden. Sie wie-
derum haben sich die Ge-
schichten von jenen erzählen
lassen, die sie selbst erlebten.
Die Jugendlichen schlüpfen
in die Rollen der Flüchten-
den, berichten, was sie erlebt
haben von Krieg und Vertrei-
bung, was ihnen auf ihrer
Flucht an Bösem und auch an
Gutem widerfahren ist, er-
zählen von ihren Gefühlen
und sagen, wie sie angekom-
men sind.

„Das erinnert mich an die
Geschichte meiner eigenen
Familie“, hat eine der Ju-
gendlichen bei den Vorberei-
tungen gesagt – denn manche
von ihnen wissen selbst, was
„Flucht“ bedeutet.

Begleitet wird die Inszenie-
rung von einem Song in sechs
Strophen. Jedes Schicksal hat
eine eigene Strophe, gemein-
sam ist ihnen der Refrain: „Ir-
gendwann geht die Sonne

auf, irgendwann hört die Su-
che auf – und dann sind wir
zu Haus.“

Die Lesung ist ein Projekt
des Arbeitskreises Stolper-
steine Rehburg-Loccum und

wurde im Juni zuerst in Reh-
burg aufgeführt.

Auf Einladung des Nien-
burger „Runden Tisches ge-
gen Rassismus und rechte
Gewalt“ wird sie nun ein wei-

teres Mal gezeigt – im Nien-
burger Kulturwerk. Gruppen
werden gebeten, sich anzu-
melden im Kulturwerk unter
(0 50 21) 92 25 80. Der Eintritt
ist frei.“ ade

SECHS GESCHICHTEN VON
FLÜCHTLINGEN, MIT DENEN
SIE GESPROCHEN HABEN, ER-
ZÄHLEN DIE JUGENDLICHEN
IN IHRER LESUNG.

Foto: Beate Ney-Jansen

Kultur in der
Region

DIE WOCHE IM ÜBERBLICK:

Sonntag, 16. Oktober, 10
Uhr: Tag der Tracht. Loccum.
Kloster. Der Landestrachten-
verband Niedersachsen lädt
zusammen mit seinem
Schirmherrn Alexander Fürst
zu Schaumburg-Lippe ein. Es
werden viele Trachten und
Volkstanz gezeigt.

Sonntag, 16. Oktober, 11
Uhr: Sonntagmatinee mit Vi-
vid Voices. Loccum. Kloster-
kirche.

Sonntag, 16. Oktober, 17.30
Uhr: Orgel im Getümmel - mit
Echopreisträger Martin
Schmeding.

Montag, 17. Oktober, 20
Uhr: Mein Herz tanzt. Nien-
burg. Kommunales Kino im
Kulturwerk. Der junge Eyad
wächst als Palästinenser in
den 1980er Jahren in Israel
auf. Seine frühen Tage sind
geprägt von einer politischen
Situation, in der ein Hoffen
auf ein friedliches Zusam-
menleben von Israelis und
Palästinensern denkbar er-
scheint. Doch die Intifada
vernichtet diese Hoffnung.

Dienstag, 18. Oktober, 20
Uhr: Frau Müller muss weg.
Theater Nienburg. Komödie
von Lutz Hübner.

Mittwoch, 19. Oktober, 9
Uhr: Cowboy Klaus und das
pupsende Pony - Theater-
SpielPlatz im Kulturwerk. Ni-
enburg.

Freitag, 21. Oktober, 18.30
Uhr: Öffentlicher Nacht-
wächterrundgang Nienburg.
Innenstadt.

Freitag, 21. Oktober, 19 Uhr:
Original Krimidinner - Die
Nacht des Schreckens.
Schloss Petershagen.

Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr:
HG Butzko. „Menschliche In-
telligenz oder ... wie blöd
kann man sein? Nienburger
Kulturwerk.

Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr:
Tone Fish - Irish Night. Liebe-
nau. Kulturscheune.

Samstag, 22. Oktober, 11
Uhr: Offene Gärten „Herbst-
zauber“. Rehburg-Loccum.
Sie sind herzlich eingeladen,
sich diesen Garten anzusehen
bei Gerhard und Annemarie
Schmidt, Schierstr. 4, Mün-
chehagen.

Samstag, 22. Oktober, 17
Uhr: Weltklassik am Klavier -
„Die Musik ist ein Zauber!“
Bad Rehburg. Romantik. LUI-
ZA BORAC spielt auf dem
Klavier Werke von Bach, Mo-
zart und Chopin.

Samstag, 22. Oktober, 18.30
Uhr: Einigkeit in der Ver-
schiedenheit. Loccum. Refek-
torium im Kloster.

Samstag, 22. Oktober, 19
Uhr; Abschluss des Bach-Or-
gelzyklusses. Nienburg. Kir-
che St. Martin.

Samstag, 22. Oktober, 20
Uhr: I Think I Spider. Nien-
burger Kulturwerk. Festival-
Stimmung mit Indie, Punk-
rock, Alternative.

Samstag, 22. Oktober, 21
Uhr: Blackpoint Jazzmen. Ni-
enburg. Jazz Club. Oldtime
Jazz / Swing.

2Ein Auszug für die HamS aus
der überregionalen Veranstal-
tungsdatenbank www.mittel-
weser-events.de

Kabarettist
HG Butzko

in Nienburg
N I E N B U R G .
Am kommen-
den Freitag,
21. Oktober,
um 20 Uhr
kommt HG
Butzko ins
Nienburger
Kulturwerk.
Sein aktuelles Programm
heißt „Menschliche Intelli-
genz oder wie blöd kann man
sein?!“

Stets tagesaktuell kommt
sein satirisch-politisches Ka-
barett ohne Gebetsmühlen
und Moralpredigt aus. Er jon-
gliert nicht mit Keulen, son-
dern mit Gedanken, und
wenn er singt, dann ist es das
Hohelied der Menschlichkeit
in unmenschlichen Zeiten.
Butzkos Argumente sind
nicht immer bequem, aber
dafür logisch statt ideolo-
gisch. Und manchen spricht
er dabei ins Gewissen, vielen
aus der Seele, doch vor allem
immer Klartext.

Als Captain Kirk und Mr
Spock mal einen entfernten
Himmelskörper besuchten,
kamen sie anschließend zu
dem Fazit: „Es gibt keine
menschliche Intelligenz auf
diesem Planeten.“ Das funk-
ten sie zur Erde – einem Pla-
neten, auf dem vor tausenden
Jahren ein paar Leute Stim-
men hörten, über die an-
schließend Bücher geschrie-
ben wurden, worin zu lesen
war, dass man so leben muss,
wie in diesen Büchern ge-
schrieben steht, oder man
kommt in die Hölle. DH

Für jeden
verständlich

Die Haut
beschäftigt
uns täglich:
Pflege, Sen-
sibilität, All-
ergien, Anti-
Aging, Son-
ne... Sie ist
knapp zwei
Quadratme-
ter groß und
umhüllt alles, was wir in uns
tragen; sie sorgt dafür, dass
wir die Hand wegziehen,
wenn wir aus Versehen in ein
Messer greifen, schützt uns
davor, zu überhitzen oder zu
erfrieren, und schirmt uns vor
gefährlichen Eindringlingen
ab. Keine Erregung, kein Sex
ohne – unsere Haut.

In ihrem so aufschlussrei-
chen wie unterhaltsamen
Buch rückt die fernsehbe-
kannte Dermatologin Yael
Adler unserer Haut zu Leibe
und erklärt alles, was man
über sie wissen will. Sie
scheut dabei auch nicht vor
Pusteln, Falten, Fußkäse und
anderen Tabus zurück. Mit
großer Begeisterung erzählt
sie, warum Sex schön macht,
Männer keine Cellulite be-
kommen und warum in unse-
rer Haut ganz schön viel Hirn
steckt.

Von einer Hautärztin ge-
schrieben, für jeden verständ-
lich.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

2Yeal Adler: Hautnah, klapp-
broschur, 336 Seiten, Droemer,
16,99€
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„Hermann Löns“ im Güterschuppen
Heinrich Thies stellt am 29. Oktober seine Romanbiografie über den Heidedichter und seine zweite Ehefrau vor

EYSTRUP. Der Journalist und
Publizist Heinrich Thies prä-
sentiert seine Löns-Roman-
biografie „Mein Herz gib
wieder her“ am Sonnabend,
dem 29. Oktober, um 19 Uhr
im Alten Eystruper Güter-
schuppen. Zum 150. Geburts-
tag von Hermann Löns am 29.
August 2016 erschien die ers-
te Romanbiografie über Her-
mann Löns und seine zweite
Ehefrau Lisa Hausmann-
Löns.

„Hermann Löns, die Heide
brennt.“ Diesen Spruch kennt
fast jeder, weniger bekannt
ist, wer Hermann Löns wirk-
lich war. Und noch unbe-
kannter, als der sogenannte
Heidedichter, nach dem mehr
als 600 Straßen benannt sind,
ist seine zweite Frau Lisa. Der
Journalist und Schriftsteller
Heinrich Thies hat beide jetzt
in einem neuen Buch porträ-
tiert: „Mein Herz gib wieder
her“, so der Titel, die Lebens-
geschichte eines berühmten,
aber ungleichen Paares,
schreibt der Heimatverein
Eystrup.

Gemeinsam mit dem Musi-
ker Johnny Groffmann, der
einige Lönsgedichte auf un-
gewohnte Art vertont hat und
auch sonst musikalische Ak-
zente setzt. „Die Wacht am
Rhein“ wird bei dieser unter-
haltsamen Veranstaltung des
Heimatvereins Eystrup eben-
so erklingen, wie Stücke von
Mozart und Chopin. Klavier,
Gitarre und Gesang werden
somit eine Lesung begleiten,
die etwas von einer Revue
hat. Denn Thies wird lesen,
rezitieren und frei erzählen.

Die Lesung wird sich nicht
nur an Löns-Verehrer richten,
heißt es aus dem Heimatver-
ein. Im Mittelpunkt steht viel-
mehr ein Ehepaar, das unter-
schiedlicher kaum sein könn-

te. Auf der einen Seite der
Macho und Kriegsfreiwillige
Hermann Löns, auf der ande-
ren Seite die Frauenrechtlerin
und Pazifistin Lisa Haus-
mann-Löns.

Erstmals hat Thies in einer
Doppelbiografie mit wech-
selnden Perspektiven die
Frau beleuchtet, die bisher im
Schatten von Hermann Löns
stand. Lisa Löns hat eigene

Novellen geschrieben, Roma-
ne aus dem Englischen über-
setzt, den Nachlass ihres
Mannes verwaltet und trotz-
dem zu ihren pazifistischen
Grundüberzeugungen ge-
standen hat. Vor allem hatte
sie sich um ihren körperlich
und geistig behinderten Sohn
Dettmer zu kümmern, der
auch das Kind von Hermann
Löns war.

Auch auf den Heidedichter
wirft die Romanbiografie von
Heinrich Thies ein neues
Licht. „Keine Lobhudelei, er
setzt sich kritisch mit Löns
auseinander“, sagt Annelore
Graue, die im Heimatverein
Eystrup im Kulturkreis mitar-
beitet. Nicht nur romantische
Heidelieder sind sein Werk.
„Jetzt hab ich satt den schlap-
pen Singsang von Liebe, Trie-
be, Weh und Ach…“heißt es
in einem Gedicht aus jungen
Jahren, aber auch seine seeli-
schen Krisen spiegeln sich in
manchen Gedichten wider,
teilt Horst Müller-Kuntzer
mit.

Die musikalische Lesung
im alten Eystruper Güter-
schuppen hält also manche
Überraschung bereit. Hein-
rich Thies wohnt in Hadem-
storf im Heidekreis in der
Samtgemeinde Ahlden, also
ganz in der Nähe. an

2Karten sind im Vorverkauf ab
dem morgigen Montag, 17. Ok-
tober, für acht Euro in der Spar-
kasse, der Volksbank und in
„Koopmanns Laden“ in Eystrup
zu bekommen. An der Abend-
kasse kosten die Karten zehn
Euro.

IN KÜRZE

Freuen sich auf die Lesung im
Güterschuppen: Heinrich Thies
(links) und Johnny Groffmann.

FOTO: ACHTERMANN

IN KÜRZE

Nachtwanderung
in Helzendorf
HELZENDORF. In Helzendorf
findet am kommenden Frei-
tag, 21. Oktober, die mittler-
weile 26. Nachtwanderung
statt. Die Jugendmannschaf-
ten starten ab 18.30 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus,
alle anderen ab 19.30 Uhr.
Die etwa 5,5 Kilometer lan-
ge Strecke führt durch Nord-
holz. An Kreuzungen und
Abzweigungen müssen Fra-
gen beantwortet werden, die
den weiteren Weg weisen.
Unterwegs sind spielerisch
Aufgaben zu lösen und Zu-
satzfragen zu beantworten.

„Smartphone und
Tablet“ in Hoya
HOYA. „Smartphone und Ta-
blet für Anfänger“ ist der Ti-
tel eines Tageskurses der
VHS Hoya. Die Teilnehmen-
den lernen am Sonntag, dem
30. Oktober, von 10 bis 18.30
Uhr im Gymnasium Hoya,
Auf dem Kuhkamp 1, die Be-
dienung und die Nutzungs-
möglichkeiten eines Smart-
phones und Tablets mit dem
Betriebssystem Android
kennen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Anmel-
dungen nimmt VHS-Arbeits-
stellenleiterin Maria Schmoll
unter 0 42 51/4 42 90 95
oder vhs-hoya@gmx.de ent-
gegen. DH

Rat Hilgermissen
tagt in Wechold
HILGERMISSEN. Der Rat der
Gemeinde Hilgermissen
tagt am kommenden Don-
nerstag, 20. Oktober, um
19 Uhr im Gasthaus Thiel-
horn in Wechold. Ehrun-
gen und Verabschiedun-
gen von Ratsmitgliedern
und ein Antrag des
Dörpshus Mehringen auf
Bezuschussung von Inves-
titionen für das Dörphus
stehen auf der Tagesord-
nung. DH

Erholsame Hollandreise
Der Musikzug Hoya hat seine
Fahrt nach „Nagele“ in Holland
erholsam beendet. Es wurden
tolle Eindrücke gesammelt. Be-
sonders die Musik der holländi-
schen Bands hat den Musikern
sehr imponiert. Auch die Frei-
zeitaktivitäten kamen nicht zu
kurz. Die Jugend hat einen Aus-
flug in den Freizeitpark „Wali-
bi“ gemacht und die Erwach-
senen eine Fahrradtour entlang

des Ijsselmeeres. Der Aufent-
halt in Amsterdam mit den vie-
len Grachten und dem Besuch
im Anne Frank-Haus wird noch
vielen in Erinnerung bleiben.
Dass es etwas andere Verkehrs-
regeln in Holland gibt, merk-
ten die Musiker aus Hoya sofort.
Dort haben die Fahrradfahrer
Vorfahrt. Leider ergab sich kei-
ne Gelegenheit, das musikali-
sche Können des Musikzuges

zu präsentieren. Dennoch war
es eine sehr gelungene Vereins-
fahrt, was der Zusammenhalt
mal wieder toll gezeigt hat, so
die Organisatoren. Nun folgen
noch einige kleine Auftritte be-
vor dann die Laternenfeste die
Spielsaison des Musikzuges für
dieses Jahr beenden. „Natürlich
kann man uns mittwochs ab 19
Uhr auch bei einem Übungs-
abend im Vereinsheim in der
Kirchstraße besuchen“, heißt es
abschließend.

FOTO: MUSIKZUG HOYA

Sonnabend ist
Neueröffnung
HOYA. Der umfassende Aus-
bau des Zentralen Wert-
stoffhofes Hoya (ZWH) ist
fast abgeschlossen. Für letz-
te Baumaßnahmen muss der
ZWH von Mittwoch, 19. Ok-
tober, bis Freitag, 21. Okto-
ber, geschlossen bleiben.
Am Sonnabend, 22. Okto-
ber, wird der neu gestaltete
Wertstoffhof um 10 Uhr im
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde für die Bürgerinnen
und Bürger eröffnet. Es gibt
Bratwurst und Getränke. Ab
11 Uhr ist dann die Anliefe-
rung von Abfällen und Wert-
stoffen möglich. DH

Handwerkermarkt an der Waldorfschule
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren / Anmeldungen noch möglich

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
5. November lädt die Freie
Waldorfschule in Bruchhau-
sen-Vilsen von 12 bis 18 Uhr
zum diesjährigen Handwer-
kermarkt ein.

Es werden kunsthandwerk-
liche Aussteller ihre Produkte
anbieten. Auch die Schüler

und Eltern bereiten sich mit
allerlei auf den Markt vor. Es
wird fleißig gefilzt, gebastelt
und gewerkelt. Und für den
Tag selber werden viele Ku-
chen backen und andere Le-
ckereien wie etwa selbstge-
machten Honig der schulei-
genen Bienen im Café der

Waldorfschule zum Kauf an-
bieten. Für Familien eine
schöne Gelgenheit, bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und ei-
nem leckeren Stück Kuchen,
in die Atmosphäre der Wal-
dorfschule einzutauchen.

Für fünf Euro können Bum-
melpässe erworben werden.

Mit diesen erhalten die Kin-
der ein Moosgärtlein, können
an Spielen teilnehmen, eine
Bienenwachskerze ziehen
oder eine Waffel bekommen.
Mit Fantasie geht‘s dann in
den Märchenwald oder zum
Rätselspiel. Einige Schülerin-
nen und Schüler werden Waf-
feln backen und verkaufen.
Wer mag, versucht Sterne zu
angeln. Wie das gehen kann,
wird noch nicht verraten. Die
Erlöse des Tages kommen der
Schule zugute.

Wer noch einen Platz als
Aussteller ergattern möchte,
sollte sich unter veranstal-
tung@waldorfschule-bruch-
hausen-vilsen.de an die Or-
ganisatoren wenden. DH

Für Flohmarkt in
Heemsen anmelden
HEEMSEN. Unter der Tele-
fonnummer 0 50 24/86 74
bei Petra Hussey anrufen
können diejenigen, die noch
am Flohmarkt des SV Heem-
sen teilnehmen möchten.
Die Traditionsveranstaltung,
bei der alles verkauft werden
kann, was Dachboden oder
Keller hergeben, findet am
Sonntag, dem 30. Oktober,
ab 14 Uhr im Schulzentrum
in Heemsen statt. Die Stand-
gebühr beträgt eine selbst-
gebackene Torte oder acht
Euro.. DH

Judo für Kinder und
Jugendliche
HEEMSEN. Nach den Herbst-
ferien wird beim SV Heem-
sen wieder Judo für Kin-
der ab fünf Jahren und Ju-
gendliche angeboten. Trai-
niert wird unter der Leitung
des versierten Trainers Mar-
cel Rieder jeweils donners-
tags von 16.30 bis 18.30 Uhr
in der kleinen Halle im Ober-
geschoss. Weitere Informa-
tionen gibt es direkt vor Ort.
Wie immer beim SV Heem-
sen kann bis zu dreimal „ge-
schnuppert“ werden. DH

„Platt in der Mensa“
in Heemsen
HEEMSEN. Am kommen-
den Mittwoch, 19. Oktober,
heißt es in Heemsen wie-
der „Platt in der Mensa“. Wie
gewohnt wird ab 15.30 Uhr
in der Mensa des Schulzen-
trums zunächst Kaffee ge-
trunken, um dann ab 16 Uhr
plattdeutsche Geschichten
zu hören und vorzulesen und
Lieder zur Ziehharmonika zu
singen. DH
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hagebaumarkt Leese
Hotze GmbH & Co. KG Baustoffe Leese

Bahlweg 1 · 31633 Leese
Telefon (05761) 7060
www.hotze.de · info@hotze.de

* Nur auf Lagerware. Verkauf solange
Vorrat reicht. Nicht in Verbindung
mit anderen Rabatten.

hagebaumarkt Uchte
GmbH & Co. KG

Zur Ihle 2-4 · 31600 Uchte
Telefon (05763) 9602-0
www.hagebau-uchte.de
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Frauenfrühstück in
Warmsen
WARMSEN. Der SoVD
Warmsen lädt am kommen-
den Donnerstag, 20. Okto-
ber, um 9.30 Uhr zu einem
Frauenfrühstück ins Gast-
haus Hartmann in Warmsen
ein. Ein örtlicher Apothe-
ker wird im Laufe des Vor-
mittags über Schüßler-Sal-
ze informieren. Anmeldun-
gen nehmen Sigrid Kauls,
Telefon 0 57 67/10 91, und
Regina Weßling, Telefon
0152/27 35 36 03, bis zum
17. Oktober entgegen. DH

Vortrag zu Rosen
und Clematis

LOCCUM. Zu einem Vortrag
über Rosen und Clematis lädt
die Initiative „Offene Gärten
rund um die Rehburger Ber-
ge“ für Freitag, 28. Oktober,
17.30 Uhr, in das Loccumer
Gemeindehaus, Weserstraße
1, ein. Klaus Körber, bekannt
aus der Gartensendung
„Querbeet“, wird den Vor-
trag halten.

Körber hat nach dem Gar-
tenbaustudium die Leitung
des Sachgebiets Obstbau und
Baumschule an der Bayeri-
schen Landesanstalt in Veits-
höchheim übernommen. Dort
unterrichtet er angehende
Meister in Gehölzkunde.
Schwerpunkte seiner um-
fangreichen Arbeiten sind
Clematis und Rosen sowie
Pflanzenprüfungen. Viele
Jahre hat er als Präsident der
Internationalen Clematis-Ge-
sellschaft fungiert und ist so-
mit einer der besten Clema-
tiskenner Deutschlands. In
Veitshöchheim betreut er ein
umfangreiches Sortiment von
Clematisreben und Rosen,
die sozusagen als „Bruder
und Schwester“ eng verbun-
den sein können.

Anmeldungen werden bis
zum 25. Oktober unter Tele-
fon (0 57 66) 15 90 bei Heinz
Emmrich oder Telefon
(05766) 94 10 29 bei Andreas
Wickbold sowie per E-Mail
an Heinz.emmrich@google-
mail.com entgegengenom-
men. Eine Teilnehmergebühr
von sieben Euro wird zu Be-
ginn erhoben. ade

KneipenKino auf
dem Siedlerhof
STOLZENAU. Das Kneipen-
Kino ist wieder aktiv. Am
kommenden Sonnabend,
22. Oktober, öffnen sich er-
neut die Türen im Remise-
Treff auf dem Siedlerhof in
Stolzenau. Ab 14.30 Uhr ist
Einlass für den Nachmittags-
film und um 18.30 Uhr für
den Abendfilm. Der Nach-
mittagsfilm erzählt von ei-
nem kleinen Bären. Er wurde
von seiner Tante nach Eng-
land geschickt, damit er in
Sicherheit ist. Dort will er ei-
nen Forscher suchen, der
ihm helfen kann. Eine net-
te Dame kümmert sich um
ihn und nimmt ihn mit nach
Hause ... Im Abendpro-
gramm gibt es einen Film,
der bei vielen Filmfestivals
im In- und Ausland geziegt
wurde und den einen oder
anderen Preis bekommen.
Er zeigt zum einen, was man
erreichen kann, wenn man
es einfach mal macht, und
zum anderen, dass Men-
schen mit Einschränkungen
eigentlich gar nicht so an-
ders sind. Bei beiden Filmen
ist eine Begleitung für Men-
schen mit Einschränkungen
e möglich. DH

SC Uchte wieder im
Hallenbad Warmsen
UCHTE/WARMSEN. Ab dem
kommenden Dienstag, 18.
Oktober, findet die Was-
sergymnastik des SC Uchte
wieder im Hallenbad Warm-
sen statt. Aquafitness be-
ginnt um 18:30 Uhr, Was-
sergymnastik schließt sich
um 19:15 Uhr an, und um 20
Uhr folgt Wassergymnastik
Reha. Für die Senioren be-
ginnt das Training am Mitt-
woch, dem 19. Oktober, um
8 Uhr und um 8:45 Uhr. Die
Trainingseinheiten werden
von Erika Seligmann gelei-
tet. Weitere Informationen
unter 0 57 63/8 94. DH

Nendorfer Bücher-
und Spiele-Börse
NENDORF. Der Förderver-
ein Kindergarten und Grund-
schule Nendorf lädt am
Sonnabend, dem 29. Okto-
ber, von 13.30 bis 17 Uhr zur
Nendorfer Bücher- und Spie-
le-Börse ein. In der Grund-
schule wird zudem eine le-
ckere Kaffee- und Kuchen-
tafel angeboten, deren Erlös
dem Förderverein zugu-
te. Außerdem werden Bilder
vom Erntefest 2016 gezeigt.
Verkauft werden sollen Er-
wachsenen- sowie Kinderbü-
cher, Hörbücher für Kinder
und Erwachsene, CDs, DVDs
und Gesellschaftsspiele für
Kinder und Erwachsene. An-
meldungen nimmt Tanja-
na Meier unter 0171/3503169
oder 0 57 65/94 26 50 ent-
gegen. Anbieter, die ihre
Nummer aus dem Vorjahr
behalten wollen, sollten die-
se unter der o.a. Telefon-
nummer reservieren. DH

Handarbeit
und Torte

Der Heimatverein Steyerberg
öffnet am heutigen Sonntag,
16. Oktober, wieder die beheiz-
te Meyersieksche Mühle. Eine
Handarbeitsausstellung, Hand-
arbeiten und Klöppeln werden
in der Mühle von 14 bis 18 Uhr
vorgeführt. Mitglieder des Hei-
matvereins informieren die Be-
sucher bei einem Rundgang
über die Mühle. Selbstgebacke-
ne Torten und Kaffee halten die
Frauen aus dem Verein bereit.

FOTO: HEIMATVEREIN STEYERBERG

2www.HamS-Online.de

Traditionelle Musik aus Afrika
Gruppe „Urknall“ gastiert am 22. Oktober in der Uchter Kirche / Karten noch zu haben

UCHTE. Nach dem großen Er-
folg von 2011 ist auf Einla-
dung des Bürger- und Kultur-
vereins die Gruppe „Urknall“
am 22. Oktober wieder in
Uchte zu Gast. „Urknall“ ist
eine Gruppe von sieben Frau-
en und Männern mit Wurzeln
in Loccum, die sich seit vielen
Jahren auf traditionelle und
geistliche Musik aus Afrika
spezialisiert hat. Innerhalb
dieses Genres zählen sie in-
zwischen zu den führenden
Gruppen im norddeutschen
Raum. In zahlreichen mitrei-
ßenden Auftritten haben sie
viele Menschen begeistert
und auch überregional Erfol-
ge gefeiert.

Die Musik des Ensembles
zeichnet sich durch eine gro-
ße stilistische und themati-
sche Bandbreite aus – mit
vierstimmigen Chorsätzen,
ausdrucksstarken Tänzen
und kraftvollen Trommel-
rhythmen. Eigene Bearbei-
tungen traditioneller Stücke
machen dabei den speziellen
Reiz aus.

Inhaltlich ist im umfangrei-
chen „Urknall“-Repertoire
das ganze Spektrum mensch-
lichen Lebens erfasst: von der
Geburt zum Erwachsenwer-
den, von der glücklichen oder

unglücklichen Liebe, von
Trauer und Tod, politischen
Liedern, Alltagsphänome-
nen, tierischen Eigenheiten
und menschlichen Schwä-
chen.

Mehrfach hat das Ensemb-
le in den vergangenen Jahren
mit Chorleitern aus Südafri-
ka, Guinea und Nigeria zu-
sammen gearbeitet, um das

eigene Repertoire zu erwei-
tern. „Urknall“ sind: Christi-
na Bruns-Greinacher, Anke
Rienau, Carola Schimke,
Hanna Katrein Zinßer, Julian
Bergau, Joachim Bruns und
Kord Lampe.

Konzerte des „Urknall“-
Ensembles sind ein Feuer-
werk von Rhythmen auf Ma-
rimbas und Trommeln, bei

dem das Wesentliche der afri-
kanischen Musik zum Aus-
druck kommt: die Lebens-
kraft. Das Konzert findet in
der ev. Kirche Uchte statt und
beginnt um 20 Uhr. DH

2Das Konzert findet am kom-
menden Sonnabend, 22. Okto-
ber, um 20 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Uchte statt.

Traditionelle Musik aus Afrika bietet die Gruppe „Urknall“ am Sonnabend in der Uchter Kirche.

Und heute geht‘s nach Uchte
Oktobermarkt, Gewerbeschau, verkaufsoffener Sonntag und Flohmarkt laden ein

UCHTE. Heute ab 8 Uhr findet
in Uchte auf dem Lidl-Park-
platz bereits der weit über die
Uchter Grenzen bekannte
und vom SC organisierte
Floh- und Trödelmarkt statt,
bevor gegen 11 Uhr die Ge-
werbeschau, Marktbuden
und Fahrgeschäfte ihre Pfor-
ten öffnen. Ab 13 Uhr laden
auch die Uchter Geschäfte zu
einem Einkaufsbummel ein.

Am Freitag bildete der Fa-
milientag den Auftakt zum
Oktobermarkt. Gestern eröff-
nete mit einem fröhlichen
„Prost, Kirmes!“ Bürgermeis-
ter Jürgen Sievers den Markt.
Und auch der stellvertretende
Landrat Grant Hendrik Tonne
bescheinigte den Uchtern in
seinen Grußworten, dass ihre
als „Vergnügungsmeile“ be-
zeichnete Marktzeile im In-
ternet mit diesem Suchbegriff
gleich hinter den Stichworten
„Reeperbahn“ und „Kirch-
dorf“ aufgetaucht sei.

Mit Blick auf die Gewerbe-
schau machte Tonne deutlich,
dass „hier gezeigt wird, was
der Flecken und die Region
anzubieten haben“. Das hei-
mische Gewerbe werde am
besten unterstützt, wenn es
auch genutzt werde. „Das In-
ternet kommt eben in der
Nacht nicht vorbei, wenn der
Strom ausfällt.“ – Für dieses
klare Bekenntnis zur heim-
schen Wirtschaft bekam er

viel Applaus.
Anschließend sorgte „Tante

Herta“ im offiziellen Eröff-
nungsteil für einen Angriff
auf das Zwerchfell – und sie
blieb dabei nicht immer ober-
halb der Gürtellinie.

Heute locken Markttrubel,
verkaufsoffener Sonntag der

Uchter Geschäfte mit zahlrei-
chen Rabattaktionen und An-
geboten, die Gewerbeschau
und die Geflügelausstellung
nach Uchte. Bereits ab 11 Uhr
soll es Spanferkel geben und
das „MusicArt“-Konzert- und
Blasorchester der Samtge-
meinde tritt auf.

Im Gewerbezelt präsentie-
ren sich mehr als 30 heimi-
sche Aussteller – einige, die
schon seit vielen Jahren da-
bei sind, aber auch auch
neue, die zum ersten Mal in
Uchte ihre Dienstleistungen
und Produkte unter Beweis
stellen möchten. hm

Mehr als 30 Aussteller präsentieren auch heute noch im Zuge des Uchter Oktobermarktes im Gewer-
bezelt ihre Produkte und Dienstleistungen. FOTO: RECKLEBEN-MEYER

Nähkurs für
Fortgeschrittene
STOLZENAU. Christa Weis-
weber bietet am Dienstag,
dem 8. November, um 18.30
Uhr im Gymnasium Stolze-
nau einen Nähkurs für Fort-
geschrittene an. Eine eige-
ne Nähmaschine, Maßband,
Schere, Nähgarn sowie
Baumwoll- oder Jerseystof-
fe sind mitzubringen. An-
meldungen nimmt die VHS-
Arbeitsstelle per E-Mail un-
ter VHS-Stolzenau@gmx.de
oder unter 0 57 61/72 18 ent-
gegen. DH

Frauenfrühstück im
Wip In
STOLZENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 20. Okto-
ber, findet um 9:30 Uhr im
Jugendhaus „Wip In“ in Stol-
zenau, Kleine Geest 26, ieder
ein Frauenfrühstück statt.
Eingeladen sind alle Frau-
en, die geren mit anderen
Frauen gemütlich frühstü-
cken und klönen möchten.
Anmeldungen nimmt Mar-
lies Bleeke bis Dienstag, 18.
Oktober, unter 0 57 61/73 09
entgegen. DH

Zurück-in-den-
Beruf-Beratung
STOLZENAU. Ein Beratungs-
angebot für Frauen, die
eine Rückkehr ins Berufs-
leben planen, sich neu ori-
entieren oder weiterbilden
möchten findet am 25. Ok-
tober von 9 bis 12 Uhr im
„Haus der Generationen“ in
Stolzenau statt. Katrin Fed-
ler von der Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft bie-
tet zu diesen Themen ein
Coaching an. Das Angebot
ist kostenfrei und erfolgt in
Kooperation mit Ute Mül-
ler vom Mehrgenerationen-
hauses. Anmeldungen wer-
den bis zum 21. Oktober un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de entgegengenommen. DH
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Gemeinsam zum
Wolfstein radeln

Rodewald: „Der Würger vom Lichtenmoor“ geht in die Winterpause

RODEWALD. „Der Würger
vom Lichtenmoor“ geht in die
Winterpause. Eine Fahrrad-
tour zum Wolfstein soll das
Saisonende der erfolgreichen
Sonderausstellung im Hei-
matmuseum Rodewald über
den letzten hiesigen Nach-
kriegswolf einläuten. Der
Rodewalder Alexander-Con-
rad Schütt hat am vergange-
nen Wochenende als 350. Be-
sucher die Ausstellung be-
sucht (siehe Foto). Am Sonn-
tag, dem 30. Oktober, vom 15
bis 17 Uhr ist sie zum letzten
Mal zu sehen.

Der Wolfstein kennzeichnet
den Ort, an dem der „Wür-
ger“ sein Ende gefunden hat.
Er liegt verborgen im großen
Forst zwischen Rodewald und
Ahlden/Eilte/Bosse. Trotz
Ausschilderung ist er nicht
leicht zu finden. Darum
möchten Mitglieder des Mu-
seumsvereins Rodewald im
Rahmen einer Fahrradtour
dorthin führen und dabei ger-
ne mit den Teilnehmern über
das Leben des legendären
Wolfs und vielleicht noch
über vieles Andere plaudern.

Treffpunkt ist am kommen-
den Sonntag, 23. Oktober, um
13.30 Uhr am Heimatmuseum
Rodewald. Dort findet zum
Auftakt eine Führung durch
die Sonderausstellung statt.
Gegen 14 Uhr startet die
Fahrradtour und bewegt sich
Richtung Rodewald u.B.

Diejenigen, die sich vor al-
lem für den Wolfstein interes-
sieren und nicht extra zum
Heimatmuseum fahren wol-
len, haben die Gelegenheit,
sich der Fahrradgruppe ge-

gen 14.30 Uhr in Rodewald
u.B. am Ortsausgang Rich-
tung Nienhagen/Gilten am
Bus-Kreisel anzuschließen.
Gegen 15 Uhr hat die Gruppe
den Wolfstein erreicht. Mitten
im tiefen Wald gibt es eine
kleine Stärkung. Gegen 16
Uhr wird die Gruppe wieder
in vertrautem Gelände zu-
rück sein. DH

2Anmeldungen sind nicht er-
forderlich. Alle sind herzlich
willkommen.

„Trauer braucht einen Ort“
Kirchengemeinde Rodewald stellt Plan für neu entwickelten Friedhof vor

RODEWALD. Der Vorstand der
ev.-luth. Kirchengemeinde
Rodewald ist Träger des Ro-
dewalder Friedhofs. Er hat
jetzt die Dipl. Ing. Christina
Stoffers aus Petershagen be-
auftragt, einen Entwicklungs-
plan für den Rodewalder
Friedhof zu erarbeiten.

„Wir sind davon überzeugt,
dass Trauernde einen guten
Ort brauchen“, erklärt Pastor
Siuts dazu. „Immer mehr Fa-
miliengräber werden zuguns-
ten von Rasengräbern aufge-
geben. So sind in wenigen
Jahren viele freie Stellen zwi-
schen den Familiengrabstel-
len entstanden und eine gro-
ße Rasenfläche im hinteren
Teil des Friedhofes, auf der
Trauernde weder Blumen
niederlegen noch pflanzen
dürfen. Das wird oft beklagt.
Der Kirchenvorstand sucht
dafür nach Alternativen und
möchte das Gesamtbild des
Rodewalder Friedhofs nicht
nur erhalten, sondern verbes-
sern. Im Idealfall können wir

eine parkähnliche Anlage
schaffen, in der sich Men-
schen gerne aufhalten und ei-
nen guten Ort für ihre Trauer
finden.“ Christina Stoffers
und der Kirchenvorstand
möchten alle Interessierten
über die Ideen und Möglich-
keiten informieren.

Dabei geht es um folgende
Überlegungen: Wie können
wir die Flächen der Rasen-
gräber so gestalten, dass es
dort die Möglichkeit gibt, ei-
nen kleinen Teil davon doch
zu bepflanzen und Blumen
abstellen zu können? Lassen
sich ganz neue Flächen ge-
stalten, in denen zukünftig
Bestattungen stattfinden kön-
nen. Zum Beispiel eine Hei-
delandschaft oder ein Rosen-
garten? Der Kirchenvorstand
denkt über Bestattungsbäu-
me nach, unter denen ähnlich
einem Friedwald Menschen
die letzte irdische Ruhe fin-
den können. Schließlich gibt
es die Überlegung, bestehen-
de Familiengräber so umzu-

wandeln, dass sie auf der ei-
nen Seite erhalten, auf der
anderen Seite aber leichter zu
pflegen sind.

„Ganz wichtig ist uns bei
all diesen Überlegungen,
dass alle bestehenden Grab-
stellen so bleiben können,
wie die Nutzungsberechtig-
ten es wünschen,“ betont Si-
uts. „Es wird also ohne Zu-
stimmung der Nutzungsbe-
rechtigten keine Veränderun-
gen an den einzelnen Grab-
stellen geben. Niemand ist
verpflichtet, an seiner Grab-
stätte irgendetwas zu verän-
dern, wenn er dieses nicht
möchte. Vielmehr geht es
um zusätzliche und neue An-
gebote für zukünftige Bestat-
tungen und Wahlmöglichkei-
ten für diejenigen, die ihre
Grabstätte verändern möch-
ten.“

Der Kirchenvorstand hofft,
dass viele Interessierte der
Einladung am Donnerstag,
dem 20. Oktober, um 19 Uhr
ins Gemeindehaus folgen. DH

Der „Würger vom Lichtenmoor“ geht in die Winterpasue. Der Rodewalder Alexander-Conrad Schütt
hat am vergangenen Wochenende als 350. Besucher die Ausstellung besucht (siehe kleines Foto).
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr

Der Küchendiscounter GmbH

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Ziegelkampstraße 24 (gegenüber dem Krankenhaus) • 31582 Nienburg

Tel.: 05021/888950 • Fax: 05021/888952
Sitz der Gesellschaft: Cookie GmbH / Ziegelkampstrasse 24 / 31582 Nienburg

Alles mit drin!
Edelstahl-Einbaubackofen A1)

Glaskeramik-Kochfeld

Edelstahl / Glas-Inselesse E1)

Einbaukühlschrank A+1)

Essplatz
Edelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

13
Trendküche „Speed“ - ca. 120 / 305 x 197 cm
Fronten: Weiß / Gelb, Arbeitsplatte: Weiß

Geschirrspülerr
gegen geringenn

Mehrpreis

Küchen-Hits

Geschirrspüler 
gegen geringen 

Jetzt nur

2898,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

Wohnküche „Speed/Flash“ - ca. 160 / 340 cm
Fronten: Pinie Montana Nachbildung / Blau Hochglanz
Arbeitsplatte: Pinie Montana Nachbildung

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Fronten: Pinie Montana Nachbildung / Blau Hochglanz

Jetzt nur

2198,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

13

Alles mit drin!
Edelstahl-Einbauherd A1)

Glaskeramik-Kochfeld

Edelstahl Dunstesse E1)

Einbaukühlschrank A+1)

mit ****Gefrierfach

Frontauszüge

Edelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

Wohnküche „Focus/Pia“ - ca. 267 x 368 / 180 x 100 cm
Fronten: Lack, Weiß Ultra-Hochglanz / Terra Schwarz
Arbeitsplatte: Weiß

Jetzt nur

3498,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

Küchen-Maße
anpassbar!

Geschirrspüler
gegen geringen

Mehrpreis

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Alles mit drin!Edelstahl-Einbauherd A1)Glaskeramik-KochfeldEdelstahl Dunstesse E1)
Einbaukühlschrank A+1)mit ****GefrierfachEdelstahl-Einbauspüle1) Energieeffizienzklasse

Geschirrspüler
gegen geringen

MMMeeehhhrrrppprrreeeiiisss

Preiswerte Küchen finden Sie bei uns!

Küchen-Maße
anpassbar!

Küchen-Maße
anpassbar!

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

8

Küchen-HitsKüchen-HitsKüchen-HitsKüchen-HitsKüchen-Hits
Unsere
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ANZEIGENSPEZIAL

HEUTE
Großer Floh-

und Trödelmarkt

auf dem
Lidl-Parkplatz

DIE HARKEDIE HARKE

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

… am Wochenende in Uchte…

… mit gläserner Redaktion
Sonntag von 12 - 16 Uhr

… mit vielen Informationen rund
um Ihre Heimatzeitung

IHR INFORMATIONSTRÄGER

IM LANDKREIS NIENBURG
NNRR..11
in Uchtein Uchtein Uchte

AAANZEIGEN AP AASPEZIAL

P R O G R A M M
HEUTE, 16. Oktober
08.00 Uhr Großer Floh- und Trödelmarkt des SC Uchte

auf dem Lidl-Parkplatz (Aufbau 8.00 Uhr)
11.00 Uhr Buntes Markttreiben
11.00 Uhr Traditionelles Spanferkelessen

auf dem Restaurationszelt
11.00 Uhr Auftritt des MusicArt-Konzert- und

Blasorchesters der Samtgemeinde Uchte
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen satt für 5 Euro

auf dem Festzelt
16.00 Uhr Oktobermarktfete

■ 11 Uhr bis 18 Uhr Gewerbeausstellung auf dem Gewerbe-
zelt • Kinderanimation auf dem Gewerbezelt • Geflügelschau
auf dem Zelt des Rassegeflügel-Zuchtvereins

■ Verkaufsoffener Sonntag von 13 Uhr bis 18 Uhr

UCHTE. Nach zwei Tagen
biegt der Oktobermarkt
in Uchte auf die Zielgera-
de ein: Gewerbetreiben-
de und Schausteller hoffen
noch einmal auf viele Be-
sucher. Dem schließen sich
die hiesigen Geschäftsleu-
te an, denn sie öffnen um 13
Uhr ihre Geschäfte zum ver-
kaufsoffenen Sonntag.

Oktobermarkt-Rabatte und
Sonderaktionen haben sie
sich für diesen Tag einfallen
lassen.
Die ersten Schnäppchenjä-

ger dürften sich allerdings
schon nach Uchte aufma-
chen, bevor es richtig hell
wird: Von 8 Uhr an findet auf
dem Lidl-Parkplatz der vom
Sportclub organisierte Floh-
und Trödelmarkt statt.
Das Marktgelände am ZOB
wird um 11 Uhr zum Leben
erweckt: Dann öffnen Fahr-
geschäfte und Marktbu-
den, im Restaurationszelt
gibt es Spanferkel, und das
„MusicArt“-Konzert- und
Blasorchester der Samtge-
meinde Uchte tritt auf. Zeit-
gleich sind die Vertreter der

ausstellenden Betriebe so-
wie Vereine und Verbände
im Gewerbezelt anzutref-
fen. Mehr als 30 sind es wie-
der, die ein breites Spektrum
dessen zeigen möchten, was
sie imstande sind zu leisten.
Sie alle, der Flecken Uch-
te mit Bürgermeister Jürgen
Sievers und Gemeindedi-
rektor Reinhard Schmale an
der Spitze sowie die Schau-
steller und Gastronomen
freuen sich auf einen fröh-
lichen Endspurt und hoffen
bei diesem noch einmal auf
viele Besucher. ann

Oktobermarkt auf der Zielgeraden
Endspurt in Uchte mit Flohmarkt und „Verkaufsoffenem“

11.00 Uhr
Traditionelles

Spanferkelessen
auf dem

Restaurationszelt

HOTZE
LEEESE UCHTE LAHDE hat‘shat‘s

Setzen Sie Ihre Rabattjoker!

Coupon* nur gültig am 16. Oktober 2016
im hagebaumarkt und HOTZE

Baustoffe Uchte – nur auf Lagerware.
So funktioniert‘s:

Den Coupon abtrennen und vor dem
Bezahlen an der Kasse abgeben.

Pro Einkauf nur je ein Coupon einlösbar.

Coupon* nur gültig am 16. Oktober 2016
im hagebaumarkt und HOTZE

Baustoffe Uchte – nur auf Lagerware.
So funktioniert‘s:

Den Coupon abtrennen und vor dem
Bezahlen an der Kasse abgeben.

Pro Einkauf nur je ein Coupon einlösbar.

Verkaufsoffener

Sonntag, 16. Oktober 2016,

von 13.00 bis 18.00 Uhr

HOTZE GMBH & Co. KG Baustoffe Leese
Filiale Uchte – hagebaumarkt Uchte GmbH & Co. KG
Zur Ihle 2–4, 31600 Uchte, Tel. 05763-96020

* Die Coupons sind nicht mit anderen Rabatten, vereinbarten Konditionen oder
untereinander kombinierbar. Sie sind nur am 16. 10. und nicht nachträglich
oder vorher einlösbar. Ausgenommen sind: Pfand, Zeitschriften, Zigaretten,
Lebensmittel, Serviceleistungen, Geschenk-Gutscheine, Bestellware aus
unserem Katalog-Sortiment „hagebau direkt“ oder bereits bestellte Ware.

Oktobermarkt in Uchte!

HNR 130297

Servicenummer:
0800 3233 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen kostenlos testen!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Sicherheits-Wochen!
21.9. bis 31.10.201521.9. bis 31.10.2015

Sichern Sie sich unser Aktionsangebot
gegen Vorlage dieses Coupons!

19.9. bis 31.10.2016
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Uchte, Mühlenstr. 12

Uchte, Mühlenstraße 12 Uchte, Mühlenstraße 2

20%
Rabatt!*

Shoppen und Sparen!
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*Ausgenommen von dieser Aktion sind Gutscheine, Bücher, Zeitschriften, Tabakwaren,
Telefonkarten, Toto/Lotto, Artikel der Marke Buena Vista sowie aktuelle Angebote.
Nicht kombinierbar mit weiteren Rabattaktionen.

Am Sonntag erhalten Sie von 13 – 18 Uhr
auf das gesamte Sortiment bis zu
Für das erste Teil erhalten Sie 5% Rabatt, für das zweite
10% Rabatt und für jeden weiteren Artikel 20% Rabatt!*

Verkaufsoffener
Sonntag

16.10.16 13 -18 Uhr
auf
alles!*10%

*außerTabakwaren,Telefonkarten, Pfand,
Presseerzeugnisse und Geschenkgutscheine.

.Besuchen Sie uns zum
Oktobermarkt in Uchte.

RENAULT-SERVICE-PARTNER

Autohaus LANGHORST
Inh. Gerhard Witte

31600 Uchte
Mindener Straße 29

Telefon (05763) 2242
Fax (05763) 3314

Reiche Auswahl
von Fahrrädern und

Zubehör.
Verkauf • Service
Reparaturdienst



LANDESLIGA
TSV Wetschen – TSV Krähenwinkel 3:3

SV Bavenstedt – MTV Almstedt 2:0

TSV Pattensen – VfL Bückeburg So.

Heeßeler SV – SV BE Steimbke So.

OSV Hannover – FC Lehrte So.

SpVgg. Bad Pyrmont – SV Ramlingen So.

TSV Burgdorf – Koldinger SV So.

TuS Sulingen – FC Eldagsen So.

1. (1.) TuS Sulingen 10 21:9 19
2. (2.) Heeßeler SV 9 23:13 19
3. (3.) SV BE Steimbke 10 22:12 19
4. (4.) SV Bavenstedt 11 15:11 19
5. (5.) FC Eldagsen 10 16:15 19
6. (6.) SV Ramlingen 10 24:16 18
7. (7.) SpVgg. Bad Pyrmont 10 15:10 16
8. (8.) VfL Bückeburg 10 21:17 16
9. (9.) TSV Pattensen 10 23:12 15
10. (10.) OSV Hannover 10 18:16 15
11. (11.) FC Lehrte 9 11:12 13
12. (12.) TSV Burgdorf 10 12:15 11
13. (13.) Koldinger SV 10 11:19 7
14. (14.) MTV Almstedt 11 15:35 7
15. (15.) TSV Krähenwinkel 11 10:24 6
16. (16.) TSV Wetschen 11 13:34 4

BEZIRKSLIGA
TSV Bassum – SV Heiligenfelde 3:1

TuS Sudweyhe – STK Eilvese 2:2

SC Uchte – BSV Rehden U23 5:0

TSV Mühlenfeld – Landesberger SV So.

TuS Drakenburg – TuS Sulingen U23 So.

TSG Seckenhausen – SC Twistringen So.

VfL Münchehagen – SG Diepholz So.

TV Stuhr – SG Hoya So.

1. (1.) STK Eilvese 11 45:11 29
2. (2.) TSV Mühlenfeld 10 21:16 20
3. (3.) SC Uchte 9 35:14 19
4. (4.) SV Heiligenfelde 11 28:19 19
5. (5.) TV Stuhr 9 20:15 16
6. (6.) SC Twistringen 10 18:21 16
7. (7.) TuS Sudweyhe 11 28:27 15
8. (8.) TuS Sulingen U23 10 19:19 12
9. (9.) TuS Drakenburg 9 11:10 11
10. (10.) VfL Münchehagen 10 13:27 11
11. (11.) SG Hoya 10 20:23 10
12. (12.) TSV Bassum 10 15:21 10
13. (13.) BSV Rehden U23 11 13:23 10
14. (14.) Landesberger SV 10 16:31 9
15. (15.) TSG Seckenhausen 10 13:20 8
16. (16.) SG Diepholz 9 13:31 6

KREISLIGA
RSV Rehburg – SV GW Stöckse 4:0

TuS Steyerberg – TuS Leese 1:1

SC Marklohe – SC Haßbergen So.

Inter Komata – JG Oyle So.

SV Husum – SV Sebbenhausen So.

RW Estorf – TSV Loccum So.

SV Aue Liebenau – ASC Nienburg So.

SV Duddenhausen – TSV Eystrup So.

1. (1.) ASC Nienburg 12 32:14 32
2. (2.) TuS Leese 13 37:15 29
3. (3.) RW Estorf 12 32:19 22
4. (4.) SC Marklohe 12 28:16 22
5. (5.) SV Husum 12 28:17 20
6. (6.) RSV Rehburg 13 37:32 20
7. (7.) TSV Eystrup 12 26:24 18
8. (8.) TSV Loccum 12 25:23 18
9. (9.) TuS Steyerberg 13 29:28 18
10. (10.) SC Haßbergen 12 19:29 16
11. (11.) SV Aue Liebenau 12 22:22 15
12. (12.) SV Duddenhausen 12 21:29 10
13. (13.) SV GW Stöckse 13 23:39 10
14. (14.) Inter Komata 12 14:27 9
15. (15.) SV Sebbenhausen 12 13:26 9
16. (16.) JG Oyle 12 12:38 7

1. KREISKLASSE NORD
SG Wendenborstel – SV Linsburg 2:4

SBV Erichshagen – SSV Pennigsehl 2:1

SC Marklohe II – SC Haßbergen II -:-

Sila Spor Nienburg – SSV Rodewald So.

SV Hoyerhagen – TSV Wechold So.

SCB Langendamm – ASC Nienburg II So.

SV BE Steimbke II – TSV Hassel Mi.

1. (1.) TSV Hassel 9 36:4 24
2. (2.) SV BE Steimbke II 10 29:10 24
3. (3.) SSV Rodewald 9 33:6 23
4. (4.) SV Sila Spor Nienburg 10 38:15 23
5. (5.) TSV Wechold 9 23:16 16
6. (6.) SBV Erichshagen 10 17:22 13
7. (7.) SV Linsburg 10 22:32 13
8. (8.) SCB Langendamm 9 26:22 11
9. (9.) SC Marklohe II 10 18:22 11
10. (10.) SV Hoyerhagen 9 19:24 10
11. (11.) SG Wendenborstel 10 22:31 9
12. (12.) SSV Pennigsehl 10 15:26 8
13. (13.) ASC Nienburg II 10 15:39 3
14. (14.) SC Haßbergen II 9 14:58 3

1. KREISKLASSE SÜD
RSV Rehburg II – SC Lavelsloh 2:4

TV Eiche Winzlar – TV Wellie 3:2

SC Uchte II – SV Warmsen -:-

VfL Münchehagen II – TSV Anemolter So.

SSV Steinbrink – SV Nendorf So.

SG Schamerloh – SV Kreuzkrug So.

VfB Stolzenau – TSV Loccum II So.

1. (1.) SV Kreuzkrug 10 49:12 23
2. (2.) SC Uchte II 10 36:11 22
3. (3.) SC Lavelsloh 10 28:16 22
4. (4.) SG Schamerloh 9 30:10 20
5. (5.) SV Nendorf 9 23:6 20
6. (6.) SV Warmsen 9 28:19 19
7. (7.) TV Eiche Winzlar 11 19:26 13
8. (8.) SSV Steinbrink 10 16:24 11
9. (9.) TSV Anemolter 10 22:32 11
10. (10.) TSV Loccum II 10 13:37 11
11. (11.) RSV Rehburg II 11 18:29 10
12. (12.) TV Wellie 11 21:25 8
13. (13.) VfB Stolzenau 10 9:24 7
14. (14.) VfL Münchehagen II 10 7:48 1

FUSSBALL

Uchte ohne Mühe gegen Rehdens „Basisteam“
Bezirksliga: Einbahnstraßenfußball im Sandbergstadion – SCU beim 5:0 noch gnädig

UCHTE. Der SC Uchte hat sich
gestern durch einen auch in
der Höhe verdienten 5:0
(2:0)-Erfolg gegen die U23
des BSV Rehden vorläufig auf
Platz drei der Fußball-Be-
zirksliga vorgeschoben.

„Man kann der Mannschaft
heute nur einen Vorwurf ma-
chen“, berichtete Pressewart
Karsten Meyer nach dem
Sclusspfiff, „dass sie nicht
schon zur Halbzeit mit 5:0 ge-
führt hat.“

Der SCU profitierte davon,
dass sich das komplette Reh-
dener Regionalliga-Team be-
reits gestern auf den Weg
nach Flensburg gemacht hat-
te und war daher gegen das
„Basisteam“ des BSV über 90

Minuten tonangebend. „Reh-
den ist nur zweimal in unse-
ren Strafraum gekommen –
nach Ecken“, meinte Coach
Jens Meier. Janek Barg (12.)
und Florian Heidenreich er-
zielten per Doppelschlag (12.,

13.) die viel zu gnädige Pau-
senführung, Lukas Kloepper
(zehntes Saisontor, 63.), Nico
Glißmann (erstes Bezirksliga-
Tor, 68.) und Jan-Christoph
Thom (78.) stellten den End-
stand her. fan

„Wollen es noch besser machen“
„ZweiTraumland 2.0“: Nach 2012 machen die Holtorfer SV und der TKW wieder gemeinsame Sache im großen Stil

VON DANIEL SCHMIDT

NIENBURG. „2012 war die
Gala schon gut, jetzt wollen
wir es noch besser machen“,
blickt Silke Pielhop, Vorsit-
zende der Holtorfer SV, mit
Vorfreude und einer gehöri-
gen Portion Ansporn auf das
Ereignis am 26. November in
Holtorf. Gemeinsam mit dem
TKW Nienburg stellen beide
Vereine ein beachtliches Pro-
gramm auf die Beine – der Ti-
tel bleibt nahezu gleich,
„ZweiTraumland“ bekommt
dieses Mal noch den Zusatz
2.0.

„Es wird bunt, sportlich,
graziös, auch mal laut und
sehr unterhaltsam“, ver-
spricht Pielhop, die sich ge-
meinsam mit dem Vorsitzen-
den des TKW Nienburg, Ge-
org Hennig, in der heißen
Vorbereitsungsphase für

„ZweiTraumland 2.0“ befin-
det. Vor vier Jahren wurde
die Veranstaltung in der
TKW-Halle ausgetragen, die-
ses Mal verwandelt sich die
Sporthalle der Holtorfer SV in
eine große Showbühne. Da
die Halle in Holtorf „nur“ 350
Zuschauern Platz bietet, wird
es am 26. November zwei
Vorstellungen (14 Uhr und 18
Uhr) geben.

Das Publikum darf sich auf
hochklassige Darbietungen
freuen. Akrobatik, Turnen,
Trampolin, Rhönrad, Ju-Jut-
su, Basketball oder auch Bal-
lett – für jeden Geschmack ist
etwas dabei. „Die Gala ist für
die Sportler beider Vereine
eine passende Bühne, ihr
Können zu präsentieren“, be-
tont Georg Hennig. Was „Die
Alten Knochen“ noch so alles
draufhaben, auch davon kann
sich das Publikum ein Bild

machen. „Die Jüngeren kön-
nen tun, was sie wollen. Den
größten Applaus bekommen
immer die alten Knochen“,
wollten Pielhop und Hennig
auch dieses Mal auf die be-
tagten und beliebten Turner
nicht verzichten.

Im Herbst des vergangenen
Jahres ist die Entscheidung
für die zweite Auflage der
Gala gefallen. Seit April die-
ses Jahres laufen die Vorbe-
reitungen für die einzelnen
Programmpunkte. Damit
auch die Rahmenbedingun-
gen passen, reichen natürlich
vier helfende Hände nicht
aus. Rund 70 Helfer beteili-
gen sich daran, eine gelunge-
ne Veranstaltung auf die Bei-
ne zu stellen. „Wir wissen,
was wir können“, sagt Georg
Hennig selbstbewusst. An
zwei Stellschrauben soll die-
ses Mal besonders gedreht

werden. Hennig: „Wir wer-
den die Tribünen so anord-
nen, dass man von jedem
Platz aus vernünftig sehen
kann.“ Die Tontechnik ließ
vor vier Jahren in dem einen
oder anderen Moment zu
wünschen übrig – dieses Mal
wird sich Michael Suhr vom
Nienburger Theater um die-
sen Bereich kümmern.

Die 14 Uhr-Vorstellung kos-
tet fünf Euro, die 18 Uhr-Vor-
führung sechs Euro. Für je-
weils beide Aufführungen
können insgesamt 50 VIP-
Karten zu je 15 Euro gekauft
werden. Dabei sind diese
VIP-Karten nicht als klassi-
sches Ticket mit Promibonus
zu sehen. „Bei uns sind alle
VIPs und Ehrengäste. Wir
möchten einfach auch die
Leute, die sich den beiden
Vereinen verbunden fühlen,
mit dem Kauf dieser Tickets

zur Unterstützung animie-
ren“, erklärt Hennig. Und die
wird mit einer persönlichen
Begrüßung, einem „Sahne-
platz“ und einem Sektemp-
fang belohnt.

„ZweiTraumland 2.0“ soll
die Zuschauer auf eine ein-
malige und rund zweistündi-
ge Reise mitnehmen und mit
seinen Darbietungen zu
sportlicher Betätigung ani-
mieren. Nach der 18 Uhr-Vor-
stellung steigt am Abend die
Aftershow-Party, zu der alle
Gäste eingeladen sind.

Tickets für „ZweiTraum-
land 2.0“ gibt es ab Mittwoch
bei den Nienburger Sparkas-
sen-Filialen am Goetheplatz
und in Holtorf sowie der Ge-
schäftsstelle des TKW Nien-
burg. Die VIP-Karten können
ausschließlich und ab sofort
über zweitraumland@holtor-
fer-sv.de angefordert werden.

Georg Hennig und Silke Pielhop ziehen mal wieder an einem Strang und stellen mit der Gala „ZweiTraumland 2.0“ ein beachtliches Projekt auf die Beine. FOTO: SCHMIDT

”„Jeder, der mich kennt
und der mich reden gehört
hat, weiß genau, dass ich
bald Englisch in sechs oder
auch schon in vier Wochen so
gut spreche und Interviews
geben kann, die jeder Deut-
sche versteht.
Lothar Matthäus, mit 150 Länderspielen
Rekordspieler der deutschen Fußball-
Nationalmannschaft und immer für ei-
nen Versprecher gut.

GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
SPORTREDAKTION

Sportliche
Versprecher
QHätte ich doch lieber
nichts gesagt – das dürfte
sich Jens Lehmann in den
letzten Tagen wohl des
Öfteren gedacht haben. Im
Rahmen der Berichterstat-
tung des Länderspiels
Deutschland gegen Nordir-
land hatte er eine Anekdote
zum Besten gegeben, die er
als 19-jähriger Torhüter
erlebt haben will. Dabei
verwechselte er allerdings
Horst Hrubesch mit Uwe
Reinders und bekam dafür
zuletzt die Quittung in Form
von Hohn und Spott, die ihm
vor allem im Netz entgegen-
schlugen. Hat er das
wirklich verdient? Die einen
sagen so, die anderen
wahrscheinlich so.

Ich nehme Lehmanns Ver-
wechslung hier als Vorlage
auf und verweise auf weitere
Fettnäpfchen, in die auch
schon andere getreten sind.

Die Geschichte mit Car-
men Thomas und Schalke 05
ist legendär. Waldemar Hart-
mann fiel in der Sendung
von Günther Jauch nicht
mehr ein, dass Deutschland
1974 tatsächlich im eigenen
Land Weltmeister wurde.
Lothar Matthäus meinte es
mit Christoph Daum wohl
nur zu gut, als er diesem in
Sachen „Koks-Affäre“ einen
Rat mit auf den Weg geben
wollte. „Wichtig ist, dass er
jetzt eine klare Linie in sein
Leben bringt.“

Mit „Brüh im Lichte dieses
Glückes“ veränderte Sarah
Connor kurzerhand eine
Zeile der deutschen Natio-
nalhymne vor einer Partie
der Löw-Elf in der Münch-
ner Allianz Arena – Hoff-
mann von Fallersleben hätte
es ihr sicherlich verziehen.

Diego Armando Maradona
zierte sich einstmals als Trai-
ner des argentinischen
Teams, neben Thomas Mül-
ler auf dem Podium Platz zu
nehmen – ganz nach der De-
vise: Wen ich nicht kenne,
zu dem setze ich mich auch
nicht. ARD-Moderator Ger-
hard Delling leitete während
den Spielen in Rio nach ei-
nem beendeten Beitrag über
die rhythmische Sportgym-
nastik zum nächsten über:
„Nun zum richtigen Sport.“
Kollege Béla Réthy hätte fol-
genden Spruch in Anspie-
lung auf die Frisur eines ko-
lumbianischen Fußballers
wohl lieber auf dem stillen
Örtchen vor sich hingebrab-
belt und nicht vor einem
Millionenpublikum: „Das da
vorne, was aussieht wie ein
Klobürste, ist Valderrama.“
Abschließend noch eine
Empfehlung von Herrn
Knigge, wenn das Kind nun
mal in Brunnen gefallen ist.
Wird der Versprecher von
anderen nicht wahrgenom-
men, sollte die peinliche Si-
tuation schlicht übergangen
werden. Lösen Sie aber Ge-
lächter aus, lachen Sie ein-
fach mit!
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Krisenstimmung im Anflug
FC Bayern mit 2:2-Remis bei Eintracht Frankfurt / Rummenige mit deutlichen Worten Richtung Mannschaft

VON SEBASTIAN STIEKEL
UND PATRICK REICHARDT

FRANKFURT. Karl-Heinz
Rummenigge war stinksauer.
So massiv hat der Vorstands-
chef von Bayern München
seine Mannschaft schon lan-
ge nicht mehr kritisiert. „Wir
müssen schnell eine andere
Gangart zeigen, schon am
Mittwoch. Sonst haben wir
ein Problem“, sagte er nach
dem schwachen 2:2 (1:1) bei
Eintracht Frankfurt. „So, wie
wir in der ersten Halbzeit ge-
spielt haben, war das nicht
Bayern München.“ Seine
Mannschaft müsse „mit einer
anderen Einstellung auf den
Platz gehen. Die hat in der
ersten Halbzeit nicht ge-
stimmt.“

Auch nach dem zweiten
Unentschieden nacheinander
führen die Bayern die Tabelle
der Fußball-Bundesliga noch
mit zwei Punkten Vorsprung
an. In der Champions League
haben sie bereits am Mitt-
woch im Heimspiel gegen
PSV Eindhoven die Chance,
eine Antwort auf die 0:1-Nie-
derlage bei Atletico Madrid
zu geben. Doch trotzdem war
in Frankfurt noch viel mehr
als bereits vor der Länder-
spielpause zu sehen: Mit dem
so dominanten und nahezu
perfekt aufeinander abge-
stimmten Guardiola-Team
der vergangenen Jahre hat
diese Bayern-Elf in ihrer ak-
tuellen Verfassung nicht
mehr viel zu tun. Auch der
neue Trainer Carlo Ancelotti
teilte Rummenigges Funda-
mental-Kritik ausdrücklich:
„Wir haben nicht gut gespielt
und wir haben keine gute
Einstellung gezeigt“, sagte
er.

Die Bayern gaben gleich
zweimal eine Führung aus
der Hand. Der 2:2-Ausgleich
durch Marco Fabian in der 78.
Minute gelang sogar nur
zehn Frankfurtern, weil Sz-
abolcs Huszti eine knappe
Viertelstunde vorher die

Gelb-Rote Karte gesehen hat-
te (65.). Der Ungar schoss
kurz vor der Pause auch das
1:1 für die Eintracht (43.). Für
den deutschen Meister trafen
Arjen Robben (10.) und Jos-
hua Kimmich (62.).

„So können wir nicht wei-
terspielen“, sagte Robben. Im
Gegensatz zu Rummenigge
ist er jedoch dafür, die Proble-
me hinter verschlossenen Tü-
ren aufzuarbeiten. „Wir müs-
sen ruhig bleiben und wir
müssen geschlossen blei-

ben“, meinte der Niederlän-
der. „Man kann jetzt viel in
der Öffentlichkeit sagen, aber
das sollten wir lieber intern
tun.“

Frankfurt in den ersten 45
Minuten das bessere Team

Zu besprechen gibt es dort
allerdings viel. In der ersten
Halbzeit überließen die Bay-
ern der Eintracht allzu be-
quem und pomadig das Spiel.
Die frühe Führung durch

Robben tat ihnen nicht gut.
Timothy Chandler traf schon
in der 15. Minute nur den
Pfosten für Frankfurt, Torjä-
ger Alexander Meier vergab
gleich zwei dicke Chancen
per Kopf (33./35.). Noch vor
einem Jahr hatte sich die Ein-
tracht in diesem Duell vor
lauter Respekt mit elf Mann
im eigenen Strafraum verbar-
rikadiert. Diesmal spielte sie
mutig, frech - und war lange
Zeit sogar das eindeutig bes-
sere Team.

In der zweiten Halbzeit hat-
ten die Bayern zunächst ihre
beste Phase. Doch nach dem
2:1 durch Kimmich und dem
Platzverweis für Huszti ver-
säumten sie es, energisch
eine Entscheidung zu erzwin-
gen. Der erneute Ausgleich
durch Fabian war der Lohn
für einen beherzte Leistung
der Eintracht. „Das war nicht
bitter. Wir haben hier völlig
verdient zwei Punkte liegen
gelassen“, sagte Mats Hum-
mels.

Köln avanciert zum Bayern-Jäger
2:1-Erfolg gegen Ingolstadt / FCI-Trainer Kauczinski schimpft über den Schiedsrichter

VON DIETMAR FUCHS

KÖLN. Markus Kauczinski
schimpfte auf Schiedsrichter
Tobias Welz. „Es tut weh,
dass du von der Seite einen in
die Fresse kriegst“ - so kom-
mentierte der Trainer des FC
Ingolstadt die seiner Mei-
nung nach zu vielen Fehlleis-
tungen des Unparteiischen
beim 1:2 (0:2) des neuen Bun-
desliga-Tabellenletzten als
Gast des 1. FC Köln. „Irgend-
wann kommt das Gefühl,
dass man sich benachteiligt
fühlt“, schob Kauczinski hin-
terher.

Der 46 Jahre alte Fußball-
Lehrer hatte in zwei Fällen
nicht ganz unrecht. Vor dem
0:1 durch Anthony Modeste
(28.) stand der Franzose im
Abseits. Und in der 71. Minu-
te hätte es für das Kauczinski-
Team Strafstoß geben müs-
sen. Denn Kölns Innenvertei-
diger Dominique Heintz
brachte Mathew Leckie mit
gestrecktem Bein zu Fall - für
Ingolstadts Chefcoach ein
klarer Fall.

Doch der FCI-Coach war
auch fair: „Das ist einer“, sag-
te er zu Welz‘ Entscheidung
in der 37. Minute. Tobias Le-
vels stoppte Kölns Japaner
Yuya Osako an der Straf-

raumgrenze mit nicht korrek-
ten Mitteln. Modeste ließ sich
diese Chance (39.) zu seinem
siebten Saisontreffer nicht
entgehen. Kurz vor Schluss
bekamen die Oberbayern
auch einen Strafstoß zuge-

sprochen, den Lukas Hinter-
seer (90.) zum 1:2 nutzte.

Die Kölner sind seit gestern
Bayern-Verfolger. Ihrem Trai-
ner Peter Stöger bescherten
die Rheinländer beim 75.
Erstligaspiel des Österrei-

chers vor 49 200 Zuschauern
den Sieg. Saisonübergreifend
ist Köln schon zwölf Partien
unbesiegt. Mit zwei Punkten
Abstand auf den Titelvertei-
diger aus München über-
nahm der Bundesliga-Premi-
erenmeister (1964) zumindest
bis Sonntag und dem Auftritt
von Neuling RB Leipzig in
Wolfsburg Rang zwei.

„Eine schöne Momentauf-
nahme“ - so kommentierte
der Kölner Torhüter Timo
Horn die Tabellensituation.
Es gab allerdings auch dezen-
te kritische Anmerkungen
aufseiten der Kölner. Mana-
ger Jörg Schmadtke: „Du
darfst nicht zu früh in Locker-
heit verfallen.“ Der Olympia-
Zweite Horn bemängelte
leichtfertigen Umgang seiner
Offensivleute mit Chancen:
„Wir hätten früher das 3:0
oder das 4:0 machen müs-
sen.“

So wurde es am Schluss
noch spannend. Es folgten er-
boste Reaktionen Kauczinskis
und Erleichterung bei Stöger.
„Wir haben für unsere An-
sprüche eine reife Leistung
gezeigt“, sagte der 50-Jähri-
ge. Stöger konzedierte, dass
es „in der Schlussphase hek-
tisch war und es viele eigen-
artige Szenen gab“.

Kölns Doppeltorschütze Anthony Modeste ist nach dem 2:0 auf
dem Weg zum Jubel mit den Auswechselspielern. FOTO: DPA

Rad-Frauen bleiben
in Doha ohne Medaille

DOHA. Die deutschen Frauen
sind bei der Rad-WM in Doha
auch im Straßenrennen ohne
Medaille geblieben. Lisa
Brennauer (Durach) musste
sich als beste Deutsche nach
134,1 Kilometern mit dem
zwölften Platz begnügen.
Den Titel holte sich die Dänin
Amalie Dideriksen im Sprint
vor Kirsten Wild aus den Nie-
derlanden und der Finnin
Lotta Lepisto.

„Die WM war wie das gan-
ze Jahr. Es ist nicht schlecht
gelaufen, aber es war auch
kein Highlight dabei. Ich
habe viel gelernt“, sagte
Brennauer. Die Gruppe mit 60
Fahrerinnen im Schlusssprint
sei für ihre Ambitionen zu
groß gewesen. „Die Mädels
haben mich noch einmal nach
vorne gebracht, ab da habe
ich meinen eigenen Weg ge-
sucht. Ich gewinne aber ei-
gentlich immer Sprints, wenn
ich das Vorderrad frei habe.“

Damit steht der Bund Deut-
scher Radfahrer vor dem ab-
schließenden Männerrennen
weiter bei fünf Medaillen, da-
runter zwei goldene für Tony
Martin und U23-Starter
Marco Mathis im Einzelzeit-
fahren. Heute soll 50 Jahre
nach dem Coup von Rudi Al-
tig auf dem Nürburgring wie-
der ein deutscher WM-Sieg

herausspringen. Auf dem fla-
chen Kurs über 257,3 Kilome-
tern zählen die deutschen
Topsprinter André Greipel
und Marcel Kittel zu den Sie-
ganwärtern. Auch Klassiker-
spezialist John Degenkolb
werden Chancen zugerech-
net.

Dies könnte im abschlie-
ßenden Rennen aber auch
zum Luxusproblem werden.
Denn die Rollenverteilung er-
scheint schwierig. „Wer für
wen fährt, wird sich während
des Rennens entscheiden. Die
Nominierung ist für mich
nichts Endgültiges. Keiner
weiß, was im Rennen pas-
siert“, sagt Joker Kittel

IN KÜRZE

FUSSBALL

Arsenal schließt
zu ManCity auf

MANCHESTER. Die deut-
schen Nationalspieler Leroy
Sané und Ilkay Gündogan
sind mit Manchester City am
achten Spieltag der Premi-
er League nicht über ein Re-
mis hinausgekommen. Ge-
gen den FC Everton trennte
man sich 1:1. Romelu Luka-
ku (64.) hatte die „Toffees“
in Führung geschossen, No-
lito (72.) erzielte wenig spä-
ter den Ausgleich für die „Ci-
tizens“. Direkt hinter Man-
chester City steht in der Ta-
belle der punktgleiche FC
Arsenal, der in Unterzahl
mit 3:2 (2:1) gegen Swansea
City gewann. Der ehemali-
ge Gladbacher Granit Xha-
ka hatte in der 70. Minute für
ein Foul die Rote Karte ge-
sehen. Mesut Özil (57.) er-
zielte nach einem Dop pel-
pack von Theo Walcott
(26./33.) den entscheiden-
den Treffer für Arsenal. Für
Swansea trafen Gylfi Si-
gurdsson (38.) und Borja
González Tomás (66.).

FUSSBALL

Möhlmann neuer
Trainer in Münster
MÜNSTER. Trainer-Routini-
er Benno Möhlmann soll den
Fußball-Drittligisten Preu-
ßen Münster vor dem Ab-
stieg bewahren. Der 62-Jäh-
rige wurdem Anschluss an
die Partie gegen den SV We-
hen Wiesbaden (2:2) als
neuer Coach vorgestellt.
„Den Ausschlag für meine
Zusage hat das Gesamtpro-
jekt Preußen Münster gege-
ben. Der Ansatz ist da, um
den Verein weiterzubringen
und die ausgegebenen Zie-
le zu erreichen“, sagte Möh-
lmann, der bis vergangenen
April den Zweitligisten TSV
1860 München trainiert hat-
te. Münster rangiert nach
dem 11. Spieltag in der Ab-
stiegszone der 3. Liga, von
Trainer Horst Steffen hatte
sich der Club am 4. Oktober
getrennt.

Der FC Bayern München um Nationalspieler Jerome Boateng (rechts) hatte gegen Eintracht Frankfurt mit Alex Meier große Probleme
und kam verdientermaßen nur zu einem 2:2-Remis. FOTO: DPA

Amalie Dideriksen siegte im
Straßenrennen. FOTO: DPA

Sonntag, 16. Oktober 2016 · Nr. 42Sport12 Die Harke, Nienburger Zeitung



Werder weiter im Aufwind
2:1-Heimerfolg zur Cheftrainer-Premiere von Alexander Nouri

VON CARSTEN LAPPE

BREMEN. Werder Bremen ar-
beitet sich unter Alexander
Nouri langsam aus dem Ta-
bellenkeller der Fußball-Bun-
desliga. Gestern gewann
Werder das erste Spiel nach
Nouris Beförderung zum
Chefcoach mit 2:1 (1:1) gegen
den vermeintlichen Champi-
ons-League-Aspiranten Bay-
er Leverkusen. Zlatko Junu-
zovic (13. Minute) und Ous-
man Manneh (59.) schossen
Werder zum zweiten Sieg un-
ter der Verantwortung des
bisherigen Interimstrainers
Nouri, obwohl Bremens Bes-
ter Serge Gnabry noch vor
der Halbzeit und Kapitän
Clemens Fritz ebenfalls vor-
zeitig verletzt ausgewechselt

werden mussten. Für Bayer
traf drei Tage vor dem König-
klassen-Spiel gegen Totten-
ham Hotspur Hakan Calha-
noglu (27.) zum zwischenzeit-
lichen Ausgleich.

Mit nun sieben Punkten,
die Bremen alle unter Nouri
sammelte, sprangen die Han-
seaten zumindest bis Sonntag
auf Rang 13 der Tabelle. Die
holprig in die Saison gestarte-
ten Gäste stagnieren nach zu-
letzt zwei Bundesligasiegen
mit zehn Punkten im Mittel-
feld.

Werder verdiente sich den
Sieg durch eine leidenschaft-
liche Leistung gegen spiele-
risch bessere Leverkusener.
Nouris Ideen waren klar zu
erkennen. In Kapitän Fritz
stand nur ein defensiver Mit-

telfeldspieler vor der Abwehr.
Bei Ballbesitz rückte ein Ab-
wehrspieler - wie inzwischen
bei vielen Bundesliga-Clubs
üblich - ins Mittelfeld auf.

Die verdiente Führung
wurde von Izet Hajrovic vor-
bereitet, der in der Vergan-
genheit bei Werder kaum ge-
fragt war. Der Bosnier setzte
sich auf der rechten Seite ge-
gen die Innenverteidiger Jo-
nathan Tah und Ömer Toprak
durch und hebelte damit die
wieder einmal weit aufge-
rückte Gäste-Defensive aus.
Hajrovic bediente Manneh,
den der vorherige Bremer
Drittligacoach Nouri aus Wer-
ders Reserveteam zu den Pro-
fis geholt hatte. Gegen den 19
Jahre alte Gambier parierte
Bayers Schlussmann Bernd

Leno noch, gegen den Nach-
schuss von Junuzovic war er
machtlos. Der Ausgleich
durch Calhanoglus erstes Sai-
sontor fiel etwas überra-
schend. Der Türke traf per
Kopf nach schöner Flanke
von Kevin Kampl.

Erst nach dem Ausgleich
kam Bayer besser ins Spiel
und war bis zur Pause besser.
Trotz des Ausfalls von Gnabry
startet Werder im zweiten
Durchgang jedoch erneut
besser. Der Lohn war die er-
neute Führung durch das ers-
te Bundesligator Mannehs.
Ohne den kurz darauf ausge-
wechselten Fritz geriet Bre-
men zwar zunehmend unter
Druck, ernsthaft in Gefahr
war der zweite Saisonsieg der
Bremer aber nicht.

Werders Bremens Verteidiger Lamine Sane (rechts) nimmt hier Leverkusens Kevin Volland den Ball ab. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Borussia Dortmund - Hertha BSC 1:1
Bor. M‘gladbach - Hamburger SV 0:0
1. FC Köln - FC Inglolstadt 04 2:1
FC Augsburg - FC Schalke 04 1:!
TSG Hoffenheim - SC Freiburg 2:1
Eintr. Frankfurt - FC Bayern München 2:2
Werder Bremen - Bayer Leverkusen 2:1

1. Bayern München 7 18:4 17
2. 1. FC Köln 7 12:4 15
3. Hertha BSC 7 12:8 14
4. Borussia Dortmund 7 17:7 13
5. 1899 Hoffenheim 7 13:10 13
6. RB Leipzig 6 11:5 12
7. Eintracht Frankfurt 7 10:8 11
8. Bor. Mönchengladbach 7 10:10 11
9. Bayer Leverkusen 7 11:9 10
10. SC Freiburg 7 8:11 9
11. FSV Mainz 05 6 12:11 8
12. FC Augsburg 7 6:9 8
13. Werder Bremen 7 9:18 7
14. VfL Wolfsburg 6 4:7 6
15. Darmstadt 98 6 4:12 5
16. FC Schalke 04 7 7:11 4
17. Hamburger SV 7 2:12 2
18. FC Ingolstadt 04 7 4:14 1

Heute spielen
FSV Mainz 05 - Darmstadt 98 15.30
VfL Wolfsburg - RB Leipzig 17.30

Hoffenheim
feiert Derbysieg

SINSHEIM. Abwehrspieler
Caglar Söyüncü hat als gro-
ßer Pechvogel des SC Frei-
burg seinem Club eine Nie-
derlage im badischen Bun-
desliga-Derby beschert. Der
20-Jährige patzte gestern
beim 1:2 (0:1) in der Partie bei
1899 Hoffenheim gleich zwei-
mal. Beim 0:1 durch Sandro
Wagner (34. Minute) legte er
dem Ex-Darmstädter den Ball
vor. Zudem verursachte
Söyüncü einen Elfmeter an
Nationalspieler Sebastian
Rudy in der 81. Minute. Die-
sen verwandelte Andrej Kra-
maric zum 2:1-Sieg.

Mit dem dritten Erfolg hin-
tereinander setzen sich die
immer noch ungeschlagenen
Hoffenheimer erstmal im obe-
ren Tabellendrittel fest. Frei-
burg und Trainer Christian
Streich warten hingegen wei-
ter auf den ersten Auswärts-
punkt, obwohl Joker Florian
Niederlechner in der 77. Mi-
nute den zwischenzeitlichen
Ausgleich vor 28 540 Zu-
schauern erzielt hatte.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

M‘gladbach - Hamburg 0:0
Bor. Mönchengladbach: Sommer -
J. Korb, Christensen, Elvedi, P. Herr-
mann (46. Traore), Dahoud (85. Jon.
Hofmann), C. Kramer, Wendt, John-
son (87. Vestergaard), Stindl, Hahn.
Hamburger SV: Adler - Diekmeier,
Cleber, E. Spahic, Douglas Santos,
Ekdal, L. Holtby, N. Müller, Hunt (80.
G. Jung), Kostic (73. Wood), Lasog-
ga (63. Sakai).
Schiedsrichter: Stark (Ergolding).
Zuschauer: 53636
Rote Karte: Cleber (25./Notbrem-
se)
Besondere Vorkommnisse: Adler
hält Foulelfmeter von Hahn (26.),
Stindl verschießt Foulelfmeter (61.).

FC Köln - Ingolstadt 2:1
1. FC Köln: T. Horn - Sörensen,
Mavraj, Heintz, K. Rausch (72. Bit-
tencourt), M. Lehmann, J. Hector,
Risse, Modeste, Höger (86. S. Öz-
can), Osako (75. Rudnevs).
FC Ingolstadt 04: Nyland - Levels,
Matip, Tisserand, Suttner, Groß, Ro-
ger (66. Lezcano), Cohen, Lex (58.
Leckie), Hinterseer, Mo. Hartmann
(76. Morales).
Schiedsrichter: Welz (Wiesbaden).
Zuschauer: 49200.
Tore: 1:0 Modeste (28.), 2:0 Modes-
te (38./Foulelfmeter), 2:1 Hinter-
seer (90./Foulelfmeter).

Augsburg - Schalke 1:1
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh, Jan-
ker, Hinteregger, Stafylidis, Ka-
car (87. Kohr), Baier (90. Moravek),
Koo, Hal. Altintop (90.+3 Rieder),
Schmid, Ji.
FC Schalke 04: Fährmann - Hö-
wedes, Naldo, Baba, Nastasic, Geis
(85. Meyer), N. Bentaleb, Schöpf
(60. Konopljanka), Goretzka,
Choupo-Moting, Embolo (25. Hun-
telaar).
Schiedsrichter: Stieler (Ham-
burg).
Zuschauer: 30660 (ausverkauft).
Tore: 0:1 N. Bentaleb (65.), 1:1 Bai-
er (77.).

Hoffenheim - Freiburg 2:1
1899 Hoffenheim: Baumann -
Süle, Vogt, B. Hübner (82. Bicakcic),
Rudy, Toljan, Demirbay (77. Amiri),
L. Rupp (74. Polanski), Kaderabek,
S. Wagner, Kramaric.
SC Freiburg: Schwolow - Höfler,
Torrejon Moya, Söyüncü, Ignjovski
(46. Niederlechner), Frantz (77. Ha-
berer), Meffert (58. Petersen), Gün-
ter, Bulut, Philipp, Grifo.
Schiedsrichter: Aytekin (Oberas-
bach).
Zuschauer: 28540.
Tore: 1:0 S. Wagner (34.), 1:1 Nie-
derlechner (78.), 2:1 Kramaric (81./
Foulelfmeter)

Frankfurt - München 2:2
Eintracht Frankfurt: Hradecky -
Abraham, M. Hector (70. Tarashaj),
Vallejo, Chandler, Mascarell, Huszti,
Oczipka, Fabian, Rebic (67. Hasebe),
Meier (77. Hrgota).
Bayern München: Neuer - Lahm,
Boateng, M. Hummels, Alaba, Xabi
Alonso (46. Sanches), Kimmich,
Thiago, Robben (76. Rafinha), T.
Müller, Coman (67. Lewandowski).
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 49500.
Tore: 0:1 Robben (10.), 1:1 Husz-
ti (43.), 1:2 Kimmich (62.), 2:2 Fa-
bian (78.).
Gelb-Rote Karte: Huszti (65./wie-
derholtes Foulspiel).

Bremen - Leverkusen 2:1
Werder Bremen: Wiedwald -
Gebre Selassie, L. Sané, Moisan-
der, S. Garcia, Grillitsch, Hajrovic
(83. Ro. Bauer), Fritz (68. U. Gar-
cia), Junuzovic, Gnabry (45. Bar-
tels), Manneh.
Bayer Leverkusen: Leno - Hen-
richs, Tah, Toprak, Wendell, Aran-
guiz (83. Havertz), Kampl, Brandt
(72. Kießling), Calhanoglu, K. Voll-
and (57. Mehmedi), Chicharito.
Schiedsrichter: Marco Fritz
(Korb).
Zuschauer: 42100.
Tore: 1:0 Junuzovic (13.), 1:1 Cal-

Keine freudige Rückkehr
für Weinzierl

AUGSBURG. Die Verletzungs-
diagnose von Sturmtalent
Breel Embolo verdarb Mar-
kus Weinzierl endgültig die
emotionale Rückkehr nach
Augsburg. Beim 1:1 (0:0) ge-
gen seine alte Liebe FC Augs-
burg büßte der Trainer mit
dem FC Schalke 04 in der
Bundesliga nicht nur zwei
Punkte ein, sondern sah auch
keinen guten Fußball seiner
Mannschaft. Und Embolo, der
in der Anfangsphase ein
Lichtblick im Schalker Spiel
gewesen war, erlitt bei einem
Foul von FCA-Verteidiger
Konstantinos Stafylidis auch
noch einen Knöchelbruch am
linken Fuß.

„Das ist eine bittere Ge-
schichte für uns, auf den Spie-
ler monatelang verzichten zu
müssen“, äußerte Manager
Christian Heidel betroffen.
Der 19 Jahre alte Embolo soll-
te noch gestern operiert wer-
den. Augsburgs Trainer Dirk
Schuster entschuldigte sich
beim Gegner und rüffelte sei-
nen Außenverteidiger für die
unnötige Grätsche mit den
schwerwiegenden Folgen.
„Augsburg hat uns den
Schneid abgekauft“, meinte
Weinzierl, der bei seinem
Team die Konsequenz ver-
misste. Offensiv boten die

Schalker zu wenig und konn-
ten nicht an das 4:0 gegen Bo-
russia Mönchengladbach an-
knüpfen. Das Traumtor von
Neuzugang Nabil Bentaleb in
der 65. Minute war eine über-
ragende Einzelaktion. Die
hochmotivierten Augsburger
belohnten sich vor 30 660 Zu-
schauern für ihren hohen
Aufwand und Teamgeist mit
einem ebenfalls wunderba-
ren Distanzschuss von Daniel
Baier (77.). Mit acht Punkten
liegt der FCA in der Tabelle
weiterhin vier Zähler vor den
Schalkern.

Schalkes Breel Embolo zog sich
einen Bruch des Sprunggelenks
zu und wird hier aus dem Sta-
dion getragen. FOTO: DPA

hanoglu (27.), 2:1 Manneh
(59.),

Gladbach zeigt Nerven
Zwei vergebene Elfmeter beim 0:0 gegen kampfstarken Hamburger SV

VON MORTEN RITTER

MÖNCHENGLADBACH. Mar-
kus Gisdol schritt mit einem
Lächeln im Gesicht durch die
Katakomben des Borussia-
Parks. Mit dem glücklichen
Remis beim Champions-
League-Teilnehmer Mön-
chengladbach hat der Ham-
burger SV zumindest ein klei-
nes Erfolgserlebnis gefeiert
und seine Niederlagenserie
beendet. „Das war trotz des
0:0 ein Spiel, in dem viel drin

war. Wir haben die 90 Minu-
ten taktisch sehr diszipliniert
durchgezogen“, befand der
HSV-Coach nach seinem
zweiten Spiel.

Dabei profitierten die Gäs-
te, die vor 53 363 Zuschauern
eine Stunde in Unterzahl
spielten, auch davon, dass die
Gladbacher durch André
Hahn (26. ) und Lars Stindl
(60.) zwei Elfmeter vergaben.
„Schön, dass das Glück auf
unserer Seite war. Wir haben
es heute eingefordert“, sagte

Hamburgs Mittelfeldspieler
Lewis Holtby.

Die Gastgeber dominierten
die Partie und kombinierten
bis zum Strafraum sicher, ka-
men aber gegen die kompak-
te Deckung der Hamburger
kaum zu gefährlichen Torsze-
nen. Der HSV stand gut, lau-
erte auf Konter und ließ sich
bis zur 25. Minute nicht aus
der Ruhe bringen. Nach ei-
nem einem Zweikampf zwi-
schen Cleber und Stindl ent-
schied Schiedsrichter Wolf-
gang Stark dann auf Foulelf-
meter und zeigte dem HSV-
Verteidiger die Rote Karte.
Hahn verpasste die Führung,
weil Torhüter Adler reakti-
onsschnell parierte (26.).

Gegen nur noch zehn Ham-
burger wurde es für die Glad-
bacher nicht unbedingt leich-
ter. Mit dem eingewechselten
Ibrahima Traoré kam ein biss-
chen mehr Schwung ins Of-
fensivspiel. SeinenVorlage in
der 58. Minute konnte Stindl
per Direktabnahme nicht ver-
wandeln. Auch als Stark in
der 59. Minute nach einem
Foul an Traoré erneut auf
Strafstoß entschied, konnten
die Gladbacher keinen Nut-
zen daraus ziehen: Stindl traf
nur die Querlatte.

Gladbachs Andre Hahn (links) schlägt die Hände nach seinem ver-
schossenen Elfmeter über seinem Gesicht zusammen. FOTO: DPA
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BeimWeinfest in Hitzacker
Am vergangenen Sonntag
fand auf Deutschlands nördli-
chem Weinberg in dem Elbe-
städtchen Hitzacker die Lese
von den 99 Reben statt. Von
den geernteten Trauben wer-
den ca. 50 Flaschen „Hidea-
ker Weinbergströpfchen“ ge-
wonnen. Dieser trockene Weiß-
wein wird von der Stadt nur bei

diesem Weinlesefest kredenzt
oder zur besonderen Anlässen
verschenkt. Das ganze wurde
von einem kleinen Weinfest mit
Krönung der neuen Weinköni-
gin 2016, Tanja Basedow (links),
umrahmt. Sie wird ihre Region
zusammen mit der Weinprin-
zessin Lisa Schulze auf Messen
präsentieren. Zu diesem Ereig-

nis hatte die Stadt Hitzacker die
amtierende Nienburger Spar-
gelkönigin Kim Vanessa Ohl-
meyer (rechts), die Vierländer
Erdbeerkönigin und -prinzessin,
die Adendorfer Eisprinzessin
und die Perlenprinzessin von
Arendsee eingeladen. Begleitet
wurde die Spargelkönigin von
Marianne und Herbert Schriever
(RWG Niedersachsen Mitte eG)
und Fritz Bormann (AG Nien-
burger Spargelkönigin).
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Pizzeria Via -neue Menge

! Polster Mohr

! Rewe

! Repo

! Rossmann Spielwaren

! Vögele Moden

! Tanzschule Beuss

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Alles was kommt: 11 Uhr

Die Insel der besonderen Kinder:
18, 20.30 Uhr

Findet Dorie: 11, 15, 17.30, 20.15

Uhr

Ice Age 5 - Kollision voraus!: 13

Uhr

Inferno: 14, 16.30, 20 Uhr

Pets: 14 Uhr

The Light Between Oceans: 11

Uhr

Verrückt nach Fixi: 16, 19 Uhr

BOLSCHOI BALLETT: Das golde-

ne Zeitalter - LIVE: 17 Uhr

Das ganze Stadion: 15.30, 17.30

Uhr

Die Insel der besonderen Kinder:

14.30, 19.45 Uhr

Findet Dorie: 15, 17.30, 20.15 Uhr

Inferno: 15, 17.15, 19.45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Schützenverein Lemke lädt
seine Mitglieder und deren Partner
am 29. Oktober um 18 Uhr zum
diesjährigen Doppelkopf- und
Kniffel-Turnier ein. Anmeldungen
werden bis zum 22. Oktober mit
Zahlung des Startgeldes von 15
Euro unter 0 50 21-6 44 59
entgegengenommen.

Am kommenden Dienstag, 18.
Oktober, findet von 17 bis 20 Uhr in
der Grundschule Drakenburg
wieder ein Blutspendetermin statt.
Im Anschluss gibt es wie immer ein
abwechslungsreiches Buffet. Am

Tag darauf findet beim DRK
Drakenburg um 15 Uhr im Café
Merlin der erste Kaffeenachmittag
nach den Ferien statt. Anmeldun-
gen – auch von Teilnehmerinnen
und Teilnehmern, die abgeholt
werden möchten – nimmt Erna
Biermann unter 0 50 24/18 18
entgegen.

Zu einem weiteren Themen-
abend trifft sich der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC)
am Freitag, 21. Oktober um 19:30
Uhr im Restaurant „Effes am
Weserwehr“ in Drakenburg.

Berichtet wird vom Stand der
Umfrage zum Fahrradklimatest
und vom Unfallbericht der Polizei
mit Radfahrerbeteiligung. Ferner
wird über neue und geplante
Verkehrsregelungen in den
Kommunen des Landkreises in
Verbindung mit der Radwegebe-
nutzungspflicht in den Ortsdurch-
fahrten und an der Hannoverschen
Straße in Nienburg nach dem
Neubau des Kreisverkehrs vor
Langendamm gesprochen. Gäste
sind wie immer willkommen.
Informationen auch unter www.
adfc-nienburg.de.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Gemeinschaftspraxis
Dr. Harald Schneider, Dr. Bianca
Vogt, Dr. Stephan Vogt, Nienburg,
Hannoversche Straße 22, (0 50 21)
22 12 (0 50 21) 60 03 60
Südkreis: Dr. Cornelia Ten-
chea, Stolzenau, Dielenstraße 1,
(0 57 61) 90 70 77

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apothe-
ke, Rathausstraße 2, Marklohe,
(0 50 21) 1 50 25
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rehburg-Loccum: Vi-
vas Apotheke Stolzenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit- und
Sportbad: Montag und Mittwoch
bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
8 bis 21 Uhr; Gesundheitsbad und
Sauna: Sonntag bis Donnerstag 10
bis 22 Uhr, Freitag, Samstag, 10 bis
23 Uhr, Montag: Damensauna; heu-
te von 14 bis 18 Uhr Pool-Party
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
16 bis 21 Uhr (Warmbadetag), Frei-
tag 16 bis 20 Uhr (Warmbadetag),
Samstag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag
9 bis 11.30 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr
1,30m, 17 bis 19 Uhr 3m, Mittwoch
15 bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis 19 Uhr
3m, Sportschwimmen 18 bis 19
Uhr, Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis 20 Uhr 3m,
Samstag (Warmbadetag) 7.30 Uhr
3m (Eltern-Kind-Baden 9.30 bis
10.30Uhr), 9.30 bis 12 Uhr 1.30m,
13 bis 15 Uhr 1.30m 15 bis 17 Uhr

3m, Sonntag 8 bis 10 Uhr 3m, 10
bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Samstag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr; Sauna: Dienstag
und Donnerstag 15 bis 21 Uhr (nur
Damen), Mittwoch: 15 bis 21 Uhr
(nur Herren), Freitag: 15 bis 21 Uhr
(gemischt)
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch
15 bis 19 Uhr (Warmbadetag), Don-
nerstag 15 bis 20 Uhr, Freitag 15 bis
20 Uhr; Sauna: Montag: Herren 15
bis 21.30 Uhr, Dienstag: Damen 15
bis 20 Uhr, Mittwoch: gemischt 15
bis 21.30 Uhr, Donnerstag: Damen
15 bis 21.30 Uhr, Freitag: Herren 15
bis 20 Uhr

Sonntag, 16. Oktober 2016 · Nr. 42Leserservice14 Die Harke, Nienburger Zeitung
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Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Waage 24.9. – 23.10.
Ihr Tatendrang ist einfach
nicht zu bremsen. Ihrer Ge-
sundheit zuliebe sollten Sie
für eine vernünftige Ernäh-
rung als Ausgleich sorgen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Die Ruhe der letzten Tage tat
gut. Jetzt kommen ernstere
Dinge zur Sprache, für die

Sie aber alle Kraft haben, um
diese zu bewältigen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Versuchen Sie, Ihre guten
Vorsätze auch einzuhalten.
Bleiben Sie diesmal stand-
haft. Sie würden sich sonst
sehr schnell darüber ärgern.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Mit einer guten Portion Op-
timismus und Willenskraft
meistern Sie heute so manch
kritische Situation. Das stärkt
das Selbstbewusstsein.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Der Tag eignet sich gut für
berufliche Vorhaben und In-
vestitionen. Tragen Sie mit

Ihren kreativen Ideen zur Lö-
sung eines Problems bei.

Fische 20.2. – 20.3.
In einer Auseinandersetzung
glätten sich die Wogen wie-
der. Gegen Mittag könnte Sie
eine Nachricht erreichen, die
Sie sehr froh stimmt.

Widder 21.3. – 20.4.
Es wird in allen Bereichen ein
lebhafter Tag. Nur, wenn Sie
gegenüber sich selbst ehrlich
bleiben, kann Ihr Glück auch
von Dauer sein.

Stier 21.4. – 20.5.
Fassen Sie keine einsame
Entscheidung, die Sie ir-
gendwann wieder bereuen
könnten. Zeigen Sie, dass
Ihnen an Gemeinsamkeit ge-
legen ist.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Alle Zeichen stehen günstig.
Sie sollten diese Phase nut-
zen, um vor allem finanzielle
Angelegenheiten unter Dach
und Fach zu bekommen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Planen Sie seit geraumer Zeit
etwas grundsätzlich Neues?
Die Zeit ist jetzt reif dafür, zu-
mal Ihnen der Zufall zu Hilfe
kommen könnte.

Löwe 23.7. – 23.8.
Stellen Sie Ihr Licht nur nicht
unter den Scheffel. Sie sind
ohne Zweifel in der Lage,
eine ganze Menge guter Lei-
stungen zu erbringen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Störungen im zwischen-
menschlichen Bereich kön-
nen jetzt nur durch verständ-
nisvolles Verhalten und et-
was Zurückhaltung bewältigt
werden.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
17. bis 22. Oktober 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 19.10.2016

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vowrrat reicht)

Kasseler Nacken
1 kg € 3,99

Gulasch
halb und halb 1 kg € 6,50
Wiener Würstchen

100 g € –,69
Eiersalat 100 g € –,75

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

31623 Drakenburg
– an der B 215 –

Tel. (05024) 887772

Zaunbau und Garten-
gestaltung GmbH

•••• Neu- &
• Umgestaltung
• GGGGartenrenovierung
• Pflasterarbeiten
• Baumrückschnitt &
• -fällung
• Häckslerarbeiten
• Beeerrraaatttung vor Ort

Antonio Gambuzza
Loccumer Str. 35 · 31633 Leese

Tel. (05761) 902088-0
oder (0176) 60840296

Tanzvergnügen
im Luigi Pirandello

in Leese
Am Sonntag, dem 23. 10. 2016,
ab 15.00 Uhr mit Peter Dolle.

hagebaumarkt Leese
Hotze GmbH & Co. KG Baustoffe Leese

Bahlweg 1 · 31633 Leese
Telefon (05761) 7060 · www.hotze.de · info@hotze.de
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Außerdem erhalten Sie
bis zu 50% Rabatt

auf Sonder- und Restposten
in unserer Fliesenabteilung!
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* Nicht auf Bestellware, baumarkt direkt und bereits bestehende Aufträge! Solange der Vorrat reicht!

15% Rabatt

auf alle vorrätigen

Wand- + Bodenfliesen*

17.–22.10.2016
Fliesentage

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Idyllisches Landhaus in Linsburg ... vielseitig

nutzbar! 375 qm Wohnfläche, 9 Zimmer, 2.200 qm
Grundstück laufend modernisiertes und gepflegtes
Landhaus mit 2 Wohneinheiten, 4 Garagen, Ausbau-
reserven vorhanden (Gas 187,00 KWh m² a).

Kaufpreis: 289.000,00 € VB
2 Wir bieten gegen Höchstgebot Ackerland an:

1. Liebenau / Bühren ca. 21.000 qm,
35 - 37 Bodenpunkte

2. Steyerberg / Hünneberge ca. 11.460 qm,
25 - 28 Bodenpunkte

Gesuche:

3 Wir suchen dringend im Auftrag einen kleinen renovierungsbe-
dürftigen Resthof mit ca. 1 ha Grünland, möglichst in Alleinlage.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Immobilien

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwanddämmung

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Idyllische Doppelhaushälfte
31582 Nienburg /Weser,
Ortsteil Langendamm
Bergstraße 26
Grundstücksgröße: ca. 1.010 m²
Wohnfläche: ca. 90,8 m²

Energie: Bedarfsausweis, Wert 181
kWh / (m² × a), Gas, Geb.- Bj.: ca. 1936

Mindestkaufpreis: 95.000 €

Exposé auf
www.bundesimmobilien.de
oder bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Verkaufsteam Hannover
Möckernstraße 30 • 30163 Hannover
Telefon: 0511 6744 - 240 Karin Bücker

Provisionsfrei

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Steyerberg: Einfamilienhaus
(Bungalow) Vollkeller 160 m²
(ca. 100 m² ausgebaut mit Bad),
Garagen, Bj. 1976, Neubaustan-
dart, hochwertig modernisiert
und energetisch aufgerüstet in
2009, Solar, Kaminofen, Wärme-
schutzverglasung usw. Ender-
nergiebedarf des Hauses 89,4
kWh (m²/a), Wfl. 185 m²,
Grundst. 917 m². Nutzung als
2-Generationenhaus ist möglich.
Pr. VB, Nähere Infos unter:
% (0 57 64) 9 42 29 01

Immobilien-Gesuche

Junge Familie sucht Baugrund-
stück ab 500 m² in Nienburg und
Umgebung bis 15 km
% (01 71) 2 10 59 40

Gewerbegrundsrücke

Wir suchen fortlaufend

Ackerflächen
als Brache oder auch in
Nutzung zu erwerben.

Interessenten bitten wir,
sich mit Herrn

Bernhard Männel,
Tel. 04264 /836481,

Mobil 0151 /17326924
oder E-Mail:

bernhard.maennel@t-online.de,
in Verbindung zu setzen.

Vermietungen

Penthouse-Wohnung am Spargel-
brunnen in Nienburg zu vermie-
ten, ca. 79 m² Wohnfl., ca. 72 m²
Dachterrasse, ca. 21 m² Keller.
% (0 50 21) 97 66-0 ab Montag

Steyerberg: EG Wohnung m. Ter-
rasse im 3-Familienhaus, sepa-
rater Eingang, zum 01.02.2017
zu vermieten. Wfl. ca. 96 m²,
Endenergiebedarf des Hauses
145,7 kWh (m²/a), kompl. reno-
viert in 2013, Miete 480,- E zzgl.
BK, Kaution 2 Kaltmieten. Das
Haus kann auch käuflich erwor-
ben werden. Kaufpreis VB. Zu-
sammenlegung der EG-Wohnun-
gen (auf 153 m²) oder Nutzung
als 2-Generationenhaus ist mög-
lich. Nähere Infos unter:
% (0 57 64) 9 42 29 01

2-Zimmer-Wohnung

Liebenau: 2 ZKB, DG, 200 €,
38m² , Tel.] (01 71) 4 80 70
34

2 Zimmerwohnung, Nienburg,
Bahnhofstr., 2 ZKB, möbliert,
Blk., PKW-Stellpl., NR, 410,-
€ + NK + MK, ideal f.
Pendler, % (05025) 2042510

Marklohe: Rathausstr., DG-Whg.,
2½ ZKB, 55 m², EBK, Loggia,
290,- € + 30,- € Garage + NK.
keine Tierh., % (0 50 21) 53 82

Stolzenau: 2 Zi.-DG-Whg., 56 m²,
Kü., Bad, zum 1.1.17, 230 € KM
+ NK + MK, % (0 57 61) 17 77

Kuppendorf bei Kirchdorf: 2 ZKB
EG, EBK, 75 m², Terrasse, Car-
port, ab sofort frei, % (0 42 73)
3 08 od. (01 73) 2 73 56 43

Stadt Rehburg: 2 Zimmer zum
1.1.17, KM 270,-E +NK + MS.
% (01 60) 4 85 19 48 od.
% (01 75) 2 25 77 97

3-Zimmer-Wohnung

Liebenau, Breslauer Straße
3 ZKB (EG),
65 m², komplett renoviert – frei ab
01.11.2016
KM 330,– € zzgl. NK + Kaution
EnEV in Bearbeitung
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Hämelhausen: 3 ZKB, EBK, 1.OG,
ca. 100m², mit kl. Rasenfläche,
KM 450,-E , ab 1.11.16.
% (0 42 54) 8 02 51 79

4-Zimmer-Wohnung

Anemolter: EG-Whg, 4 ZKB, Bad
neu, 110m², KR, Garage, Garten,
% (0 57 65) 94 23 60 ab 17h

Liebenau, Breslauer Straße
4 ZKB (OG),
79 m2, frei ab 01.12.2016
KM 430,– € zzgl. NK + Kaution
EnEV in Bearbeitung
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Gewerbliche
Vermietungen

Liebenau Werkstatt mit Büro
Ab 1.12.2016 zu vermieten -
Werkstatt 206qm Büro 63
qm mit abgeschl. Hoffläche
ca 150qm und Schuppen.
KM € 800 NK € 130,00
Kaution 3 MM zzgl. MwSt.
% (01 57) 73 66 40 58
reinhard_kipka@gmx.de

Leese: Praxis-/Gewerbe-/Büro-
räume, ca. 240 m² + Sozialrm. zu
vermieten, % (01 71) 20 20 46 8

Häuser

Stolzenau OT Fresdorf Haus mit
Scheune und zwei Garagen zu
vermieten o. zu verkaufen
% (05765)1521 o.
% (0175)5907440 ab 17 Uhr

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

Suche 1-2 Zi.-Whg. in Nbg. u.
Umgebung % (01 57) 71 15 79 44

Häuser

Suche Haus oder Resthof
zur Miete, nähe Nienburg
% (01 51) 26 63 89 95

Garagen

Unterstellplatz/Garage f. meinen
Oldtimer in Loccum u. naher
Umgebung gesucht.
% (0 57 66) 18 22
c.trantel@gmx.de

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachschrägendämmung

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung
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Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen

RADIKAL REDUZIERT!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr und Sa. 10 – 16 Uhr + Parkplätze direkt am Haus. ehem. Intersport Solzer · gegenüber der Post

Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/925010
www.facebook.de/sport.outlet.nienburg

Laufschuhe
für Damen + Herren
„Air“-Dämpfungskissen in Vor- und
Rückfuß, Mittelfuß-Stütze, naht-
freies Obermaterial, flexible Lauf-
sohle, geringes Gewicht,
Abbildungen sind Modellbeispiele

129,99 69,99

Herren-
Jogging-
hose
2 Seitentaschen mit
Reißverschluss,
Bündchen am Beinab-
schluss, 80% Baum-
wolle, 20% Polyester

29,99 9,99

Sweatshirts
lange Hosen
T-Shirts
Shorts
für Damen, Herren und
Kinder

zum ½Preis 9,99

Die Profis rund ums Auto!

Tel.: 0 50 25 – 10 00
www.law-auto.de

Reifenwechsel
(Komplettrad) für nur 19,99 €
inklusive 15-Punkte-Sicherheits-
Wintercheck.

Wir prüfen Ihre Reifen auf Lauf-
bild, Profil, Alter und informieren
Sie rechtzeitig, wenn was ge-
macht werden muss.
Sparen Sie Platz in der Garage
mit unserem bequemen Reifen-
Einlagerungsservice. Denn wir la-
gern für Sie die Reifen von O bis O

KOSTENLOS ein, in den Ak-
tions Monaten Okt.-Nov. 2016!

Bei uns

Winterreifen ab 29,99 €

Vereinbaren Sie gleich einen
Termin. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

LAW-Leeseringer
Autowerkstatt GmbH
Nienburger Straße 41

31629 Estorf
facebook.de/law-estorf

C + U Zimmermann GbR
Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail:
zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-

nienburg.de
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Sondertermine
für Reifenwechsel!

Samstag 5.11. und
Samstag 12.11.2016

Winterreifen noch
in Ordnung?

Kostenloser Lichttest
1.10. - 31.10.2016

Rund-Um-Check
für Herbst-/Winterzeit

BMW

BMW 520 D Touring, EZ 11/11,
109 Tkm, Automatic, Vollaus-
stattg. % (0 50 21) 6 26 32

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Wi.-Rf. Uniroyal, 205/60 R16H
auf Alufelgen, 300,- €,
% (0 50 21) 6 16 76

4 Wi.-Rf. für A 140, 185/55/R15,
80,- €, % (0 50 21) 22 03 od.
(01 71) 8 82 59 55

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Landmaschinen
Ankauf

Suche 3 oder 4 Schar
Volldrehpflug,
% (01 60) 7 71 39 30

Landmaschinen
Verkauf

Planierschild, B 2,15, H 0,65;
Walze, B 2,00, H 0,90,
Eigenbau, Preis VS,
% (0 50 24) 14 92

Automarkt

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MANU MAGNUM und 20 heissen Girls

Sa. 22.10.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte

Veranstaltungen

Sandkrug
31629 Estorf

Tel. (0 50 25) 10 25 · Fax 10 28
www.info@hotel-sandkrug.de

info@hotel-sandkrug.de

Sandkrug
GmbH

Buf fe t
Kartoffelsuppe, Pellkartoffel, Kartoffelpuffer
mit Apfelmus und verschiedene Beilagen

Tischbestellung erbeten!
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Jeden Mittwoch ab 18 Uhr:

Ferienhäuser

Wietzen, am Mühlbach:
Gemütliches Ferienhaus wartet
auf Gäste, 2-4 Pers., 20,- E/ Tag.
% (0 50 22) 2 22

Tiermarkt

Wellensittiche zu verkaufen
Verschiedene Farben aus 2015
Preis 10 € pro Tier
% (01 72) 9 99 06 35

Satyr - Tragopane Fasane 2,0,
2016er, % (0 15 20) 3 57 97 50

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Bekanntschaften

Stefan, ü. 70, fragt … warum sit-
zen wir allein Zuhause, anstatt un-
ser Leben gemeinsam zu verbrin-
gen? Zu zweit könnten wir reisen,
o. ich führe Sie zum Essen oder
Tanz aus. Ich bin ein symph. Witwer
mit Humor ohne finanz. Sorgen u.
freue mich auf ein Treffen.

Seniorenherz 05172-966 70 16

Attraktive Silke, Anf. 50, zärt-
lich, einfühlsam, eine Frau zum
Pferdestehlen mit Herz u. Hoff-
nung a. d. große Liebe, su. einen
verständnisv. Partner. Ich bin ehr-
lich, treu u. umzugsbereit.

Herzblatt 05172-966 70 16

Roswitha, 65 J., charmante,
häusl. Wtw., ehem. Altenpfle
gerin, liebev., ordentliche, hübsche
Frau mit schöner Figur. Nach dem
Tod meines Mannes vermisse ich
die Zweisamkeit, gemütl. Abende,
Zärtlichkeit, für einander da sein.
Geht es Ihnen auch so?

Seniorenherz 051729667016

Verkäufe

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de

7-Zonen-Matratze neuwertig
E 190 VB% (0 57 61) 31 47

Stab. Sprossenwand, 2,30 H
1,00 B, % (0 50 21) 1 53 76

L-Küche, weiß, Arb.Pl. Buche,
290x240, inkl. E-Geräte günstig,
% (01 71) 4 95 63 48 ab 17 Uhr

Emmaljunga CityCross (Leichtge-
wicht), Limited Edition Kinder-
wagen (Hartschale), + Ki-karre,
Regenschutz, Winterfußsack,
Sonnenschirm, Insektenschutz,
komplettes Zudeckset mit Be-
zug, Wickeltasche, alles passend,
original Emmaljunga! Preis
VB % (01 60) 4 44 82 44

Couchtisch Eiche mit Kacheln
+ pass. Beistellstisch €120
% (0 15 20) 4 22 61 19

Fahrradträger, liegend, 55,- E ;
Drucker HP officejet 4630, neu
m. vollen Patronen u. allem Zu-
behör, 55,- E, % (0 50 21) 1 81 72

Vogelvoliere: H/B/T 1,60/0,70/0,60
m auf Rollen, 100,-E .
% (01 76) 82 73 50 16

Hofflohmarkt am 15. + 16. Okto-
ber von 10-16 Uhr. Möbel, Klei-
dung, Deko usw. Haßbergen,
Barkeschstr. 4, Meyer

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Lange Jacke Schafsfell Leder top
gew. VB €100 % (0 57 61) 31 47

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Ankäufe

Suche alte Emailleschilder, alte
Tanksäule, Fahrschul-Modellau-
to sowie alte Reklame von Fiat
u. BMW % (01 73) 2 50 83 36

Suche Oma´s Sammeltassen, Rö-
mergläser, Schallplatten, Tafel-
silber, Möbel, usw., Militaria al-
ler Art, % (0 15 22) 4 87 96 49

Kaufe alles vom Militär u. Musik-
instrumente % (01520)5477857

Verschiedenes

Terrassendielen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

GARTENBAUBETRIEB BIETET AN:
Alle Arbeiten ums Haus mit Entsor-
gung. Gut & günstig.

S (05765) 9426625
Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag,

16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung
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Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die Jungs der U10 Fußballkids
des SV Hämelhausen waren
sichtlich begeistert, als Nicki
Wiesing, Inhaber von Wiesing
Sicherheitsdienst & Service aus
Dörverden, ihnen die coolen
neuen Trikots übergeben hat.
Nicht nur bei der Farbe setzt

das Team auf neue Impulse. Das
dunkle Blau sticht besonders
hervor und lässt die Kids wie
Profis aussehen.
Wir bedanken uns für diesen
tollen Trikotsatz und werden
damit bestimmt noch erfolgrei
cher spielen!

Die Basketballer des TKW Nien
burg und die Classic Tankstelle
Nienburg machten gemeinsa
me Sache für den guten Zweck.
Am sonnigen Samstag lockte
eine exklusive Autowaschakti
on viele Kunden an. Vorwä
sche, Einschäumen, Reinigen,
Abledern – dazu ein Mitarbei
terschlüssel, der bei den Kun
den positiven Anklang fand.
Ins Leben gerufen von Melanie
Görtzen (Classic Tankstelle
Nienburg), Georg Hennig und
Andreas Wittneben (TKW
Nienburg) nahm Vereinsmitar
beiter Andreas Rabe die Her
ausforderung an und stellte
mit Robin Bremer und Kai Ren
ken ein motiviertes Team aus
„putz und waschwütigen“ Bas

ketballern zusammen. „Wahn
sinn, einfach toll. Hier kommen
wir gerne öfter unser Auto wa
schen“, staunte ein Senioren
paar, das neben einem saube
ren Auto auch noch zu einem
„freundlichen Schnack“ einge
laden wurde. Voller Taten
drang verflogen die Stunden
im Handumdrehen – der positi
ve Eindruck der Aktion aller
dings blieb bei allen Beteilig
ten und Kunden sichtbar. Noch
bis Ende Oktober wird für jede
verkaufte Autowäsche 50 Cent
an den TKW Nienburg gespen
det, um dessen erfolgreiches
Engagement zu fördern. Unser
Bild zeigt Kai Renken, Melanie
Görtzen, Robin Bremer und
Andreas Rabe (von links).

U10 Fußballkids des SV Hämelhausen
im coolen neuen Dress

TKW wäscht Autos

ACHTUNG!A

Alles anbieten
und spontan

vorbeikommen!

Bringen Sie Ihren
Ausweis mit!

Fachleute vor Ort!Der weiteste Weg lohnt sich!

– Expertentage –
Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung
Goldschmuck, Brillantschmuck, Altgold, Goldmünzen, Antikschmuck,

Zahngold (auch mit Zahnsubstanzen), Armband- und Taschenuhren, Silberbestecke,
Silbermünzen, Münzsammlungen, DM-Gedenkmünzen, Doublé usw.

Der Fachmann ist für Sie da!

Montag, 17.10.2016
Dienstag, 18.10.2016

9.00 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 UhrRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine-/n

Marktleiter/-in
und Verkäufer/-in
für die Bereiche: Möbel,
Teppichboden und Non Food,

sowie eine/-n Kassierer/-in
mit Erfahrung, in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
17.10.2016, ab 9.00 Uhr bei Frau Capitao
unter Tel.: 05172 / 96 12 11 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de.

WWiirr ssiinndd eeiinn mmiitttteellssttäännddiscchher PPrroodduuzzeenntt vvoonn KKaallkkssaannddsstteeiinneenn uunndd PPoorreenn--
bbeettoonnsstteeiinneenn.. FFüürr uunnsseerreenn SSttaannddoorrtt iinn MMaarrkklloohhee ssuucchheenn wwiirr eeiinneenn

BBeettrriieebbsseelleekkttrriikkeerr ((mm//ww))
IIhhrr PPrroofifill
•• AAbbggeesscchhlloosssseennee AAuussbbiilldduunngg zzuumm EElleekkttrriikkeerr//iinn ooddeerr EEnneerrggiiee--

eelleekkttrroonniikkeerr//iinn
•• BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg iinn ddeerr eelleekkttrriisscchheenn uunndd sstteeuueerruunnggsstteecchhnniisscchheenn

IInnssttaannddhhaallttuunngg uunndd RReeppaarraattuurr uunndd iimm UUmmggaanngg mmiitt mmeecchhaanniisscchheenn
AAbbllääuuffeenn iinn PPrroodduukkttiioonnssaannllaaggeenn

•• EEiinnssaattzzbbeerreeiittsscchhaafftt,, FFlleexxiibbiilliittäätt uunndd ZZuuvveerrlläässssiiggkkeeiitt
•• TTeeaammffäähhiiggkkeeiitt uunndd ddiiee FFäähhiiggkkeeiitt zzuumm sseellbbssttssttäännddiiggeenn uunndd aalllleeiinn--

vveerraannttwwoorrttlliicchheenn AArrbbeeiitteenn
•• KKeennnnttnniissssee uunndd EErrffaahhrruunnggeenn iimm UUmmggaanngg mmiitt SScchhüüttzzsstteeuueerruunnggeenn uunndd

iinn ddeerr SSPPSS-- uunndd AAnnttrriieebbsstteecchhnniikk
•• PPCC--KKeennnnttnniissssee mmiitt ggäännggiiggeerr MMSS--OOfffificcee--SSooffttwwaarree

WWiirr bbiieetteenn IIhhnneenn
•• IInntteerreessssaanntteenn,, aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchheenn uunndd ssiicchheerreenn AArrbbeeiittssppllaattzz
•• WWeeiitteerrbbiilldduunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn zzuurr EErrwweeiitteerruunngg ddeerr FFaacchhkkeennnnttnniissssee

IIhhrree sscchhrriiffttlliicchhee BBeewweerrbbuunngg mmiitt AAnnggaabbee IIhhrreerr EEiinnkkoommmmeennssvvoorrsstteelllluunngg
uunndd ddeess nnääcchhssttmmöögglliicchheenn EEiinnttrriittttsstteerrmmiinnss sseennddeenn SSiiee bbiittttee aann::

SScchhllaammaannnn KKaallkkssaannddsstteeiinnwweerrkk II PPoorreennbbeettoonnwweerrkk GGmmbbHH
AAmm KKaallkkssaannddsstteeiinnwweerrkk 22
3311660088 MMaarrkklloohhee
TTeell.. 0055002211 // 99779988 00
wwwwww..sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee
bbuucchhhhaallttuunngg@@sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee

Wir sind eine mittelständische Tiefbauunternehmensgruppe
mit 180 Mitarbeitern an mehreren Standorten in

Norddeutschland.
Für unseren Betrieb in Warpe suchen wir zum

nächstmöglichen Termin einen erfahrenen

Dipl. Bauingenieur TU/FH (m/w) /
Bachelor of Engineering (B. Ing.) (m/w)

Wenn Sie Interesse an einer anspruchsvollen Tätigkeit
mit vielen Entwicklungsmöglichkeiten haben und die
Fähigkeit besitzen, verantwortungsvolle Aufgaben wie

Bauleitung, Kalkulation und Abrechnung in
Eigenverantwortung selbstständig zu erledigen, dann erwartet

Sie ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet.

Wir bieten Ihnen eine übertariflicheVergütung
sowie die Gestellung eines firmenneutralen Dienstwagens,

der auch zu privaten Zwecken genutzt werden kann.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

MITTELWESER-TIEFBAU GmbH & Co. KG
Nordholz 1 · 27333 Warpe

Telefon (0 50 22) 98 00-0 · Fax (0 50 22) 5 00
E-Mail: nordholz@mittelweser-tiefbau.de

Nähere Informationen über uns finden Sie unter
www.mittelweser-tiefbau.de

Marklohe
sucht Mitarbeiter/in!
Ihre Aufgaben:
➜ Vor- und Zubereitung der Speisen
➜ Bedienen
➜ Kassieren

Flexible Arbeitszeiten zwischen
7.00 Uhr und 22.00 Uhr.
450,– € bis Teilzeit möglich.

Zusätzlich eine

Reinigungskraft (m/w)
Mo. – Fr.: 6.00 – 8.00 Uhr.

Nehmen Sie gerne mit uns
Kontakt auf.

Werner Cunow
Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 60 24 21
info@cunow-online.de

Marklohe 

GSD SicherheitsDienst GmbH
Am Mußriedegraben 6

31582 Nienburg
Wir suchen

MITARBEITER
in Vollzeit

zur Absicherung von Gleisbaustellen:

Ausgebildete
Sicherungsaufsichtskräfte

und Sicherungsposten
Berufsfremde werden von uns

zum Sicherungsposten ausgebildet.

Mindestalter 21 Jahre, FS Kl. B.
Deutsch in Wort und Schrift perfekt.

Nur schriftliche Bewerbungen!

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:

• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:

• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit jeweils im Raum
Barsinghausen, Stadthagen und Minden.

Wir suchen Gymnastiklehrer/in oder
Fitnesstrainer/in mit Kurserfah-
rung und/oder Rehaschein. Bewer-
bung: % (01 70) 2 95 61 92 od per
Mail: rehburg@rehapoint-pw.de

Suche Putzhilfe für Privat-
haushalt, 1x wöchentlich,
morgens, Tel. (0173) 7115735

Holtorf: Suche Haushaltshilfe auf
Minijob-Basis, gern Vollrentne-
rin, Do. morg. 1,5 - 2 Std./Wo-
che, Zuschriften an DH unter:
D 1414012

Aushilfe (m/w) für Bratwurst-
stand auf Nienburger Wochen-
markt gesucht! AZ: Jeden Mi.
und Sa., 8-13.30 Uhr. Ab 02.11.
% 01 71 / 7 45 11 55

Gartenbaubetrieb sucht
dauerhaft

Mitarbeiter/
Helfer

Raum Stolzenau.

S (05765) 9426625

Gartenhilfe für kleinen Reihen-
hausgarten in Nienburg nach
Vereinbarung gesucht.

Haushaltshilfe 1x wöchentlich ge-
sucht. % (01 72) 5 14 28 45

Qualifizierte
Mitarbeiter

zu sofort gesucht!
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein erforderlich

HHS Gartenbau
Nienburg, 01 72 / 5 42 96 87

Landgasthaus
„Zum Schäferhof“
Berliner Ring 251 – 31582 Nienburg/W.

Telefon (0 50 21) 33 20

Wir suchen
Aushilfen im Service

und Küche
an Werktagen und am Wochenende

Kinderbetreuung
Für unsere Tochter, 1,5 Jahre
jung, suchen wir eine
erfahrene und liebevolle
Betreuung (w/m) mit eigenem
Auto im Raum Nienburg/
Husum. 2 Tage pro Woche,
je ca. 3 Stunden ab 15 Uhr
bzw. nach Vereinbarung.
% (01 72) 5 15 97 54

Stellengesuche

Tischler für Montagen von
Fenster- Rollläden- Innentüren
und Fussbodenbeläge gesucht.
% (0 42 53) 80 10 81
uwe-raven@web.de

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Als mittelständisches Speditions- und Logistikunternehmen mit
dem Schwerpunkt Lebensmitteltransport suchen wir zum nächst-
möglichen Termin:

· eine/n Kraftfahrer/in C/CE
im regionalen/nationalen Fernverkehr für Sattelzug im
Kühlverkehr (Wochentouren) mit Prämienzahlung

· eine/n Kraftfahrer/in C/CE
für den Nahverkehr ab Hannover und Braunschweig

· eine/n Kraftfahrer/in C/CE
für den Nahverkehr ab Stolzenau

· zwei Kraftfahrer/innen C/CE
für Wechselschichttouren Nacht- und Tagschicht ab Minden

· Auszubildende zum/zur Berufskraftfahrer/in

BRÜGGEMANN Spedition + Logistik GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Clamor
Schinnaer Landstraße 59–63, 31592 Stolzenau
Tel.: 05761/921022, Fax 05761/9210-50
E-Mail: fuhrpark@wesemann.net, www.wesemann.net

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung
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Stellenangebote

WIR STELLEN EIN
Kraftfahrer C/CE mit 95er Eintrag für neue Kühlsattelzüge,
festes Fahrzeug, Vollwartungsverträge, innerdeutsche Touren,
Wochenende zu Hause. Überpünktlicher Lohn zzgl. Spesen.

Anfänger/Einsteiger werden angelernt.
Des Weiteren werden

Aushilfsfahrer stunden-/tageweise gesucht.

Uwe Schröder Spedition GmbH - 31515 Wunstorf
Telefon 05031-706235 Uwe Schröder

uwe.schroeder1@gmx.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams im ambulant
betreuten Wohnen zum nächstmöglichen Termin

Dipl. Sozialpädagogen/Sozialarbeiter, Psychologen,
Dipl. Heilpädagogen (w/m) in Teilzeit

einen/eine Heilerziehungspfleger/in in Vollzeit,

eine Hauswirtschaftskraft für die Burg-WG (w/m) für 25 - 30 Std.
Sie passen zu uns, wenn Sie
Erfahrung in der Betreuung psychisch erkrankter Menschen haben, flexibel,
zielstrebig und zuverlässig sind und eine strukturierte Arbeitsweise an den
Tag legen.

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen
und motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozial-
leistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild, gern per E-Mail
bitte an:

Neue Burg GmbH, Frau Klemens, Hinter den Höfen 10,
31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere „DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe“,
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegefachkraft
(Gesundheits- und Krankenpfleger/in oder Altenpfleger/in)

in Teilzeit.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK Kreisverband Nienburg e.V.
Sozialstation Liebenau/Marklohe e.V.
Frau Silke Gall, Nienburger Straße 14, 31608 Marklohe
Tel. (05721) 7374 · E-Mail: pdl-sozialstation@drk-nienburg.de

Industriereiniger/in für den
Alexanderweg in Eystrup gesucht,

– GV – , 6,50 Std. wöchentlich, AZ flexibel

Bockholdt KG Tel. (04 21) 3 90 98 50

Reinigungskraft (m/w)
für Schwarmstedt täglich von
15.30-18.30 Uhr gesucht.
Deutschsprachig, flexibel.
Pegasus Servicepool, Ahnsen
% (0 57 22) 9 91 10

Ausgebildete
Pflegefachkraft für Intensiv-
pflege zu Hause in Nienburg
gesucht.
% (0 15 23) 3 53 32 66
dmg7@gmx.de

Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit über 57 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler
oder Elektriker.

! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

Wir sind eine staatlich anerkannte Blindenwerkstätte in der Textilbranche
und suchen zum 01.11.2016 für unsere Verwaltung eine

Bürokraft (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Unterstützung der Abteilung Einkauf/Bestellwesen
• Abwicklung aller anfallenden Sekretariatsaufgaben
• Empfang und Betreuung von Gästen und Geschäftspartnern
• Schriftliche und telefonische Kommunikation mit Kunden/Lieferanten
• Betreuung von Großkunden
• Erstellen und Aufbereiten von Statistiken, Dokumenten und Analysen
• Organisation und Vor-/Nachbereitung von Meetings
• Unterstützung bei der Bearbeitung einzelner Projekte (neue Artikel, neue
Kataloge)
• Büromaterialbestellungen
• Recherchen
Wir erwarten:
• Hohe Kunden- und Serviceorientierung
• Kommunikationsstärke
• selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• sehr sicheren Umgang mit MS Office
• kaufmännische Kenntnisse
• gute EDV Kenntnisse, vorzugsweise SAP
• Lernbereitschaft
Wir sind seit vielen Jahren erfolgreich in Rehburg-Loccum tätig und bie-
ten einen krisensicheren Arbeitsplatz und ein nettes Team. Wenn wir Ihr
Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf an Blindenwerkstätte Holger Sieben e.K., Heide 11, 31547
Rehburg-Loccum oder als Mail an s.cardinal@bws-loccum.de. Ihr An-
sprechpartner im Unternehmen ist Herr Stefan Cardinal. Zum Erreichen des
Arbeitsorts ist ein Auto erforderlich.

Helfen Sie uns...

in „Stolzenau“
Zeitlich flexible Reinigungskraft

als „Springer“ gesucht

Arbeitszeit nach Aufwand

Firmenfahrzeug wird gestellt

Bezahlung nach Tarif: 9,80 €/Std.

jetzt bewerben: 05772-9100-15

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

ex. Altenpfleger/in

ex. Krankenschwester/-pfleger

sowie eine/n Hauswirtschaftshelfer/in

Voll-/Teilzeit (Tag- und Nachtdienst)/

geringfügige Beschäftigung

– Freiwilliges Soziales Jahr –
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz

z. Hd. Frau Schröder, Bahnhofstraße 72, 27324 Eystrup

Wir sind Familie …
Pflege- und BetreuungszentrumLandsitz Hohenholz

Kommen Sie zum führenden Hersteller
von Abgasabsauganlagen als:

Monteur (m/w)
Sie haben Baustellenerfahrung und
freuen sich auf einen bundesw. Einsatz.
Weitere Infos unter www.ecovent.de.

ecovent GmbH & Co.KG | Thyssenstr. 12
32312 Lübbecke | Tel.: 05741 3016-0

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer

Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-

bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten

Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am

Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Hoyerhagen Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Rehburg Stadt Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen für unser Kochlöffel-
Restaurant in Nienburg Schicht-
leitungen (m/w) in Teilzeit
für die Warenvor- und -zuberei-
tung sowie den Verkauf unserer
Produkte. Bei Interesse melden
sich bitte bei Frau Wozniak,
% (0 50 21) 91 17 07
oder senden Ihre Bewerbung an:
karriere@kochloeffel.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Die Samtgemeinde Kirchdorf
sucht zum nächstmöglichen Termin

eine Beamtin / einen Beamten
für den Bereich Bauen und Entwicklung.

Zu den Aufgaben gehören allgemeine Verwaltungsangelegenheiten der Aufgaben-
gruppe Bauverwaltung (Bauanträge, Vorkaufsrecht u. a.), Bearbeitung aller Bauleit-
planverfahren, Mitwirkung bei der Regionalplanung, allgemeine Aufgaben der ge-
meindlichen Entwicklungsplanung, Dorferneuerung/Flurbereinigung/REM/IEK „Aue-
niederung“, Angelegenheiten der Wasser- und Bodenverbände, rechtliche Beglei-
tung von Auftragsvergaben VOB/VOL, Verwaltung der gemeindlichen Forsten, stell-
vertretende Fachbereichsleitung.

Ein sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick muss vorhanden sein, gute Kennt-
nisse im Bau- und Vergaberecht sind von Vorteil und die Voraussetzungen für die
Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, Fachrichtung „Allgemeine Dienste“, müssen
gegeben sein.

Wir bieten einen unbefristeten Vollzeitarbeitsplatz, eine Besoldung nach Besoldungs-
gruppe A12 und die Aufstiegsmöglichkeit zur Fachbereichsleitung.

Für weitere Informationen stehen der Fachbereichsleiter Bauen und Entwicklung,
Herr Dahm (Tel. 0 42 73/88 23) und Frau Riekmann (Tel. 0 42 73/88 12) zur Verfügung.

Falls Sie sich für diese Stelle interessieren, richten Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 10.11.2016 an die Samtgemeinde Kirch-
dorf, Rathausstraße 12, 27245 Kirchdorf. Sie können Ihre vollständige Bewerbung
auch per Mail im PDF-Format an die Mailadresse info@kirchdorf.de senden.

Für alle Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, kommt die
Samtgemeinde Kirchdorf nicht auf. Menschen mit Behinderung werden bei gleicher
Eignung bevorzugt behandelt.

Mühlenstraße 20 · 31582 Nienburg
Telefon 05021 62081

www.weserschloesschen.de

Wir suchen
freundliche und flexible

für die Bereiche Service
und Zimmerreinigung

Aushilfen (m/w)

Krankenschwester/Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w)

sowie eineRaumpflegerin gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir suchen ab sofort einen
ELEKTRONIKER (m/w)

Ihre Aufgaben:
• Kontrolle, Reparatur, Wartung,

Instandhaltung, Einstellung,
Umbau, Sicherstellung der
Betriebsbereitschaft aller Pro
duktionsmaschinen und Energie/
Versorgungsanlagen

• Unterstützung bei der Inbetrieb
nahme neuer Anlagen sowie
Überwachung fremdvergebener
Wartungs und Reparaturarbeiten

• Verantwortliche Optimierung
aller Produktionsabläufe, ins
besondere des vorhandenen
Maschinenparks

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum

EnergiegeräteElektroniker mit
einschlägiger Berufserfahrung
oder eine vergleichbare Qualifi
kation

• Erfahrung in der Lebensmittel
branche von Vorteil

• Teamorientierte und eigenverant
wortliche Arbeitsweise

• Fähigkeit, Optimierungspotential
zur Leistungssteigerung der
Anlagen zu erkennen

Bei Fragen steht Ihnen Patrick Bolt telefonisch unter 04254 37286 gern zur
Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
per EMail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins als PDFDokument an: bewerbung@goebber.de

Göbber GmbH | Personalabteilung
Postfach 1151 | 27322 Eystrup | www.goebber.de

SENIORENSITZ AUF DER HEIDE
Sie haben Spaß an der Arbeit mit
Menschen, sind motiviert und haben
den Wunsch sich zu verändern?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Zur Verstärkung unseres engagierten
Pflegeteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter in der Pflege
auch ohne Berufserfahrung

Wir bieten Ihnen:

• Familienfreundliches Arbeitsklima
• Einen ansprechenden Arbeitsplatz bei attraktiver Vergütung
• Verlässliche Dienst- und Freizeitplanung
• Vielfältige Weiter- und Ausbildungsmöglichkeiten

Bewerbung bitte an:
Seniorensitz Auf der Heide · Frau Kleine
Auf der Heide 1 · 31556 Wölpinghausen OT Wiedenbrügge
Tel.: 0 50 37 – 96 97 00 oder per Email an feetk@t-online.de

Spedition Herbort GmbH
Nienburger Bruchweg 7
31582 Nienburg
Telefon (05021) 97850

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin einen

Berufskraftfahrer (m/w)
FS CE/Kl.2
im Güternah- und Fernverkehr für Jumbo-Hängerzug (Plane) 40 t.
Bewerbungen bitte schriftlich unter:

www.herbort-spedition.de · s.herbort@herbort-spedition.de



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt

Über 1000
kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:

www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit
Bärlauchpesto

Angebot gültig
bis 31.10.2016

nurP
ortion

Fisch-
Lasagne

E
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15
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1165

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 31.10.2016

E
U
R
O

50
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1148

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 31.10.2016

E
U
R
O

150
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1166

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 31.10.2016

E
U
R
O

250
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1167

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 31.10.2016

E
U
R
O

350
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1168

Gültig ab einem Einkauf von 3500,-

Gültig bis 31.10.2016

Kissen und
Kopfstützen gegen

Mehrpreis

Diese Wohnlandschaft sieht nicht nur klasse aus,,, sondern bietet zudem Platz für die
ganze Familie und besticht durch hervorragenden SSSitzkomfort dannk Kaltschaumpolste-
runggg. Der Echtlederbezugggg in braun und die Chromfüße unterstreichheen ddaass toollee Deessigggn.
Viele Komfortfunktionen lassen sich gegen Mehrpreis ergänzen. Art. Nr. 0685 013111

Lust auf neue

sieht nicht nur klasse aus, sondern bietet zudem Platz für die 
ganze Familie und besticht durch hervorragenden Sitzkomfort dank Kaltschaumpolste-
rung. Der Echtlederbezug in braun und die Chromfüße unterstreichen das tolle Design. 

Lust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neue

www.moebel-heinrich.de

1499.-
229981.--**

Aktions-Preis

** bisher geforderter Preis

Jetzt eingetroffen:
Herbstmesse-Neuheiten
in allen Abteilungen!

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem Hinweis “Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel
folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Xooon, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 31.10.2016.
*

Gutscheine zum extra Sparen - einfach ausschneiden!

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Schubkasten gegen Mehrpreis

VERSCHIEDENE
LEDERFARBEN

Möbel?

Sonderangebot
in der Boutique:

0.50 Teelicht „Schmetterling“,
4-fach sortiert, Größe ca. 9x9 cm.

Art. Nr. 0457 7124

Preis-
Tipp

€

je
nur

Heimdecke,
ca. 150x200 cm, Microfaser-
Flanell, 100% Polyester, anti-
statisch. Art. Nr. 0835 0031-3219.951919

Entdecken Si
e die Welt von

für Ihr Zuhau
se!

Preis-
Tipp

49.95**



grosse Autoschau
16. Oktober 2016 in nienburg

Gewinnen Sie einen VW Up! im Wert von 11.000 Eur
vom autohaus südring, nienburg
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16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg16. Oktober 2016 in nienburg

BrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummBrummlust auf

Große Autoschau in der nienburger
innenstadt von 11:00 – 18:00 Uhr

Hauptpreis

VW UP!
Abb. Modellbeispiel

Lospreis / Stück

1 Eur
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GROSSE AUTOSCHAU • HEUTE IN DER NIENBURGER INNENSTADT

NIENBURG. Die aktuellen Pkw-
Modelle der Nienburger Auto-
häuser sind am heutigen Sonntag
von 11 bis 18 Uhr anlässlich der
beliebten Nienburger Autoschau
unter dem Motto der Werbege-
meinschaft „Nienburg Service“,
„Lust auf Brumm Brumm“, zu
erleben.

Martin Beyer, Organisator der
Autoschau und Sprecher der
„Arbeitsgemeinschaft Auto“ der
veranstaltenden Werbegemein-
schaft, erklärt, dass rund 20 Mar-
ken mit zahlreichen unterschied-
lichen Modellen ausgestellt sein
werden.
Bei der großen Tombola wird ein
wertvoller Preis verlost: ein VW
„up!“ vom Autohaus Südring. Das
Los besteht aus zwei Abschnitten,
auf denen jeweils die Losnum-
mer abgedruckt ist. Der eine Ab-
schnitt kommt in die Lostrommel,
der andere bleibt im Besitz des
Loskäufers. Teilnahmeberechtigt
sind Personen ab 16 Jahren.

Heute um 18 Uhr findet die Zie-
hung auf dem Kirchplatz statt. Die
Verantwortlichen würden sich
sehr freuen, wenn die Gewinnerin

oder der Gewinner den Schlüssel
des VW „up!“ persönlich in Emp-
fang nehmen würde. Ab etwa 19
Uhr wird auf der Internetseite

www.lust-auf-nienburg.de die
Gewinnernummer veröffentlicht.
Zudem wird in der morgigen Aus-
gabe der Tageszeitung Die Harke
die Nummer ebenfalls veröffent-
licht, falls der neue Autobesitzer
am Abend noch nicht feststehen
sollte.
Bis einschließlich 31. Oktober
besteht die Möglichkeit, den Ge-
winn geltend zu machen. Tele-
fonisch kann sich der Glückslos-
Gewinner beim Autohaus Hoyer
unter Telefon (0 50 21) 88 88 88
melden. Lose können heute von
11 bis 17.45 Uhr an allen Ständen
erworben werden. Ein Los kostet
1 Euro.

Neben den zahlreichen Autohäu-
sern sind die Verkehrswacht und
die Polizei mit einem Stand ver-
treten. Zudem bietet die Klima-
schutzagentur des Landkreises
Nienburg/ Weser allen Interes-
sierten die Möglichkeit, sich einen
persönlichen Eindruck von den
verschiedenen Formen der Elek-

tromobilität zu machen. Für das
leibliche Wohl sorgt die örtliche
Gastronomie mit ihren Ständen
und in den Lokalen. due

Die Verkaufsberaterinnen und Verkaufsberater Claudia Kussau, Holger Bungalski,
Marion Puls und Matthis Meyer (von links) vom Autohaus Anders freuen sich auf die
Vorstellung des Mercedes-Benz „Marco Polo“.

Verkaufsberater Stephan Würzberger,
Niklas Reling und Karl-Heinz-Strecker
(von links) vom Autohaus Hoyer
präsentieren den aktuellen BMW X5.

Heute einen VW „up!“ gewinnen
Von 11 bis 18 Uhr findet die „Nienburger Autoschau“ statt

Der Hauptgewinn der großen Tombola: ein VW „up!“.

Martin Beyer, Organisator der Autoschau
und Sprecher der „Arbeitsgemeinschaft
Auto“ der veranstaltenden Werbege-
meinschaft „Nienburg Service“.

1 Los kostet 1,- €
Die Losabschnitte sind mit einer laufenden Nummer
versehen. Ein Abschnitt kommt für die Gewinner-
mittlung in die Lostrommel, einen Abschnitt erhält
der Loskäufer. Die Losabschnitte müssen bis um
17.45 Uhr am Veranstaltungstag der Autoausstellung
in die bei den Ausstellern bereitgestellten Losboxen
eingeworfen werden.
Die Verlosung findet am 16. Oktober 2016 um 18.00
Uhr auf dem Kirchplatz statt.

Hauptgewinn: VW „up!“*
(im Wert von 11.000 Euro)
Der Inhaber des Gewinnloses muss bei der Auslo-
sung nicht persönlich anwesend sein. Die Gewinnlos-
nummer wird in der Nienburger Tageszeitung DIE

HARKE am Tag nach der Veranstaltung veröffentli-
cht, falls der neue Autobesitzer am Abend noch nicht
feststehen sollte.
Die Gewinnlosnummer finden Sie nach der Ver-
anstaltung auch im Internet unter www.lust-auf-
nienburg.de.
Der Gewinnanspruch muss bis einschließlich
31. Oktober 2016 beim Veranstalter angemeldet und
mit Vorlage des Losabschnittes dokumentiert werden.
Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 16 Jahren. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

* Es wird ein VW „up!“ in der Grundausstattung ver-
lost. Dieses Auto ist beim Autohaus Südring in Nien-
burg noch zu bestellen. Sollte der Gewinner weitere
Ausstattungs- oder Motorwünsche haben, sind diese
von ihm zum Listenpreis zu bezahlen.

SUPERVERLOSUNG / Teilnahmebedingungen
Teilnahmelose gibt es bei allen ausstellenden Autohändlern

Kräher Weg 33 • 31582 Nienburg • (05021) 8888-88 • www.hoyer.ps

Autohaus
Hoyer GmbH

32 JA
H
R
E (#$&"'!(%

PREMIUM AUF AUGENHÖHE

Holger Bungalski
Tel. 05021/6015-14

Claudia Kussau

Tel. 05021/6015-13

Tel. 05021/6015-14Marion Puls
Tel. 05021/6015-11

Matthis Meyer
Tel. 05021/6015-36

Unsere Experten in Nienburg

W I R S E H E N U N S A U F D E R N I E N B U R G E R A U T O S C H A U !
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GROSSE AUTOSCHAU • HEUTE IN DER NIENBURGER INNENSTADT

Verkäufer Dennis Honebein, Sascha Kerbel und Sören Wacker (von
links) vom Autohaus Schlesner zeigen auf der Autoschau den neuen
Renault „Scenic“.

Verkaufsberater Manfred Geppert und Martin
Biernacki (von links) vom Autohaus am Damm
stellen auf der Autoschau den neuen Kia „Niro“
vor. Auf dem Foto fehlt Daniel Bock.

Geschäftsführer und Werk-
stattleiter H.-Burkhard Zander,
Serviceleiterin Claudia Greve und
Geschäftsführerin Marion Zander
(von links) vom Autohaus Hopp
freuen sich, den Besucherinnen
und Besuchern der Autoschau
den Multivan Peugeot „Traveller“
zeigen zu können.

Der neue Renault SCENIC

Premiere ab
15. Oktober

ab

17.490,- €*
**

• Notbremsassistent mit Fußgängererkennung • EFFICIENCY WHEELS
mit 20-Zoll-Designfelgen • Manuelle Klimaanlage • MP3-Radio mit
Digitalempfang (DAB), 4,2-Zoll-Display, 4 Lautsprechern, USB und
Bluetooth® • Verkehrszeichenerkennung

Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,2; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen
kombiniert: 129 g/km. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,8 – 3,9; CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 100 g/km
(Werte nach EU-Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG

Renault Vertragspartner

Hannoversche Str. 85, 31582 Nienburg,

Tel. 05021-919090, www.schlesner.de

*Unser Barpreis für einen Renault Scénic Life ENERGY TCe 115. **2
Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt
Renault Scénic Bose® mit Sonderausstattung.

peugeot.de

IMPRESS YOURSELF.

DER NEUE PEUGEOT TRAVELLER

MIT SCHIEBETÜR-ÖFFNUNGSSENSOR.

LEASING Abb. enthält Sonderausstattung.

€ 299,05 mtl.
1

z. B. für den neuen PEUGEOT TRAVELLER ACTIVE L2 BLUEHDI
150 STT

• Bordcomputer
• Audioanlage mit Bluetooth-

Freisprecheinrichtung und USB

• Klimaanlage automatik
• Schiebetür
• Müdigkeitswarner

AUTOHAUS HOPP GMBH

31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel.: 05764/1037

www.autohaus-hopp.de

1Monatliche Leasingrate bei einer Anzahlung von 9.000,– €, Fahrleistung
10.000 km p. a., Laufzeit 48 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der
PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der PSA Bank Deutschland GmbH,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den neuen PEUGEOT Traveller
Active L2 BlueHDi 150 STT. Das Angebot ist gültig für Privatkunden bei
Vertragsabschluss bis 30.11.2016. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,9;
kombiniert 5,3; CO

2
-Emission (kombiniert) in g/km: 139. CO

2
-

Effizienzklasse: A+. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in
der gegenwärtig geltenden Fassung.

Crossover
trifft Hybrid.
Ab 88 g/km CO

2
-Emission &

3,8 l/100 km¹

Der neue Kia Niro

Abbildung zeigt kosten-
pflichtige Sonderausstattung.

Das Beste aus zwei Welten, vereint in einem Auto: Mit seinem
Crossover-Gen begeistert der neue Kia Niro alle abenteuer-
lustigen SUV-Fans. Gleichzeitig überzeugt der hochentwickelte,
kraftvolle Hybridantrieb mit niedrigem Kraftstoffverbrauch und
geringen Emissionswerten. Steigen Sie ein und erleben Sie die
nächste Generation Design, Technologie und Komfort.

7-Jahre-Kia-Herstellergarantie* •
2-Zonen-Klimaautomatik •
Geschwindigkeitsregelanlage •
Spurhalteassistent • 7 Airbags •
LED-Rückleuchten • u. v. a.

Kia Niro 1.6 GDI EDITION 7

Für € 24.990,–

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 3,8; außerorts 3,9;
kombiniert 3,8. CO2-Emission: kombiniert 88 g/km.
Energieeffizienzklasse: A+.

Nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (VO/EG/715/2007
in der aktuellen Fassung) ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Nienburger Damm 7 • 31582 Nienburg
Tel. 05021 6001950 • Fax. 05021 6001951
*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten
erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-
herstellergarantie

1Im kombinierten Zyklus mit 205/60 R16 Bereifung
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GROSSE AUTOSCHAU • HEUTE IN DER NIENBURGER INNENSTADT

Super-Verlosung
um 18.00 Uhr auf
dem Kirchplatz

Verkaufsberater Matthis Meyer (links) sowie Ver-
kaufsberater Holger Bungalski (rechts) und Ver-
kaufsberaterin Marion Puls von Anders Automobile
neben dem Opel „ADAM“.

Verkaufsberater Marco Engelmann, Geschäftsführer Christian
Brüns und Verkaufsberater Hans-Werner Heidzig (von links)
vom Autohaus Meyer ist es gelungen, auf der Autoschau den
topaktuellen neuen Ford „Ka+“ zu zeigen, zudem sind
natürlich auch Mazda-Modelle wie
der „Mazda3“ ausgestellt.

» 3 Jahre Garantie2

» 3 Inspektionen2

» 3 Jahre Mobilservice
europaweit

» 3 Jahre 3

inkl. automatischer Unfallhilfe
und Fahrzeugdiagnose

Abb. zeigt Sonderausstattungen

vortei uOPEL
» 3 Jahre Garantie2

» 3 Inspektionen2

»  3 Jahre Mobilservice
europaweit

»  3 Jahre 3

inkl. automatischer Unfallhilfe 
und Fahrzeugdiagnose

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Preisvorteil bis zu

DER NEUE MOKKA X

1.900,– €¹

JETZT FLAT SICHERN UND
SORGENFREI FAHREN!

Xtrasicher. Xtravernetzt. Xtradynamisch. Der neueMOKKA X bietet Ihnen die edle Ausstattung
und die wegweisenden Innovationen eines Oberklasse-SUV. Fahren Sie denMOKKA Xmit der
OPEL FLAT darüber hinaus jetzt drei Jahre sorgenfrei– und freuen Sie sich beim Kauf über bis zu
1.900,– € Preisvorteil.¹ Mit der OPEL FLAT profitieren Sie von:

fl3 Jahren Garantie²
fl3 Inspektionen²
fl3 Jahren Mobilservice
fl3 Jahren Opel OnStar³

UNSER BARPREISANGEBOT¹
INKLUSIVE PREISVORTEIL MIT OPEL FLAT

für den Opel Mokka X INNOVATION, 1.4
Turbo ecoFLEX, 103 kW (140 PS) Start/Stop
Manuelles 6-Gang-Schaltgetriebe und
Premium- Paket- Leder mit 19
" Leichtmetallrädern

schon ab 25.990,– €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,1-5,0; außerorts: 7,6-7,5; kombiniert: 6,0-5,9; CO
2
-

Emission, kombiniert: 140-138 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C
¹ Preisvorteil für denMokka X INNOVATIONmit OPEL FLAT und Premium- Paket- Leder mit 19" Leichtmetallrädern gegenüber einem
vergleichbar ausgestatteten Basismodell mit Opel FlexCare inkl.720,– € Überführungskosten). Angebot für Privatkunden und kleine Gewerbe
bis zu einer Flottengröße von 25 Fahrzeugen. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten oder Aktionen.

² 2 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlussgarantie gemäß Bedingungen. 3 Inspektionen in 3 Jahren gemäßOpel Serviceplan.

³ Inkl. WLAN-Hotspot-Nutzung ab Erstzulassung für 3 Monate bzw. 3 GB verbrauchtes Datenvolumen (je nachdem, was zuerst eintritt). Der
WLAN Hotspot erfordert einen Vertragmit demmit OnStar kooperierenden Netzbetreiber zu dessen Geschäftsbedingungen.
Im Anschluss an die kostenlose Testphase wird die Nutzung kostenpflichtig.

Anders Automobile GmbH
Nienburger Damm 11
31582 Nienburg
Tel.: 05021-60150
www.ich-fahre-anders.de
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Verdener Landstraße 190-194
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 60 19 19
Telefax (0 50 21) 60 19 20
wwww.meyer-nienburg.com
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GROSSE AUTOSCHAU • HEUTE IN DER NIENBURGER INNENSTADT

Verkaufsberater Florian Morawietz vom Autohaus
Schulze präsentiert den aktuellen Skoda „Superb“.

Die Verkaufsberater Hans-Otto Ehrhorn, Andreas Adam-
Scharf und Olaf Klasse (von links) vom Autohaus Südring
präsentieren auf der Autoschau auch den VW Polo „Allstar“.

Prokurist Carsten Albers
und Verkaufsberater Niklas
Schulte (von links) vom
Autohaus am Damm
präsentieren den aktuellen
Mitsubishi „ASX“.

Wir feiern.
Sie kriegen Geschenke.

Ohne Sie hätten wir das nicht geschafft – 20 Jahre Firmen-
jubiläum. Unser Dankeschön: ein einmaliges Jubiläums-
angebot bei Inzahlungnahme1 Ihres aktuellen Fahrzeugs.

20 Jahre Autohaus Südring.

Polo ALLSTAR „Twenty Edition“ 1.0
55 kW (75 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,8/außerorts 4,2/
kombiniert 4,8/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 108.

Ausstattung: Flash-Rot, Klimaautomatik, Leichtmetallfelgen,
Sitzheizung vorne, Einparkhilfe, 4-Türen, Radio, Navigations-
system u. v. m.

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg, Tel. 05021 / 9762-0
www.volkswagen-autohaus-suedring-nienburg.de

1 Das Angebot gilt vom 14.10.2016 – 31.10.2016 und nur bei gleichzeitiger
Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT,
ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Nähere
Informationen erhalten Sie bei Ihrem Volkswagen Partner. 2 Ein Angebot der
Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem
Kunden die für die Finanzierung nötigen Ver-
tragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot
gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelab-
nehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für
ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt.
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.
volkswagenbank.de und bei uns. Abbildung zeigt
Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 16.776,00 €
inkl. Überführungskosten
Anzahlung: 3.999,00 €
Nettodarlehensbetrag: 12.777,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 0,99 %
Effektiver Jahreszins: 0,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 8.543,74 €
Gesamtbetrag: 13.199,74 €

48 Monatsraten à 97,00 €1,2

Unser Jubiläumsangebot für Sie.

Abb. zeigt ASX TOP 1.6 DI-D ClearTec 2WD 6-Gang.

Der ASX

Der zuverlässige Kompakt-SUV
Dynamisches Design Geräumig und komfortabel

Geringer Verbrauch Klimaanlage

Optimale Rundumsicht 7 Airbags u.v.m.

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details
unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

ASX BASIS 1.6 MIVEC
ClearTec 2WD 5-Gang

15.990 EUR

Messverfahren VO (EG) 715/2007 ASX BASIS
1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang Kraftstoff-

verbrauch (l/100 km) innerorts 7,4; außerorts

4,9; kombiniert 5,8. CO2-Emission kombiniert

133 g/km. Effizienzklasse C. ASX TOP1.6 DI-D
ClearTec 2WD 6-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts

5,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,6. CO2-Emission kombiniert 119 g/

km. Effizienzklasse A.

Autohaus am Damm GmbH
Nienburger Damm 7

31582 Nienburg

Telefon 05021-6001950

Telefax 05021-6001951

www.autohaus-am-damm.de

Nienburger Damm 7 . 31582 Nienburg

Tel. 05021/6001950 . www.autohaus-am-damm.de
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Ab

1€
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+

DIE HARKE Mediabox

Fahrspaß wecken!

Informieren Sie Ihre Kunden über neue Modelle, Spitzentechnologie und
Serviceleistungen Ihrer Werkstatt, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten

sowie N24-Inhalten. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de

Starten Sie mit der HARKE-Mediabox
eine Probefahrt.
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GROSSE AUTOSCHAU • HEUTE IN DER NIENBURGER INNENSTADT

Die Verkaufsberater Dennis Hustedt und Sebastian Böse sowie
Prokurist Carsten Albers (von links) vom Autohaus am Damm
freuen sich darauf, den brandaktuellen Hyundai „IONIQ Hybrid“
auf der Autoschau vorstellen zu können.

Verkaufsberater Olaf Meyer und Jochen Hadler
(von links) vom Autohaus Nobbe stellen den neuen
Toyota „Proace“ vor.

Geschäftsführer
Frank Brümmer vom
Autohaus Schlesner
neben dem aktuellen
Nissan „Qashqai“.

Der Hauptgewinn der großen Tombola: ein VW „up!“

S PULSAR ACENTA
( )

UNSER PREIS:

AB € 15.490,–

• Tageszulassung
• Klimaautomatik
• Notbrems-Assistent

d
mmiitt BBlluueettooootthhh®®-
Freisprecheinrichtunggg

• Fahrlichtautomatik

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,3, außerorts
4,3, kombiniert 5,0; CO2-Emissionen: kombiniert 117,0 g/
km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizienzklasse: B.
Abb. zeigt Sonderausstattungen. Angebot gültig solange
unser Vorrat reicht.

Autocenter Schlesner GmbH & Co. KG
Hannoversche Straße 89
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21/91 90 80
www.schlesner.de

mit Bluetooth®

NISSAN PULSAR ACENTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

• Tageszulassung
• Klimaautomatik
• Notbrems-Assistent
• Radio-CD-Kombination

DER NIISSSANN PPPPPPUUUUUUULLLLLLLLLSSSSSSSSSAAAAAARRRRRRRR.

1. Platz im AUTO BILD
Dauertest1

Der Hyundai i30 Kombi im AUTO BILD Dauertest¹

Note 1: ”... das bisher beste Dauertest-Auto.“
Noch nie war ein Sieg so souverän: Im 100.000-Kilometer-Dauertest der AUTO BILD¹ fährt der
Hyundai i30 Kombi auf den ersten Platz:

”
Kein Defekt, kein Ausfall, kein Rost. Mit der Note

’
Eins‘

wird der Koreaner das beste Dauertest-Auto, das wir bisher untersucht haben.“ - Kommen Sie
jetzt zu einer Probefahrt, wir freuen uns auf Sie.
(¹Ausgabe 29/2016, getestet wurde der i30 Kombi blue 1.6 CRDi.)

Barpreis ab 14.990 EUR

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,2 - 3,9 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 140 - 102 g/km;
Effizienzklasse: C - A. Nach EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-
Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten
modellabhängige Sonderregelungen.

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 8877477 · Fax (05021) 8877488

www.autohaus-am-damm.de

GmbH

VERTRAGS-
PRÜFSTATION

Ihre Kfz-Prüfstelle in Nienburg

Änderungsabnahmen
nach § 19(3) StVZO
(z.B. Felgen, Fahrwerk …)

an Ihrem Fahrzeug durch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
1. u. 2. Sa. im Monat

9.00 – 13.00 Uhr

Inh. Friedhelm Koch
Verdener Landstraße 151
31582 Nienburg/Holtorf

Tel. (05021) 922445 · Fax (05021) 922446



Sauerkamp 16 · 31623 Drakenburg · Telefon (05024) 887772
info@roettger-zaun-garten.de

Ausstellung:
Mo. – Fr. 7.00 – 16.00 Uhr · Sa. + So. 13.00 – 17.00 Uhr

Zaunbau
Gartengestaltung

Baumfällung
Pflasterarbeiten
Gartenpflege

Beratuuunnnggg vvvooorrr OOOrrrttt
Ausstellung

direkt an der B215


